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Die Reichskriegsflagge
weht über dem Eiffelturm

Geſtern nachmittag marſchierten unſere ſiegreichen deutſchen Truppen in Paris ein Völliger Zuſammenbruch der ganzen feindlichen Front
zwiſchen Aermelkanal und der Maginot Linie Der Feind in vollem Rückzug von Paris bis Sedan Rückmarſchbewegungen durchſtoßen

Berlin 14 Juni die ſiegreichen deukſchen Truppen ſind in Paris einmarſchiert Dieſe Tal
ſache bekundet den völligen Juſammenbruch der ganzen franzöſiſchen Front zwiſchen
dem Aermelkangal und der Raginok Linie bei Ronkmedy der auch die urſprüngliche
Abſicht der franzöſiſchen Regierung die Haupiſtadt Frankreichs zu verkeidigen zunichte gemacht hak

Ueber Paris wehti die Keichskriegsflagge Die zur offenen Skadt erklärke fran
zöfiſche Rekropole fiel als reife Frucht der ſtrategiſchen Operglion zu welcher der Führer in der Frühe

des 5 Juni die deutſchen Armeen ankreken ließ

Stärkſter Eindruck des ſtolzen Erfolges unſerer Wehrmacht Anerkennung der militäriſchen Ueberlegenheit des Reiches

Berlin 14 Juni Die Welt hält den
Atem an Der ſiegreiche Einmarſch deutſcher
Truppen in Paris beherrſcht die Preſſe des
geſamten neutralen Auslandes Die römi
ſchen Abendblätter ſtellen übereinſtimmend

ſeſt daß mit dem Fall der franzöſiſchen
Hauptſtadt ein neuer Wendepunkt im Kampf
gegen die Plutokratien eingetreten iſt Die
deutſchen Truppen ziehen ſiegreich in Paris
ein Die deutſche Kriegsflagge weht über
Frankreichs Hauptſtadt Le Havre beſetzt

Montmédy der Eckpfeiler der Maginot
Linie erobert ſo lauten die über die ganze
Seite gehenden Schlagzeilen

Der deutſche Sieg ſei gewaltig ſo erklärt
die italieniſche Preſſe man müſſe ſich darüber
im klaren ſein was für ein Land wie Frank
reich der Verluſt ſeiner Hauptſtadt bedente
die als Mittelpunkt des franzöſiſchen Jmpe
rinms nicht erſetzt werden könne Die Haupt
ſtadt bilde das wichtigſte Pfand in den
Händen des Siegers Jn dieſem Augenblick
denke man unwillkürlich an die verbreche
riſche Politik der demokratiſchen Kriegs
hetzer die die Jlluſion hegten das blanke
Schwert Siegfrieds mit der jüdiſchen Waffe
der Aushungerung brechen zu können

In Moskau und in der ganzen ſowjet
ruſſiſchen Oeffentlichkeit hat die Nachricht
vom Einmarſch deutſcher Truppen in Paris
n dem man die Krönung der bisherigen
deutſchen Waffenerfolge und einen entſchei
enden Wendepunkt des Krieges ſieht un
geheuren Eindruck hervorgerufen

Der Einmarſch der deutſchen Truppen in
daris wird in der rumäniſchen Hauptſtadt

s ein Ereignis von allergrößter Be
deutung gewürdigt Allgemein iſt die Be
wunderung für die unvergleichlichenLeiſtungen der deutſchen Wehrmacht Po
unca Vremii bezeichnet den Verluſt der
Hauptſtadt als den ſchwerſten Schlag den
Abenkreich erhalten konnte Das große
bendblatt Ordinea ſchreibt Frankreich

die militäriſche Macht Deutſchlands
ſteſchätzt und deshalb einen Krieg ent
eſſelt den es nicht führen konnte
da wohl man in Jugoſlawien mit dem

der franzöſiſchen Hauptſtadt bereits
erdings nicht in ſo kurzer Zeit gerechnet

gr war der Eindruck gewaltig Rückhaltloſe
e wunderung für die Führung Soldaten

d Waffentechnik der deutſchen Wehrmacht
ſungt aus allen Geſprächen Als erſte jugo
awiſche Zeitung erſchien das Agramer

Frankreichs Regierung
nach Bordegaux weilkergeflohen

g Neuyork 14 Juni Wie die Columbia
roadeaſting Company aus Tours meldet
edelte die franzöſiſche Regierung am Frei

nach Bordeanx über

Mittagsblatt Vecer unter der rieſigen
Schlagzeile Die Deutſchen marſchieren in
Paris ein mit dieſer Nachricht Das Blatt
wurde den Verkäufern aus der Hand ge
riſſen Die Auflage des Blattes verdreifachte
ſich heute Wie die Telephondirektionen in
Belgrad und Agram auf Anfrage mitteilten
waren die Ortsleitungen in beiden Städten
20 Minuten lang nach der Sendung des
deutſchen Rundfunks die von zahlreichen
Politikern in Jugoſlawien mitgehört wurde
vollſtändig überlaſtet da jeder dem anderen
dieſe Meldung mitteilen wollte

Ganz Spanien bot am Freitag nach
mittag und am Abend das Bild wie an
großen nationalen Feiertagen Das ganze
Land vor allem die Städte an ihrer Spitze
Madrid prangten im Flaggenſchmuck und
überall fanden ſpontane Freudenkund
gebungen aus Anlaß der Beſetzung Tangers
durch ſpaniſche Truppen und des deutſchen
Einmarſches in Paris ſtatt Die Zeitungen
brachten Sonderausgaben heraus die dieſe
beiden Ereigniſſe in Schlagzeilen meldeten
Jn Madrid wurde ein großer Demon
ſtrationszug gebildet dem ſich Perſonen
jeden Alters und jeden Berufes anſchloſſen
Die Menge ſchrie begeiſtert Tanger iſt
unſer Gibraltar muß es werden Paris
iſt deutſchl Hoch Deutſchland Hoch
Jtalien Heil Hitler Vivat DucePlakate mit gleichen Jnſchriften wurden dem
langen Zug vorangetragen Schließlich
ſtaute ſich die Menge vor dem Gebäude der
Falange Leitung Hierher kamen auch bald
aus allen Stadtgegenden Tauſende von uni
formierten Falangiſten ſowie Mitglieder
der Syndikate geſtrömt Unter Vorantritt
des Madrider Gauleiters Biguel Primo de
Rivera des Bruders des ermordeten Fa

Die Welt im Banne des deutſchen Einmarſches
lange Gründers und mit zahlreichen Muſik
kapellen und Fahnen zog dann die Menge
durch die Hauptſtraßen zum National
palaſt wo ſie Hochrufe auf Franco aus
brachte die ſich mit Hochrufen auf Deutſch
land und Jtalien miſchten

Amerika und der deutſche Einmarſch

Füdiſches Ken t erſcheint mit
Der Zuſammenbruch der franzöſiſchen

Nordfront und der Fall von Paris rief in
der geſamten amerikaniſchen Oeffentlichkeit
einen geradezu überwältigenden Eindruck
hervor Reſignation im interventioniſtiſchen
Lager wo nur noch einige Unentwegte an
die Möglichkeit einer erfolgreichen Rettungs
aktion glauben Nachdenklichkeit im Kreiſe
interventioniſtiſcher Mitläufer ſtille Genug
tuung vieler Jſolationiſten über den Beweis
über die Richtigkeit ihres bisherigen Stan
des das ungefähr iſt der Tenor der Ge
fühle wie die USA Preſſe ſie zum Aus
druck bringt Selbſt die ſtärkſten Befürworter
einer amerikaniſchen Jntervention beginnen
zu zweifeln ob eine USA Beteiligung jetzt
überhaupt noch Zweck habe

Alle Kommentatoren ſtimmen überein
daß nach dieſem neueſten und größten Sieg
Hitlers Frankreichs Schickſal ſo gut wie be
ſiegelt ſei Auch die Maginot Linie wird an
geſichts der Geſamtlage nicht mehr für ein
unüberwindliches Hindernis gehalten

United Preß meldet aus Waſſhington
Amerikas Antwort auf Reynauds Appell
ſcheine ſich darin zu erſchöpfen daß Amerika
bereits alles menſchenmögliche tue Sowohl

Fortſetzung auf Seite 9

Tanger von ſpaniſchen Soldaten beſetzt
Engliſchfranzöſiſchem Handftreich auf die internationale Zone zuvorgekommen

Madrid 14 Juni Die ſpaniſche Re
gierung hat beſchloſſen Stadt und Gebiet
von Tanger militäriſch zu beſetzen um die
Neutralität Tangers ſicherzuſtellen Freitag
morgen haben 1200 ſpaniſch marokkaniſche
Soldaten Tanger beſetzt

Wie Agenzia Stefani dazu ergänzend
meldet beſetzte am frühen Morgen des
Freitag ein ſpaniſches Expeditionskorps aus
motoriſierten Truppen Kavallerie Ar
tillerie und Flak die internationale Zone
und die Stadt Tanger Seeſtreitkräſte be
ſetzten den Hafen der Stadt Die Beſetzung
die ohne Zwiſchenfälle verlief wurde von
der ſpaniſchen Kolonie und der Mehrzahl
der Eingeborenen mit begeiſterter Freude
anfgenommen während die engliſchen und
franzöſiſchen Behörden und Kolonien aus
ihrer Ueberraſchung und Enttäuſchung die
offen genug gezeigt wurden keinen Hehl
machten

Den erſten Nachrichten zufolge iſt die
Beſetzung beſchloſſen worden weil die
Engländer und Franzoſen einen
Handſtreich auf die internationale Stadt
vorbereiteten

Handelsabkommen mit der Türkei
Vom Botſchafter Papen unterzeichnet
Berlin 15 Juni Von dem deutſchen

Botſchafter von Papen und dem General
ſekretär des türkiſchen Außenminiſteriums
Botſchafter Numan Menemen Cioglu wurde
ein Notenwechſel über den Abſchluß eines
gegenſeitigen Handelsabkommens vollzogen
Das Abkommen ſieht einen Warenaustauſch
von je 21 Millionen türkiſchenPfund vor und ſtellt damit den lebhaften
Wunſch beider Staaten unter Beweis ihre
wirtſchaftlichen Beziehungen auch unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen aufrecht zu
erhalten und auszubauen

Der kokalen Kiederlage
entgegen

Von unſerer Berliner Schriftleitung
Einzug in Paris

Boulevards dröhnt der Schritt deutſcher
Bataillone raſſeln deutſche Panzerwagen
Sie ziehen durch den klaſſiſchen Triumph
bogen und vorbei am Grabe Napoleons Der
Eiffelturm die Parlamentsgebäude die be
rühmte Militärſchule von Paris alle
großen Denkmäler Frankreichs alle Sym
bole der franzöſiſchen Nation in deutſcher
Hand Vor den Toren liegt Verſailles Daß
der Tag kommen würde an dem derbe
deutſche Soldatenſtiefel über den Eſtrich und
das Parkett des hiſtoriſchen Schloſſes hin
wegklirren würden das vor 22 Jahren
Deutſchlands tiefſte Demütigung ſah wer
hätte das ſo bald für möglich gehalten Adolf
Hitler hat es verwirklicht

Der Fall von Paris iſt Symbol der Ent
ſcheidung Frankreich ohne Paris das iſt wie
ein Körper ohne Kopf und ohne Herz Denn
beides bedeutet Paris für Frankreich Es iſt
ſein politiſches und finanzielles Gehirn ſein
wirtſchaftliches und kulturelles Zentrum
ſeine Seele und nicht zuletzt die wichtigſte
Zentrale für Frankreichs Wehrkraft

Als Folge einer militäriſchen Aktion
Es muß der franzöſiſchen Kriegführung

unerhört ſchwer geworden ſein Paris preis
zugeben Aber nachdem die deutſchen Truppen
den Saum der Stadt erreicht hatten war ihr
Schickſal entſchieden Es ging nur mehr
darum ſofort zu kapitulieren oder vielleicht
nach 24 Stunden und Zerſtörungen die dann
unvermeidlich geweſen wären Nicht das
Gefühl für die Millionen denen Furchtbares
bevorgeſtanden hätte ſondern brutale mili
tärifrhe Wirklichkeit zwang die franzöſiſche
Heeresleitung zu ihrem Entſchluß Paris fiel
als Folge einer militäriſchen Aktion Die
Einnahme ſtellt den überwältigendſten Erfolg
unſerer Waffen dar ſowohl der genialen

Ueber die breiten
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Zum siegreichen Einmarsch in Paris
Der Eiffelturm

das Wahrzeichen der französischen Hauptstadt
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Führung als auch der unvergleichlichen
Tapferkeit und Zähigkeit unſerer Soldaten
Sie ſind nicht auf Paris vormarſchiert ſie
haben Kilometer für Kilometer in zähem
Ringen erkämpft Die Franzoſen wehrten ſich
tapfer aber dem Anſturm des deutſchen
Heeres war auch die zweitbeſte Armee der
Welt nicht gewachſen

Noch am Donnerstagabend erſchien in der
franzöſiſchen Preſſe ein Artikel worin geſagt
war Paris werde Schritt für Schritt ver
teidigt werden Das Beiſpiel Madrid habe
bewieſen daß eine große Stadt leichter zu
verteidigen ſei als das freie Feld oder ein
Dorf je größer die Stadt umſo mehr werde
der Angreifer der Haus für Haus erobern
müſſe Verluſte erleiden Aber zur ſelben
Stunde hatte Weygand wohl ſchon erkannt
daß wenn er ſeine Truppen in Paris laſſen
würde um die Stadt zu verteidigen die
Niederlage erſt recht vernichtend werden
müßte daß ein militäriſcher Kampf um Paris
die vollendete Kataſtrophe für Frankreich
darſtellen würde Deshalb hat er in letzter
Minute auf dieſe Entſcheidungsſchlacht ver
zichtet Er wird ſich nun aber an anderer
Stelle hierzu ſtellen müſſen

Wichtigſte Poſition verloren
Was bleibt ihm hierfür übrig Wie will

er das Problem meiſtern aus einem regel
loſen Rückzug heraus eine rückwärtige
Front ſeiner zerſchlagenen Diviſionen auf
zubauen Frankreich hat ſeine wichtigſte
militäriſche wirtſchaftliche und politiſche
Poſition verloren Ueber den zurückfluten
den Diviſionen ſtehen die unheildrohenden
Worte Flucht und unaufhaltſame weitere
Verfolgung durch den Feind Von einem
Rückzug im eigentlichen ſtrategiſchen Sinne
kann nicht mehr die Rede ſein Der Bericht
unſeres Oberkommandos ſpricht von einem
völligen Zuſammenbruch der ganzen fran
zöſiſchen Front vom Aermelkanal bis zu
der Maginot Linie Dieſe bewegliche Front
iſt durch die Einnahme des Eckpfeilers
Montmedy der bisher den Drehzapfen für
die Bewegungen der franzöſiſchen Nordfront
darſtellte gleichzeitig aus den Angeln ge
hoben Und gegen die Maginot Linie ſelbſt
iſt an der Saarfront die deutſche Wehrmacht
zum frontalen Angriff angetreten Außer
dem iſt die Maginot Linie im Rücken be
droht und es läßt ſich vorausſehen daß das
Feſtungsſyſtem von Verdun unter den Druck
der deutſchen Operationen kommt Denn die
deutſche Offenſivkraft iſt längſt noch nicht
erſchöpft

Neue Front an der Loire
Engliſche Zeitungen ſprechen von einer

neuen franzöſiſchen Front an der Loire An
dieſem Fluß liegt 120 Kilometer ſüdlich von
Paris Orleans Wieweit es Weygand ge
lingt in dieſem Gebiet ſeine geſchlagenen
Truppen zu ſammeln iſt äußerſt fraglich
Mit den weichenden Truppen ziehen dieſe
gleichzeitig behindernd und demoraliſierend

Millionen von Flüchtlingen über die
Straßen die von Paris nach Süden führen
zur Loire und zur Rhone Das Gebiet der
Rhone aber ſteht bereits unter dem Einfluß
der Kriegserklärung Jtaliens und es kann
ſich jeden Tag dorthin der Stoß der italieni
ſchen Truppen richten Die totale Niederlage
Frankreichs kann nach menſchlichem Er
meſſen nur mehr eine Frage kurzer Zeit
ſein Amerikaniſche Zeitungen halten den
Augenblick für nahe wo England allein
gegen Deutſchland und Italien zu kämpfen
haben werde

Eine ausſichtsloſe Sache
Nicht minder ſchwer als der militäriſche

iſt für Frankreich der moraliſche Schlag Der
Hilferuf Reynauds nach Amerika hat dort
nicht die er wünſchte Wirkung gehabt Die
Briten vermögen nicht mehr zu helfen Wie
Polen und Norwegen und Belgien und Hol
land ſteht es in ſeiner Not allein da und

s aale Zeitung

iſt nicht zu bezweifeln daß für die Ueber
gabe von Paris auch die Tatſache mit maß
gebend war daß die Regierung nicht mehr
die politiſche Gewalt über die Maſſen der
Hauptſtadt hatte Vielſagend iſt die Aeuße
rung einer Madrider Zeitung wenn ſie be
richtet viele Anzeichen deuteten darauf hin

erfährt was engliſche Hilfsverſprechen wert
ſind Wie muß das alles auf das franzöſiſche
Volk wirken in dem ſich ſchon ſeit Tagen
vor dem Fall der Hauptſtadt die Entmuti
ung ſo tief eingefreſſen hatte Wie muß es
ie Soldaten bedrücken für eine ausſichts

loſe Sache ihr Leben hingeben zu ſollen Es

Sonnabend t

daß das ſchon jetzt zertrümmerte demyrtiſche Syſtem eine neue Flucht der Mat
haber nicht überleben werde Nach italttdt
ſchen Meldungen iſt es zwiſchen Reynet
und dem Staatspräſidenten Lebrun zu de
matiſch verlaufenen Meinungsverſchiede

heiten gekommen n

Frontalangriff gegen die Maginot Linie
Le Havre und Montmedy beſetzt Die Seine in breiter Front überſchritten Neun Transportſchiffe verſenkt

Führerhanptquartier 14 Juni Das Oberkommando der Wehrmacht
gibt bekannt

Der zweite Abſchnitt des gewaltigen Feldzuges im Weſten iſt ſiegreich
beendet Die Widerſtandskraft der franzöſiſchen Nordfront iſt zuſammengebrochen

Die Seine abwärts Paris iſt in breiter Front überſchritten Le Havre ge
nommen

Auf der ganzen Front von Paris bis an die Maginot Linie bei Sedan iſt der
Feind in vollem Rückzug

An mehreren Stellen haben unſere Panzer und motoriſierten Diviſionen die
Rückmarſchbewegungen durchſtoßen und überholt Dort floh der Feind unter Preis
gabe ſeiner ganzen Ausrüſtung Von Jufanteriediviſionen wurde die Schutzſtellung
von Paris durchbrochen Die feindlichen Kräfte reichten zum Schutz der
franzöſiſchen Hauptſtadt nicht mehr aus Unſere ſiegreichen
Truppen marſchieren ſeit heute vormittag in Paris ein

Oeſtlich der Marne iſt Vitry le Francois genommen der Südrand des
Argonnerwaldes erreicht Der Höhenrücken 304 Toter Mann nordöſtlich von
Verdun wurde geſtern abend geſtürmt Montmédy der ſtarke Eckpfeiler der Ma
ginot Linie iſt erobert Der dritte Abſchnitt der Verfolgung des Feindes bis zur end
gültigen Vernichtung hat nunmehr begonnen

Heute früh ſind unſere Truppen an der
gegen die Maginot Linie angetreten

Trotz Behinderung durch die Wetterlage griffen auch am 13 Juni unſere Kampf
Sturzkampf und Zerſtörerverbände zur Unterſtützung des Heeres an vielen Stellen der
Front in den Erdkampf ein Truppenanſammlungen Marſch und Transportkolonnen
im Rücken des Gegners wurden erfolgreich mit Bomben und Maſchinengewehrfeuer be
legt umfangreiche Zerſtörungen auf Flugplätzen Bahnhöfen und Bahnlinien beſonders
öſtlich der Marne durchgeführt

Jm Küſtengebiet von Le Havre gelang es zwei Transportdampfer zu verſenken
drei weitere erlitten Beſchädigungen darunter ein Schiff von 10000 Tonnen

Flakartillerie verſenkte nördlich Le Havre ſechs feindliche Transportſchiffe beſchä
digte drei weitere erheblich und zwang einen engliſchen Zerſtörer zum Abdrehen

Die Verluſte der Gegner in der Luft betrugen geſtern 19 Flugzenge Drei wurden
im Luftkampf drei durch Flak abgeſchoſſen der Reſt am Boden zerſtört Zwei eigene
Flugzeuge werden vermißt

Ein Boot verſenkte am 13 Juni den britiſchen Hilfskreuzer Scotstown von
17 000BRT einem anderen Boot gelang es nördlich der Hebriden aus einem Geleit
zug mit ſchärfſter Sicherung einen 12000 Tonnen großen Transporter herauszuſchießen
und zu verſenken

Der italieniſche Heeresbericht
Rom 14 Juni Der italieniſche legt Starke Angriffsaktionen wurden gegen

zum FrontalangriffauchSaarfront

digt Jn Jtalieniſch Oſtafrika habKenig kommende feindliche Truppen
Morgen des 11 Juni von Artilleriefene
und Bombern unterſtützt von Moyale an
einen Angriff unternommen der unter leich
ten Verluſten glatt abgeſchlagen wur
Unter den in unſerer Hand verbliebenet
Gefangenen befinden ſich ein engliſcher Dſfff
zier und ein Unteroffizier Unſere Luſt
waffe hat Port Sudan den Hafen n
Flugplatz von Aden und den Hilfsfing
hafen von Moyale mit Bomben belec
Zwei Flugzeuge ſind nicht zurückgekehrt
Feindliche Luftangriffe haben in Erythre
leichten Sachſchaden verurſacht Ein feind
liches Flugzeng wurde abgeſchoſſen

Die Welt im Banne des

deutſchen Einmarſches

Fortſetzung von Seite
im Kongreß wie in Regierungskreiſe

e

frage man ſich was Amerika denn nun nog Laßt 1
tun könne Man denke an die Gewäh rung
von Krediten Die Entſendung einer Arme Im a
komme nicht in Frage da Amerika dann den Gebt
Krieg erklären müßte Außerdem werd und
offen zugegeben daß Amerika nicht das be
ſitze was Frankreich am meiſten brauche Laßt r
nämlich Schwärme von Flugzeugen und Im la
Tanks Der Bericht faßt die Stimmung in Und h
Re gierungskreiſen zuſammen als das Ge m
fühl allgemeiner Hilfloſigkeit die in de dus h
Feſtſtellung gipfele daß es jetzt für eine Laßt d
Hilfe für Frankreich zu ſpät ſei den

Das Hauptereignis der Neuvorker Abend Laßt d
preſſe iſt natürlich der Fall von Paris über
den die jüdiſche Neuyorker Poſt i nt An die
Trauerrand berichtet Jm Neuyork Worlt ßTelegramm ſchreibt General Hugh Johnſon Laßt
die eigentliche Gefahr liege in der fortſchrei Sebt
tenden Beſetzung der Häfen an der franzöſ l Die S
ſchen Weſtküſte und der Jnduſtriegebiete dic Hat er
Frankreich für militäriſchen Nachſchuß
brauche Der Verluſt der Häfen ſchneid e Laßt l
Frankreich aber die Verſorgung ab der Ver Schläg
luſt der Fabriken Bergwerke und Lager Es
häuſer erdroſſele ſeinen Binnenverſorgung De b

er S
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Wehrmachtsbericht vom Donnerstag
hat folgenden Wortlaut

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt
bekannt

Tätigkeit kleiner Abteilungen an einigen
Abſchnitten der Alpenfront Ein feind
licher Verſuch ſich der Geliſia Anhöhe zu
bemächtigen wurde abgeſchlagen

In zentralen Mittelmeer verſuchten
feindliche Boote erfolglos die Bewegun
gen unſerer Flotte zu ſtören Zwei feind
liche Boote wurden getroffen und eines
ernſthaft beſchädigt

ihrer Aktion hat dieJn Fortſetzung
Luftwaffe Flugzengſtützpunkte der Zone
von Tunis wirkungsvoll mit Bomben be

Lortzing s immerjunge Undine
Erſtaufführung der romantiſchen Oper im Stadttheater Halle

Lortzings Undine jenes Werk mit dem
ſich der Meiſter der komiſchen Spieloper
auf ein ihm fremdes Gebiet das der
muſikaliſchen Romantik im Sinne Webers
und Marſchners begab hat von ſeiner
Anziehungskraft auf das Publikum noch
nicht das geringſte eingebüßt die Premiere
im Stadttheater fand vor ausverkauftem
Hauſe ſtatt und löſte anhaltenden Beifall
aus der allen Beteiligten galt

Die Aufführung ſtand unter der muſi
kaliſchen Leitung des jungen Kapellmeiſters
Günther Weißenborn der ſich vom
2 Akt an erfreulich frei dirigierte und im
allgemeinen auf einen noch ſtrafferen Kon
takt zwiſchen Bühne und Orcheſter bedacht
ſein ſollte Jm übrigen offenbarte er Sinn
für richtige Tempi und Sicherheit in der
Partiturbeherrſchung Siegmund Skraups
Negieführung die ſich auch auf das Chore
ographiſche erſtreckte war wohldurchdacht und
dramatiſch belebt Auf ſeine Neufaſſung der
Oper mußte leider verzichtet werden da für
den erkrankten Darſteller des Kühleborn ein
Gaſt engagiert werden mußte der mit der
Bearbeitung nicht vertraut war

Hans Behrens anſchauliche Bühnenbilder
waren von dem Hauch der Romantik um
woben Die Titelpartie ſpielte geſanglich
etwas ungleich in rührender Schlichtheit
Elinor Sadowska der Käte Glene
winkel eine leidenſchaftlich entflammte
ſtolze Bertalda gegenüberſtellte Heinz
Sauerbrunn der in der Darſtellung
ſehr gewonnen hat zeigte als Ritter Hugo
blendende ſtimmliche Momente Der Gaſt
Paul Wieſendänger vom Opernhaus
Hannover fügte ſich mit gewinnendem Spiel
und angenehmer Sangesart dem Enſemble
mühelos ein Werner Schimmel bot einen
munteren Knappen Veit der ſich für ſein
allbekanntes Lied einen Sonderapplaus

holte Die Trümpfe des Humors ſpielte
Hans Joachim Worringen als Keller
meiſter ſo ſchlagend aus daß die erheiternde
Wirkung nie ausblieb Das alte Fiſcherpaar
gaben Erich Heimbach und Ellen We
ber Lucas Barth erſchien als Pater
Heilmann Die Chöre waren von Ernſt
Kramer gewiſſenhaft vorbereitet worden

den Flughafen Hyères durchgeführt die
dortigen Flugzeuge aus geringer Höhe mit
Maſchinengewehren beſchoſſen und ſodann
die militäriſchen Anlagen bombardiert Wei
tere Angriffe wurden gegen die Flughäfen
von Fayence in der Provence ſowie die
militäriſchen Anlagen von Tonlon durch
geführt Ein Flugzeug iſt nicht zurück
gekehrt

Lebhafte Aufklärungstätigkeit über den
feindlichen Stützpunkten und Gebieten

n Jtalieniſch Nordafrikawurden feindliche von Panzerwagen unter
ſtützte Angriffe gegen unſere Grenzpoſten
an der ägyptiſchen Grenze abgeſchlagen
Durch das prompte Eingreifen der Luftwaffe
einige Panzerwagen zerſtört andere beſchä

obersten Blattlagen
der Tabakpflanze

ATIKAH z

h wes das Herz beim Salat iſt der Kopf beim

Spargel das ſind die Spitzenblätter beim Tabak
Nur bei Cigaretten höherer Preisklaſſen kann man
ausſchließlich dieſe teueren Blattlagen für die
Miſchung verwenden

DZD

Die glückliche illuſionsfördernde Löſung für
die Ueberflutung des Schloſſes durch Skraup
verdient beſondere Anerkennung

Dr Alfred Fast

Der Literaturhiſtoriker Albert Soergel
wird am heutigen Sonnabend 60 Jahre alt
Er ſchrieb eine auf umfaſſenden For
ſchungen aufgebaute Literaturgeſchichte des
modernen Schrifttums Sein Werk umfaßt
vier Jahrzehnte deutſcher Dichtung von
1885 bis 1925 und wurde bis zur Gegen
wart fortgeführt

Paris Frankreichs Herz und Hirn
Kleine Betrachtung über franzöſiſche Städte

Von Richard Gerlach

Das war 1918 im März bei der Offen
ſive als ich zum erſtenmal eine richtige
franzöſiſche Stadt ſah denn die Landſtädt
chen an der Aisne und in der Champagne

die ich ſeit einem Jahr kannte hatten nur
großen Straßendörfern geglichen Aber
St Quentin beſaß damals kein heiles Haus
mehr und unter unſeren Stiefeln knirſchten
die Scherben Nach einer Nacht in einem
Keller unter eingeſtürzten Mauern ging es
weiter

Später habe ich St Quentin geſehen als
es wieder aufgebaut war Da war ich ſchon
in anderen franzöſiſchen Provinzſtädten ge
weſen und dieſe war nur irgendeine davon
Sie hatte ihre Kathedrale wie manche an
dere auch aber was in Rennes oder Nantes
den Reiz des Verſchlafenen und die Pating
der Vergangenheit bewahrt hatte war hier
etwas knallig modern geraten Stimmte es
wirklich daß es in Frankreich außer Paris
keine Städte mit einem eigenen Leben gabdas etwas anderes als der billigere Ab
klatſch der Metropole war

Die Kathedrale von Reims hatte ich 1917

immer nur von fern am Horizont ragen
ſehen Später ſtand ich in dieſem gotiſchen
Wunder Aber da kannte ich bereits Char
tres Amiens und Notre Dame in Paris

wußte wie von Straßburg Freiburg und
Köln der gleiche Bauwille ausgegangen
war ſo daß uns das Mittelalter da drüben
kaum fremd erſcheinen konnte Nur ſind
unſere gotiſchen Dome mit den alten
Bürgerhäuſern oft unteilbar zuſammen
gebaut während Frankreichs Baudenk
mäler meiſt getrennt für ſich ſtanden Die
Traulichkeit der heimatlichen Gaſſen durfte
man hier nicht ſuchen die im vorigen Jahr
undert hart neben dem Alten angelegten
Boulevards dienten ausſchließlich einer
etwas verſtaubten Eleganz

Große Städte wie Bordeaux oder Lyon
wirken daher trotz ihrer eindrucksvollen
Baudenkmäler nicht wie von einer großen
Tradition beherſcht Das Leben ſpielt ſich
in ihnen in genau ſo provinziellem Rahmen
wie in Orléans oder Tours ab Es gibt
Geſchäfte und Fabriken aber kein Theater
keine Galerie keine Zeitung von Rang ſie

vorbei und läßt ihnen nicht viel mehr als

wirken nur wie Filialen der Hauptſtadt
Nur Marſeille zeigt ein eigenes Geſicht
der große Mittelmeerhafen gehört mit
ſeinem vielfach nicht nur ſüdlichen ſondern
ſchon exotiſchen Kolorit einer Welt an die
bunt und wimmelnd vom Glanz des ein
zigen Paris nicht überſtrahlt wird

Freilich hat auch Frankreich ſeine ver
wunſchenen Städte die den Zauber des
weſenen fortträumen ſo Avignon Nimes
Montpellier Poitiers Fontainebleau oder
Bergerac aber das Leben rauſcht an ihnen

ein Märchendaſein

aris iſt der Jnbegriff des Landes
Ruhm und ſein Gehirn ſein Feſtgewon
und das Forum ſeiner Entſcheidungen
trickend in ſeiner Liebenswürdigkeit un
er Kunſt des Genuſſes eine Furie Weſt

es von Leidenſchaften und Haß geſchünn
wird Jn keiner Stadt haben ſich die dem
ſtinkte der Maſſen ſo ausgeraſt wie in h
Paris der Revolution Wie iſt der Re 7
tum der Jahrhunderte hier charmant
ſammengewachſen welch eine ſchmeichlerre
und klare Gliederung herrſcht in der 81
lage des Ganzen Aber gleicht es nicht
einem ausgetanzten Tanz und einer
klungenen Jugend Hat dieſes Herz
den ſtarken Schlag der Zukunft Kann eFunkeln des Diadems die verwe en
Schöne halten Ein Hauch des Verwiche die
die Wehmut des Vorbei beſchleicht ihre
Glänzende als fürchte ſie ſelbſt daß
Rolle ausgeſpielt ſein könnte Paris necht
iſt Frankreich der Satz beſteht zu

hsgeſundDer frühere Präſident des Reichsseſn
heitsamtes Geh Reg Rat Dr fein
Hamel Berlin vollendet am 19 Wiräge
70 Lebensjahr Er hat weſentliche Reſte
zur Bekämpfung der Tuberkuloſe We und
und war Vorſitzender vieler hygieniſche
ſozialhygieniſcher Reichsorganifationen
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183 Wohnungen für die Siebel Gefolgſchaft

Neubauten an der Boelcke und Mötzlicher Straße Trotz des Krieges wird die ſoziale Fürſorge nicht vernachläſſigt

Während viele Gefolgſchaftsmitglieder
der Siebel Flugzeugwerke G m b H an
der Front ſtehen ſind die in der Heimat ge
bliebenen Arbeitskameraden dieſes Rü
ſtungsbetriebes damit beſchäftigt unſerem
Heere die Waffen zu ſchmieden Galt in
dieſem NS Muſterbetrieb die ſoziale Für
ſorge ſchon immer den Männern und Frauen
der Gefolgſchaft ſowie deren Familien ſo
änderte daran der Krieg nichts Auch der
Wohnungsbau miürd trotz mancher beſtehen
den Schwierigkeit im Intereſſe der Gefolg

blockes einer hieſigen Baugeſellſchaft in der
Boelckeſtraße errichtet der ſich ziemlich bis
zur Kreuzung mit dem Landrain hinzieht
Hinter dieſer Häuſerreihe werden auf dem
Gelände um den Margueriten und Krokus
weg weitere Häuſer erbaut die in Blockform
aufgelockert ſind Es werden in der Boelcke
ſtraße dreigeſchoſſige im übrigen auch zwei
geſchoſſige Bauten ausgeführt Die Häuſer
enthalten Wohnungen verſchiedener Größe
von der 12 bis zur Zi/2Bimmerwohnung
Die Bauarbeiten ſind bereits ſeit mehreren

SchulzeAufnahmen

Schon wachsen die Mauern der neuen Wohnhäuser empor

ſchaft ſtehe ſie nun an der Front oder in
der Heimat fortgeführt Die Siebel Flug
zeugwerke ſind erneut dabei größere Bau
pläne für ihre Gefolgſchaft zu verwirklichen

Gegenwärtig entſtehen an der Boelcke
ſtraße 143 Wohnungen unter der Bauträger
ſchaft der Rentengutsgeſellſchaft Merſeburg
einem gemeinnützigen Wohnungsbauunter
nehmen aus der Nachbarſchaft Schkeuditz Die
Häuſer werden im Reihenbau in der Ver
längerung eines bereits beſtehenden Bau

Monaten im Gange Es iſt daran gedacht
dieſes Vorhaben in ſpäterer Zeit in Richtung
Wollhalle Mühlrain zu erweitern

Ein zweites Bauvorhaben der Siebel
Flugzeugwerke gelangt an der Ecke Mötz
licher Magdeburger Straße zur Ausführung
Durch Unterſtützung der Stadt Halle wurde
es hier ermöglicht 44 Wohnungen in Angriff
zu nehmen unter der Bauträgerſchaft der
Gagfah die im Einvernehmen mit der Stadt
Halle auch hier den Siebel Flugzeugwerken
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in gerader Linie wird die Front des bereits
an der Mötzlicher Straße stehenden Häuser

blocks bis zur Ecke Landrain verlängert

das Recht der Einweiſung ausſchließlich von
Gefolgſchaftsmitgliedern zuerkannte

Bei beiden Bauten bewegt ſich der Miet
zins in einer Höhe die es den Gefolgſchafts
mitgliedern der Siebel Flugzeugwerke ge
ſtattet unter günſtigen Mietzinsbedingungen
zu wohnen Es iſt den wie zu hoffen ſteht

teilweiſe bereits im Herbſt einzuweiſen
den Gefolgſchaftsmitgliedern zu wünſchen
daß ſie durch die Erſtellung der Wohnungen
ein Heim finden das ihnen weitere Lebens

wird nicht wund nur fleihlglhr Kind Dialon Puder anwenden
Streudose RM 72 Beufel zum Nachfüllen RM 49

und Arbeitsfreude zu ſeinem Teile gewährt
ſo daß ſie mit aller Kraft im gleichen Maße
wie bisher ihr Tagewerk zum Endſieg und
zu deſſen weiterer Sicherung vollbringen
können

Der Sieg der Soldaten iſt auch unſer Sieg
Der Ganleiter ſprach vor den Männern des Flügelrades im Stadtſchützenhaus zu Halle

Noch zitterte die Freude über den Ein
zug der deutſchen Truppen in Paris in
allen Herzen nach als ſich am Abend des
geſchichtlichen 14 Juni Reichsbahnbedienſtete
aus dem ganzen Gau Halle Merſeburg im
Stadtſchützenhaus zu Halle zu einem Be
triebsappell verſammelten in deſſen Mittel
punkt eine Anſprache des Gauleiters
Staatsrat Eggeling ſtand Von der
Bahnſchutzkapelle der Reichsbahndirektion
Halle geſpielte Märſche Worte aus des
Führers Mein Kampf und das von der
Werkſchar geſungene Lied Volk ans Ge
wehr gaben der Großveranſtaltung einen
würdigen Rahmen

Der Präſident der Reichsbahndirektion
Halle Frorath wies nach der Begrüßung
der Ehrengäſte unter denen ſich neben dem
Gauleiter auch Kreisleiter Dohmgoer
gen Halle und Gauobmann der DAF
Bachmann befanden ſowie dem Willkom
men an die verſammelten Männer des
Flügelrades auf die beſondere Bedeutung
der Reichsbahndirektion Halle im Herzen
Deutſchlands hin und ſkizzierte die gewal
tige Entwicklung des Verkehrs in den letz
ten Jahren Die großen geſchichtlichen Er
eigniſſe der jüngſten Zeit haben der ödeut
ſchen Reichsbahn ungeheure Aufgaben ge
ſtellt die durch den harten Winter 1939/40
noch erhöht wurden Aber es gelang ihr
dank des Einſatzes und der treuen Pflicht
erfüllung jedes einzelnen die Anforde
rungen für Wehrmacht und Wirtſchaft ſicher
zuſtellen Jm unerſchütterlichen Glauben
an den deutſchen Endſieg wird die Reichs

bahn auch weiterhin zu jedem Einſatz bereit
ſein

Der Gauleiter betonte daß ihm die
Möglichkeit in vielen Betrieben des Gaues
zu den Schaffenden ſprechen zu können eine
ſchöne und freudige Pflicht ſei Zum erſten
Mal ſtünden wir in einem Krieg des deut
ſchen Volkstums Bei ſeinen Lazarett
beſuchen habe er auch Gelegenheit gehabt
den Unterſchied zwiſchen dem unpolitiſchen
Soldaten des Weltkrieges und dem politi
ſchen Soldaten von heute kennenzulernen
Der Sieg unſerer Soldaten ſei auch unſer
aller Sieg

Jn dieſer geſchichtlichen Stunde da
deutſche Truppen in Paris einrücken breche
eine neue Zeit an Der Führer hat alles
getan um dieſen Krieg zu vermeiden aber
die Juden und ihre Vaſallen wollten ihn

weil ſie in der Geſchichte ſtets Geſchäfte
machten wenn ſich andere ſtritten Jm
übrigen aber mußte die Entſcheidung kom
men zwiſchen dem Kapitalismus von geſtern
den die Weſtmächte und ihre Hilfsvölker
verkörpern und dem Sozialismus von
heute den die jungen ſtarken Völker
Deutſchland und Italien auf ihren Schild
ſchrieben Dieſer Kampf iſt nun mit aller
Heftigkeit entbrannt Das deutſche Volk
dem es zum erſten Mal gelang eine echte
Volksgemeinſchaft zu ſchaffen wird auch die
Kraft haben eine wahre Völkergemeinſchaft
zu ſchaffen

Jn dieſem Kampf nun der an jeden ein
zelnen auch in der Heimat höchſte Anforde
rungen ſtellt geht es darum den Geiſt des

Kapitalismus in Europa zu brechen Von
dieſem Kampf laſſen wir uns auch nicht ab
bringen weil ſich nordamerikaniſche Staats
männer und Zeitungen darüber ereifern
Sie mögen ſich um ihr eigenes Land küm
mern Und wenn dort einſt die Parole ver
fochten wurde daß Amerika den Amerika
nern gehört dann rufen wir ihnen heute
energiſch zu Europa den Europäern

Jeder von uns wäre heute gern bei den
kämpfenden Truppen an der Front aber
da es nicht ſein kann muß er auf dem Platz
wohin ihn der Befehl geſtellt hat in höchſter
Pflichterfüllung ausharren Dann hilft auch
er mit am Siege Frankreich das auf das
Wunder hoffte hat nun ein blaues Wun
der erlebt Deutſchland insbeſondere aber
die deutſche Wehrmacht iſt unbezwinglich
denn Wille Macht und Geſetz ſind in einer
Hand vereint in der Hand eines genialen
Führers Darum heftet ſich das Wunder an
die deutſchen Fahnen Wie lange der Krieg
dauert Bis zu unſerem Siege Wann
Frieden wird Wenn der Kapitalismus in
Europa niedergerungen iſt Vor 400 Jahren
ſank das altrömiſche Reich deutſcher Nation
ins Grab Heute erwacht die deutſche Nation
wieder Der Geiſt des nationalen Sozialis
mus ſteht wieder auf und wird ſolange
kämpfen bis ein neues Europa mit Deutſch
land und Jtalien an der Spitze errichtet iſt
Wir alle aber können ſagen wir ſind da
bei geweſen Den Ausführungen des
Gauleiters wurde begeiſterter Beifall ge
zollt Dankworte des Reichsbahndirektions
präſidenten und die Führerehrung beſchloſſen
die mitreißende Kundgebung rn
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Undine im
hallischen Stadttheater
Undine und Ritter Hugo Elenor Sadowska

und Heinz Sauerbaum in der Erstaufführung
der Lortzingschen Oper im Stadttheater über

die wir auf Seite 2 berichten

Aufnahme Städt Bildſtelle

Zwielicht

im Ufa Danziger Freiheit
Reizvoll iſt die Miſchung von Kriminal

film und gutem Unterhaltungsfilm die hier
gefunden wurde Man verfolgt gleichzeitig
das verſtohlene Treiben einer Wildererbande
und das geſchickt hineinverwobene ſchritt
weiſe Zuziehen der Schlinge die die Krimi
nalkommiſſare den Waldſchändern um den
Hals legen Eine zarte Herzensgeſchichte
zwiſchen der Förſterstochter und einem vor
beſtraften aber längſt geläuterten Wilderer
gibt ihre verhaltenen Töne dazu Durch das
Eingehen der Kamera auf die Tricks und
die Geſchäftsgebahren in einem ſolchen Be
trieb verliert das Unweſen auch noch den
letzten Reſt romantiſcher Verbrämung der
ihm in manchen Gegenden noch anhaftet
Die filmiſche Löſung iſt bemerkenswert die
Kamera wandert mit in das ſonnige Zwie
licht wildreicher Wälder ſteigt in das ver
ſchwommene Dunkel der heimlichen Wild
pret Keller und hebt die zuſammengeſteckten
Köpfe der Wilddiebe ans Licht Aus dem
Zuſammenſpiel ausgezeichneter Darſteller
ragen Paul Wegener und Viktor Staal
hervor

Frieda Seidler
Gekreidegroßmarkt zu Halle

vom 15 Juni 1940
Weizen 211 gefragt Roggen 203 ſtark gefragt

Futtergerſte 182 ohne Angebot Hutterhafer 179
ſtark gefragt Viktorigerbſen 40 gefragt Weizen
kleie 11 55 gefragt Weizenkleie 11,85 gefragt
Roggenkleie 10,70 gefragt Roggenkleie 11,00 ge
fragt Malzkeime 13,40 ſtark gefragt Wieſenheu
6,20 6,40 gefragt Luzerneheu 8,20 8,60 gefragt
Roggenſtroh 2,60 2,70 gefragt Weizenſtroh 2,40
bis 2,50 gefragt Hafer und Gerſteſtroh 2,20 2,40
gefragt Roggenſtroh 2,70 2,90 gefragt Weizen
ſtroh 2,50 2,70 gefragt Hafer und Gerſteſtroh
2,10 2,60 gefragt Hafer und Gerſteſtroh 2,50 bis
2,60 gefragt

Brot und Futtergetreide waren weiterhin ge
fragt Für Heuablieferungen der Umlage 1940 41
wird ein Umlagezuſchlag von 40 Pfg je 100 Kilo
gramm gezahlt Für Ablieferungen ab Wieſe oder
Acker beträgt der Qualitätsabſchlag 10 Prozent

Einkehr bei einem Freund der Kinder
Ein Gang durch die Fröbel Ausſtellung im Hans Schemm Haus zu Halle

Man hätte das Hans Schemm Haus in
Halle das ſoeben im Umbau vollendete

Haus der Schule in Halle nicht würdiger
einweihen können als durch die intereſſante
Fröbelausſtellung die zur Zeit in ſeinen

Badematten ummi Bieder

ſchönen Räumen gezeigt und am Sonntag in
einer Fröbel Feierſtunde der Oeffentlichkeit
übergeben werden wird

Man hätte aber auch das Andenken des
großen Erziehers der vor mehr als hundert
Jahren in Blankenburg in Thüringen den
erſten deutſchen Kindergarten gründete und
durch ſeinen Freund Paſtor Hildenhagen in
Quetz bei Bitterfeld manche Beziehung zum
Gau Halle Merſeburg hatte nicht ſchöner
und volkstümlicher den Eltern und Er
ziehern näherbringen können als durch dieſe
Schau die durch das verſtändnisvolle Zu
ſammenwirken von Schulverwaltung NS
Lehrerbund NS Volkswohlfahrt Deutſche
Arbeitsfront und der Leitung der halliſchen
Fachkurſe für Kindergärten Hortnerinnen
und Jugendleiterinnen zuſtande gekommen
iſt

Schon die hiſtoriſche Abteilung die das
Ringen Fröbels um ſein Werk von den
erſten Anfängen in Bildern und zum Teil
ſehr ſeltenen Schriften zeigt wird viel Auf
merkſamkeit finden Die erſten Ausgaben
ſeiner Wochenzeitung Ein Einigungsblatt

ärr

für alle Freunde der Menſchenbildung ſind
ebenſo vorhanden wie eine frühe Ausgabe
ſeines Hauptwerkes Menſchenerziehung
und der reizenden Mutter und Koſe
lieder In einer großen ſyſtematiſch aufge
bauten Zuſammenſtellung werden die Frö
belſchen Spiele die er ſich ſelbſt geſchaffen
hat gezeigt Welchen Umfang ſein Werk das
ruch zeitweiſe unter den politiſchen Ver
hältniſſen um 1848 ſchwer gelitten hat in
unſerer Zeit annahm beweiſen ſchon die
Zahlen an der großen Tafel mit der bild
lichen Darſtellung des Kindergartenweſens
im Gau Halle Merſeburg das vom erſten
1841 gegründeten Kindergarten in Quetz
1932 auf 71 und 1940 auf 630 Kindergärten
geſtiegen iſt ſo daß Fröbels Wunſch jeder
Ort möge in Zukunft ſeinen Kindergarten
haben hier bereits verwirklicht iſt

Die zweite Abteilung der Ausſtellung
führt uns über die Schau von Gemein
ſchafts und Einzelarbeiten der Schülerinnen
des Jugendleiterinnen und Kindergärtne
rinnenlehrgangs durch Arbeiten der Kinder
im Hort Kindergarten und Familie zur
Auswirkung von Fröbels Gedanken bei
der heutigen Kindererziehung Eine beſon
dere Abteilung mit Büchern und Wand
ſchmuck will den Müttern Anregung für
ihre Erziehungsarbeit geben

Arbeitsjubiläum Am heutigen Tage be
zeht die Telephoniſtin Fräulein Luiſe Köh
ler ihr 25jähriges Arbeitsjubiläum im
Modehaus Herrmann
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Arbeit und Wirtſchaft
Absatzregelung für Flaschen

Der Reichswirtſchaftsminiſter hat eine Anord
nung über den Abſatz von Flaſchen vom 10 Juni
1940 RA Nr 134 vom 11 Juni 1940 erlaſſen
worin für die Mitglieder der Markt und Leiſtungs
gemeinſchaft der Hohlglasinduſtrie die weiße oder
farbige Flaſchen herſtellen die nachſtehende Markt
regelung mit dem Tage der Verkündung in Geltung
geſetzt wird Die genannten Unternehmungen be
dürfen zu Rechtsgeſchäften bezüglich der Lieferung
von weißen oder farbigen Flaſchen ſowie zur
Lieferung ſolcher Flaſchen auf Grund bereits ab
geſchloſſener Rechtsgeſchäfte der Einwilligung der
Glas Treuhand GmbH Berlin Dieſe kann be
ſtimmte Gruppen von Rechtsgeſchäften von der Ein
willigung ganz oder zum Teil fyxeiſtellen Die Ein
willigung kann mit Bedingungen oder Auflagen
verſehen werden Den Zeitpunkt für das Jnkraft
treten der Bewilligungsvflicht ſetzt die Glas Treu
hand GmbH feſt er wird den Unternehmungen
durch eingeſchriebenen Brief mitgeteilt Die An
ordnung gilt nicht für Großglasgefäße ab 5 Liter
Jnhalt

USA fordern Abzahlungen
der Zinsen auf die Weltkriegsschulden

Das Staatsdepartement forderte am Donnerstäg
in ſeinem üblichen halbjährlichen Mahnſchreiben
zwölf europäiſche Länder einſchließlich Belgien und
Polen auf die Mitte Juni fällig werdenden Ab
zahlungen und Zinſen auf die Weltkriegsſchulden zu
begleichen Die Sonnabend fällig werdende Ge
ſamtſumme beträgt 223 Millionen Dollar Man
nimmt an daß wie auch in den letzten Jahren
lediglich Finnland zahlt

4 proz Schatzanweisungen
des Deutschen Reſches

Das Reich ſtellt ab 15 Juni 1940 auf den FJn
haber lautende 4prozentige Schatzanweiſungen des
Deutſchen Reiches von 1940 Folge V fällig am
16 Juni 1950 zur Verfügung Der Zinslauf be
ginnt am 16 Juni d J Zinstermine ſind der
16 Juni und 16 Dezember d J Der erſte Zins
ſchein wird hiernach am 16 Dezember 1910 fällig
Die Schatzanweiſungen ſind geſtückelt in Abſchnitte
von 500 RM 1000 RM 5000 RM 10 000 RM

50 00 RM 100 000 RM und 500 000
Abgabe erfolgt zum Kurſe von 99 Prozent
Stückzinſenberechnung zuzüglich Börſenumſahſt
Die Lombardfähigkeit der Schatzanweiſun e
vorgeſehen ebenſo wird nach Erſcheinen der 2
die Einführung in den amtlichen Börſenhande
folgen Es iſt erwünſcht das im Intereſſe
Arbeitserſparnis in weiteſtem Umfange von
Möglichkeiten der Schuldbucheintragung un
Sammelverwahrung Gebrauch gemacht wird

Die im Verband öffentlicher Lebensverſicher
anſtalten in Deutſchland zuſammengeſchloſſene
ſtalten zahlten im erſten Vierteljahr 1940 52

49 Mill RM im erſten Vierteljahr 1939
ſicherungsſumme aus Dazu traten 4,54Mill RMi die infolge Ablaufs fällig waren
der Zeit von 1924 bis zum 31 März 1940 w
insgeſamt über 185 Mill RM durch Todea
und etwa 37 Mill RM durch Ablaufe zahlba

Ausfuhr rumäniſchen Getreides praktiſch
unterbunden

Nach der Weizen und Maisausfuhr wurde
auch die Roggenausfuhr in Rumänien verboſ
Damit iſt die Ausfuhr rumäniſchen Getreides
wärtig praktiſch unterbunden ges

Waſſerſtands Meldungen
der Waſſerſtraßendtrektion Magdeburg

vom 14 Juni 1940
Saale

Grochlitz 85 51 Wittenberg 3,03Trotha 1,624 2 Roßlau 2 24
Bernburg 42 Akten 2 zCalbe OP 504 4 Barby 2361Calbe U 23 10 Magdeburg IGrizehne 2354 71 Tangermünde 94
Düben 85 8 Wittenberge 795Elbe Lenzen z 39Leitmerttz 70 Dömit 2,464Auſſig 204 I DarchouDresden 59 6 Boizenburg 251
Torgau 64 16 Hohnſtorf 21604
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Sport und Leibesübunger
Wer wird

Leichtathletik Begzirksmeister
Namhafte Athleten und ſtarke Felder am Start

Der Sportbezirk 7 Jahn der am Sonnrag
vormittag und Sonntagnachmittag auf dem Sport
platz des SV Halle 98 an der Huttenſtraße ſeine
erſten Kriegs Leichtathletik Meiſterſchaften abwirckelt
hat mit mehr als 100 Leichtathleten und Leicht
athletinnen eine erfreulicherweiſe ſehr ſtarke Mann
ſchaft auf die Beine gebracht Am weitaus itärkſren
iſt diesmal der Luftwaffenſportverein Halle ver
treten der mehr als 30 Teilnehmer ins Nennen
ſchickt und ſicher für manche Ueberraſchung ſorgen
wird Selbſtverſtändlich haben der VfL 96 SP 9S
KTV GTV und der TSV Leunaga um nur die
bekannteſten aus der Reihe der gemeldeten Ge
meinſchaften zu nennen ihre ausſichtsreichſten
Männer und Frauen zur Stelle Es iſt alſo auf
der ganzen Linie mit recht ſpannenden Kämpfen zu
rechnen bei denen auch gute Leiſtungen erzielt
werden ſollten Aus der Fülle der Wettkämpfe ſei
ſkizziert

Mit 20 Teilnehmern weiſt der 100 Meter Lauf
der Männer die zahlenmäßig ſtärkſte Beſetzung auf
Sieben Soldaten meldete allein der LSV Halle
Startet Wieland 96 über die kurze Strecke dann
ſollte es zwiſchen ihm und ſeinem Vereinskameraden
Heilmann der gut für 11 Sekunden iſt ein ſcharfes
Rennen geben

Sehr ſicher wird dagegen Wieland der Sieg über
200 Meter neun Teilnehmer und vor allem über
ſeine 409 Meter Spezialſtrecke ſechs Teilnehmer
ſein Hier intereſſiert in erſter Linie die erzielte
Zeit die bei 400 Meter unter 50 Sek liegen ſollte
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Die Titel über 110 und 400 Meter Hürden w
wohl der zur Zeit wieder in Halle weilende
kannte Zeitzer Graßhoff für ſich beanſpruchen F
98 und Gehrke KTV ſind hier ſeine Gegner

Ueber die kängeren Strecken darf man wohl
halliſchen Grünhoſen in vorderſter Front erwar
Fauſt 98 über 1500 Meter und Schmieding ü
5000 Meter gehen als Favoriten auf die Strä

Eine ſehr harte Auseinanderſetzung iſt im
ſprung bei zwölf Teilnehmern zu erwarten
Merſeburger Arbeitsdienſtler Heinker Te
hat bereits mehrfach die Meter Gret
ſprungen aber auch Heilmann Mähner
Schulz 96 ſowie Pechmann GTV werden
ein ernſtes Wort mitreden

Ein ebenfalls erbittertes Gefecht wird auch
Hochſprung bringen der 15 Bewerber im Ka
ſieht Telle 96 überſprang bereits 1,74 Me
Heinker 1,70 Meter und nicht viel ſchlechter
Schulz und Schormann 96 ſowie Fritze

Jm Stabhochſprung iſt Dr Weimann mit el
Leiſtung von über 3,50 Meter allein auf weiter
und ebenſo ſicher wird auch im Kugelſtoßen Heit
der letzthin in einem Lehrgang 14,25 Meter
triumphieren zumal Barth 96 infolge Verlet
am Start fehlt

Bleibt noch hervorzuheben die 4100 Me
Staffel für die der VfL 96 zwei Mannſchaften
meldet hat und von denen die Mannſchaft Sa
Heilmann Weimann Wieland die ſchnellſte Zeit
auslaufen ſollte Auch die neun Wettbewerbe
Frauen verſprechen recht intereſſante Kämpfe
ausſichtsreichſten Teilnehmerinnen ſind hier
Seibt Streibel und Zſchäge 96 Gehrke ß
und Müller GTVDer Veranſtaltung iſt alſo ein guter B ſuch
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Die Macht der Tatſachen ſiegt
Reichspreſſechef Dr Dietrich empfing in Brüſſel die ausländiſche Preſſe

Brüſſel 14 Juni Der Reichspreſſe
chef Reichsleiter Dr Dietrich empfing
in Brüſſel vom OKW zu einer Fahrt im
Weſten r r ertreter derzus ländiſchen Preſſe Er nahm
dabei Gelegenheit zu den ausländiſchen
ournaliſten über eine Reihe aktuellerJragen zu ſprechen

England und Frankreich die dem deut
ſchen Volke den Fehdehandſchuh hinwarfen
zie großſprecheriſch unſere Vernichtung an
zündigten die auszogen um uns niederzu
ſchmettern jammern und winſeln heute bei
nderen Völkern um Hilfe, ſo erklärte der
Reichspreſſechef

Am 13 September ſagte Chamber
lain IJch hoffe den Tag zu erleben an
dem Hitler vernichtet wird Heute iſt
Chamberlain längſt ein politiſcher Leich
nam und in ſeine Ohren gellen die Flüche
derer die er ins Verderben ſtürzte

Duff Cooper rief noch am 23 April
aus Wir müſſen die Deutſchen in der
Schlacht vernichten Am 21 Mai noch be
log er ſein Volk Es beſteht kein Anlaß
zur Beunruhigung Die britiſche Armee
Zat keine ſchweren Verluſte erlitten ſie zieht
ſich nicht zurück Jhr Gegenangriff wird ge
waltig ſein

Wenige Tage ſpäter war das britiſche
Expeditionskorps in Flandern ausgelöſcht
und die Reſte der ſtolzen Briten erreichten
nur als bejammernswerte Geſtalten die
Küſten ihrer Jnſel Den frechen Lügen
Duff Coopers glaubt heute niemand mehr

Am 11 Mai rief Reynaud aus
Die franzöſiſche Armee hat den Degen ge

zogen und wird den jahrhundertealten
Feind ſchlagen Seine Blätter ſchrieben
Das deutſche Volk muß an den franzöſiſchen
Feldküchen um Nahrung betteln Am
11 April erklärte dieſer Charlatan Eines
iſt ſicher Deutſchland iſt von den Erz
transporten abgeſchnitten und wird
abgeſchnitten bleiben Am 17 Mai ſagte
er Es iſt falſch daß die Regierung
Paris verlaſſen will Die Regierung iſt
und bleibt in Paris Die Gerüchte von den
Fortſchritten des Feindes ſind abſurd

Wo iſt das Wunder Weygands Wo
iſt das Wunder an der Marne Wo ſind
die rieſigen deutſchen Verluſte Jeden
Tag erfinden ſie einen neuen militäriſchen
Schwindel Die Lügen der Alliierten müſſen
von den Völkern teuer bezahlt werden Was
dieſe alliierten Maulhelden auch immer
reden nichts kann ihre Niederlage abwen
den keine Hilfe von außen und keine
Garantien

Tagesbefehle an die Wehrmachtsteile
Berlin 14 Juni Der Oberbefehlshaber

des Heeres hat folgenden Tagesbefehl an die
in Norwegen eingeſetzten Teile des Heeres
gerichtet

An das Heer
Hauptquartier 14 Juni

Soldaten

Am heutigen Tage hat das deutſche Volk
zen Siegesbericht über Norwegen erfahren
Er ſtellt eure Leiſtungen für immer vor der
Geſchichte feſt Der Führer und Oberſte
Befehlshaber der Wehrmacht hat euch ſeinen
und des deutſchen Volkes Dank aus
eſprochen Voll Stolz und in höchſterUnerkennung grüßt euch mit mir das

ganze Heer

Der norwegiſche Feldzug unter dem
Oberbefehl des Generals der Jnfanterie
von Falkenhorſt bildet ein Ruhmes
blatt der deutſchen Kriegsgeſchicht e Bereits am erſten Tage wurde
mit der Beſetzung der wichtigſten Stützpunkte
das ſtrategiſche Ziel erreicht Der weitere
Verlauf iſt gekennzeichnet durch eine Fülle
hervorragender Einzelleiſtungen von Füh
rung und Truppe bei ungewöhnlichen
Schwierigkeiten der Witterung und des Ge
ländes Jn edelſter Kameradſchaft und vor
bildlicher Zuſammenarbeit wetteiferten
Heer Kriegsmarine und Luftwaffe und er
rangen gemeinſam den Sieg BeſteFriedensausbildung und ſolda
tiſche Erziehung Selbſtändig
keit von Unterführer und Mann Gewöh
nung an Anſtrengung und Entbehrungen
Vorwärtsdrang und Siegeswille
fanden ihre ſchönſte Bewährung, Aus der
großen Geſamtleiſtung ragt hervor der
heldenhafte Widerſtand den ihr ovſt
märkiſchen Gebirgstruppen der Kampf
gruppe Dietl Schulter an Schulter mit
den Kameraden der Kriegsmarine und
unterſtützt von den tapferen Fliegern nach
dem Vorbild eures Kommandeurs geleiſtet
habt Unter den ſchwerſten Bedingungen
habt ihr gegenüber einer überwältigenden
feindlichen Uebermacht zwei Monate lang
ſtandgehalten und dadurch den Abzug der
engliſchen und franzöſiſchen Truppen und die
Kapitulation der Reſte der norwegiſchen

An 21 November 1806 begann die Kontinentalſperre

Armee erzwungen Euer Kampf reiht ſich
würdig den größten kriegeriſchen Taten
aller Zeiten ein

Jnzwiſchen geht im Weſten der Entſchei
dungskampf unaufhaltſam und erfolgreich
weiter An ſeinem Ende wird ſtehen wie es
der Führer vorausgeſagt hat der glor
reichſte Sieg der deutſchen Ge
ſchichteAn die Kriegsmarine

Berlin 14 Juni Der Oberbefehlshaber
der Kriegsmarine Großadmiral Dr h e
Raeder hat anläßlich des Abſchluſſes der
militäriſchen Operationen in Norwegen
folgenden Tagesbefehl erlaſſen

Die Truppen der Weſtmächte haben den
norwegiſchen Raum endgültig geräumt Die
letzten Reſte der norwegiſchen Wehrmacht
haben kapituliert Hiermit hat eine
Operation ihren Abſchluß gefunden die eine
beiſpielhafte Zuſammenarbeit der Kriegs
marine mit den anderen Wehrmachtteilen
gezeigt hat Die Kriegsmarine iſt ſich be
wußt durch höchſten Einſatz der geſamten
Flotte die Beſetzung der norwegiſchen Haupt
ſtützpunkte überhaupt ermöglicht und damit
die Grundlage für die Operationen von
Heer und Luftwaffe geſchaffen zu haben Sie
hat mit der Durchführung und Sicherung
des Nachſchubes entſcheidend zur Eroberung
des norwegiſchen Raumes beigetragen Sol
daten der Kriegsmarine haben Schulter an
Schulter mit den Gebirgsjägern unter unge
wohnten und ſchwierigſten Verhältniſſen im
Abwehrkampf um Narvik geſtanden Sie
haben Anteil an dem unſterblichen
Ruhm den deutſches Soldatentum ſich
hier erworben hat

Soldaten der Kriegsmarine Jch bin
ſtolz auf euch auf eure Einſatzbereit
ſchaft gegenüber einem vielfach überlegenen
Feind auf eure Tapferkeit auf eure Zähig
keit und auf euern in der Seekriegsgeſchichte
einzig daſtehenden Erfolg

Weiter vorwärts mit Gott für Führer
und Vaterland

An die Luftwaffe
Berlin 14 Juni Der Oberbefehlshaber

der Luftwaffe Generalfeldmarſchall Her
mann Göring hat aus Anlaß des Ab

Der Bohnenkaffee an den man gewöhnt war blieb aus Was

ſollte ihn erſetzen Das Land war arm ſeine Wirtſchaft nahezu aller

Mittel entblößt wie ſollte man dieſe Aufgabe meiſtern die um ſo
ſchwerer war als ſie gewiſſermaßen von heute auf morgen gelöſt werden

mußte Bewundernswert iſt daß man trotzdem zu einer Löſung gelangte

Wurden doch damals die erſten deutſchen Kaffeemittel geſchaffen

Der Malzkaffee kam ſpäter erſt und als Ergebnis langer Arbeit

Zu einer Zeit da Deutſchland nicht mehr arm war und dementſprechend

in den Menſchen das Verlangen erwachte ihr Daſein beſſer zu geſtalten

natürlicher zu leben geſünder zu eſſen und zu trinken

ſchluſſes der Operationen in Norwegen
folgenden Tagesbefehl an die Luftwaffe
gerichtet

Soldaten der Luftwaffe Kameraden

Mit dem Ruhmesblatt Narvik ſchließt
ſiegreich nun auch der Abſchnitt Norwegen
in der Geſchichte des großdeutſchen Frei
heitskampfes Gemeinſam mit den Männern
des Heeres und der Kriegsmarine habt ihr
meine Kameraden von der Luftwaffe neuen
unvergänglichen Lorbeer um die Fahnen
unſerer ſtolzen Waffe gewunden

Blitzſchnell wie immer bei der deutſchen
Luftwaffe euer Zuſchlagen todesmutig
euer Einſatz unbändig euer Wille jeden
Befehl unſeres Führers und Feldherrn zu
erfüllen Keine feindliche Abwehr und
keine Unbill des Wetters konnten euch hin
dern dieſem ebenſo kühnen wie genialen
Feldzug das Tor zum Gelingen zu öffnen
zäh am Feind zu bleiben und ſchließlich den
Sieg auch im hohen Norden zu ermbglichen

In der Luft und zu Lande habt ihr in
gleicher Weiſe Leiſtungen vollbracht
die in dem Bewußtſein unſeres
Volkes lebendig bleiben wer
den Jch gedenke beſonders der Be
ſatzungen der Transportverbände die in
ſelbſtloſer Beſcheidenheit und in unermüd
lichem Einſatz die Vorausſetzung für das
Gelingen der Unternehmung ſchufen

Geſch wunden iſt der Nimbus
der Flotte Britanniens JedeBombe unſerer Luftwaffe auf engliſche
Schiffe an Norwegens Küſte war ein
Schlag gegen die vermeintliche Seeherr
ſchaft der plutokratiſchen Kriegshetzer an
der Themſe

Der Kampf geht weiter Jhr habt nun
Stellungen bezogen aus denen die Stöße
ins Herz des Feindes geführt werden

Meine Kameraden der Luftwaffe im
norwegiſchen Feldzug Jch danke euch und
bin ſtolz auf euch Vorwärts für unſer

Sounabend 15 Juni

Flaggen heraus
Aus Anlaß des großen Sieges der

deutſchen Truppen in Frankreich der jetzt
mit dem Einmarſch in Paris gekrönt
wurde ſowie der ſiegreichen Beendigung
des heldenmütigen Kampfes in Nor
wegen befiehlt der Führer von Freitag
ab in ganz Deutſchland auf die Dauer
von drei Tagen zu flaggen Es ſoll dies
eine Ehrung unſerer Soldaten ſein

Weiter befahl der Führer für den
Freitag das Läuten der Glocken für die
Dauer einer Viertelſtunde

55 Vnationalſozialiſtiſches Deutſchland und
unſeren geliebten Führer

Die Loſung der deutſchen Luft
waffe iſt und bleibt Sieg

m S

Ehrung für die Gefallenen
einer Propaugandakompanie

Brüſſel 15 Juni Reichspreſſechef Dr
Dietrich beſichtigte am Freitag den Be
trieb der größten deutſchen Soldatenzeitun
Die Weſtfront Dieſe Frontzeitung wir

herausgegeben von einer Propaganda Kom
panie die ſich bei dem Einſatz in Polen
Norwegen und jetzt an der Weſtfront hervor
ragend bewährt hat Dieſe Kompanie hat in
unerſchrockenem Einſatz in vorderſter Front
einige ihrer beſten Männer verloren u a
fiel vor wenigen Tagen in Frankreich Kom
panieführer Hauptmann Richard Lehmann
Hauptſchriftleiter der Neuen Leipziger Zei
tung ferner Sonderführer Arno Hellmis
der bekannte deutſche Rundfunkſprecher der
Breslauer Rundfunkſprecher Willi Kluge
und der Gefreite Reinhold QuabusGenexaloberſt von Reichenau hat aus dieſem
Anlaß in einem Tagesbefehl an die Propa
gandakompanie dieſer Opfer ehrend gedacht

Nächtlicher Sturm auf den Toten Mann
Kurzer erbitterter Kampf um die im Weltkrieg blutgetränkten Höhen

Von Kriegsberichter Dr Werner Lahne
PK Mit einem geradezu atemberaubehn

den Tempo iſt es in den letzten beiden Tagen
vorwärts gegangen Wo der weichende Feind
noch Widerſtand leiſtete wurde er geworfen
Die dem Gros der Marſchkolonnen weit vor
auseilenden Jagdkommandos und Auf
klärungsabteilungen laſſen den Gegner nicht
mehr zur Ruhe kommen Es iſt als be
flügele jeder Name der hier auf blutgetränk
tem Boden an die harten Kämpfe langer und
bitterer Weltkriegsjahre erinnert den An
griffsgeiſt unſerer Soldaten Sie wiſſen jetzt
alle um was es geht Sie wollen jetzt nicht
mehr locker laſſen jetzt wo die Stunde der
Entſcheidung und Abrechnung gekommen iſt

In kurzem erbittertem Kampf haben die
Männer der Aufklärungsabteilung einer
Diviſion noch in der Nacht zum Freitag die
Höhe Toter Mann und 304 genommen
Ströme von Blut ſind in den Weltkriegs
jahren hier in furchtbarem Ringen gefloſſen
Auf Schritt und Tritt erinnern die endloſen
Gräberreihen der Kriegerfriedhöfe die zahl
reichen Monumente daran Das Sterben all
ſo vieler deutſcher Männer die hier am Fuße
der Argonnen einſt in dem größten Zer
mürbungskampf der Geſchichte ihr Leben
opferten war uns oft in den bitteren Jahren
der Nachkriegszeit ſinnlos erſchienen Nun
hat es durch den einzigartigen Sieg der
neuen Wehrmacht Großdeutſchlands ſeine
höchſte Erfüllung erhalten

Sebaſtian Kneipp der große Lehrer der naturgemäßen Lebens

weiſe war einer der Männer die der Menſchheit den neuen Weg wieſen

Er lehrte ſo ſollt ihr leben Und er fügte zur Lehre die Tat als er uns
den Kathreiner gab Den Malzkaffee der ihm zu Ehren für alle Zeiten
den Namen Kneipp Malzkaffee führt

Nicht allein weil er ſo geſund iſt auch weil er gut ſchmeckt
deshalb hat dieſer Kathreiner im Laufe der Jahre ſo viele Millionen

treuer und überzeugter Anhänger gewonnen

Ein guter Teil des deutſchen Volkes iſt mit ihm aufgewachſen

Und iſt mit ihm groß geworden

Auf den Höhen wo vor wenigen Stunden
noch der Kampf tobte weht die Hakenkreuz
fahne Ab und zu geht noch ein Einſchlag
in die Baumgruppe Aber ſchon ſind unſere
Batterien die der Jnfanterie unmittelbar
folgen in offener Feuerſtellung aufgefahren
und decken die Geſchütze des Gegners zu
deſſen Feuer immer mehr nachläßt

Auf der Höhe über Mont Faucon ſpähen
die Beobachter der Artillerie weit ins Land
Handgreiflich nahe ſo ſcheint es beim Blick
durch das Scherenfernrohr liegen drüben die
Feſtungswerke von Verdun Auf den ſtaub
erfüllten Straßen zieht der Heerbann unſe
rer Truppe in endloſen Kolonnen oft gleich
zwei nebeneinander marſchieren reiten und
fahren die Männer Die wenigſten von
ihnen ſind in den letzten Tagen viel zum
Schlafen gekommen Aber was macht das
ſchon Es geht ja wieder vorwärts Die
kampferprobten Regimenter die drei Wochen
lang auf den Maashöhen einem ſich zäh
wehrenden Gegner in harten Gefechten
gegenüberſtanden haben nun die heiß
erſehnte Gelegenheit bekommen es den
Kameraden im Norden gleichzutun

Zwiſchen Ardennen und Argonner Wald
ſetzen deutſche Truppen in breiteſter Front
und tief geſtaffelt dem unter dem Druck des
rechten deutſchen Flügels weichenden Gegner
nach und ſtehen nun mit einem Schlage auf
dem blutgetränkten Boden der erbittertſten
Weltkriegskämpfe
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In Gewißheit des Sieges

Berlin 14 Juni Der König vonJtalien und Kaiſer von Aethiv
pien hat das Telegramm des Führers
aus Anlaß des Kriegseintrittes Italiens
folgendermaßen beantwortet

Jch bin Jhnen ſehr verbunden für Jhr
freundliches Gedenken und für die herzlichen
Worte die ich aufs lebhafteſte erwidere in
der Gewißheit daß die ruhmreichen Armeen
Deutſchlands und Jtaliens unſeren treu
verbundenen Völkern mit dem Sieg ein
immer größeres Glück ſichern werden

gez Vittorio Emanuel

saale Zeitung

Der Du c e hat in einem herzlichen
Handſchreiben an den Führer das
Telegramm des Führers beantwortet

Nun fehlt bloß noch
ein Glückwunſchtelegramm

London begrüßt die Einnahme von Paris
Berlin Als vor wenigen Tagen auch

nach England die Kunde kam daß die viel
gerühmte Weygand Linie zu wackeln an
fange kam der Londoner Nachrichtendienſt
beſorgt auf die Zukunft der franzöſiſchen
Hauptſtadt zu ſprechen und ſchrie in die Welt
hinaus Paris müſſe bis zum letzten Stein
haufen verteidigt werden Straße um Straße

werde gekämpft werden und überall ſollten
die Franzoſen Barrikaden errichten 2
von deutſchen Leichen müßten die Straßen
füllen

Und was ſagte
Nachrichtendienſt am Freitag
hieß es wörtlich die Beſetzung von
durch die deutſchen Truppen zu
iſt ihr doch keine beſondere

meſſen EinnahmeDie

Berge

dieſer ſelbe Londoner
Obwohl ſo

Paris
bedanern iſt

Bedeutung beizn
von Paris iſt

inſofern ſogar zu begrüßen als die frau
zöfiſchen Truppen jetzt größere Bewegungs
freihe it haben

Jetzt fehlt bloß noch ein Glückwunſchtele
gramm Churchills an Reynaud Mehr zu
ſolchem Blödſinn zu ſagen wäre unter unſe
rer Würde Er ſollte auch nur vermerkt

Sonnabend 15 Juni

werden um der Welt zu zeigen wie arm im
Geiſte und was für ein Propagandaſtümper
Duff Cooper iſt

Die Donau und ihre Nebenflüſſe ſteigen
weiter Am Donnerstag ſtand ſie bei 6,55
über Normal
Kerlag Mitteldeutſche Verlags Anſtalt G m v Halle
Druck Mitteldeutſche Druckereigeſellſchaft m d H Halle

Große Brauhausſtraße 16/17
Hauptſchriftleiter i V Fred M Franke Verantwort
ich für Politit und Kulfurpolitik Fred M Franke für
Lokales Berthold Eichhorn für Provinz und Sport
Herbert Kunze für Handel t V Herbert Kunze für
Frauenfragen und Hamſterkaſten Frieda Seidler für
Unterhaltung Helene Rahms Bildverantwortliche die
Abteilungsleiter Anzeigenleiter Martin Puſch Sämt

lich in Halle
Zur Zeit Preisliſte 15 gülttg

e

Claus Herms
Martha Herms

geb Wilke

Verm ählte
Bennſtedt üb Halle Köllmeden 15 Juni 1940

Jn tiefſter Trauer gebe ich Nachricht daß
mein innigſtgeliebter Mann und beſter
Lebenskamerad Herr

Auguſt Heſſe
am Montag dem 10 Juni 1940 im Alter
von 50 Jahren nach kurzem ſchwerem
Leiden ruhig entſchlafen iſt

Jn tiefſtem Leid
Selma Heſſe geb Thomas

im Namen aller übrigen Verwandten
Bozen Halle Saalfeld Berlin

14 Juni 1940
Die Beerdigung erfolgte am Mittwoch dem
12 Juni auf dem evangeliſchen Friedhof
Oberau

Uebe meine Praxis ab Montag
den 17 6 40 wieder selbst aus

Dr mech H Seewelcd
Facharzt für innere Kronkheilfen

Hindenburgsetr 3
Sprechstunden von 10 12 und 7 Uhr

woch und Sonnabendnechmi ſag
außer AMiff

ar
kleidung

Muvwa Sepdungen

der vorbil dlichen

Sperial Adelung

auf ftoloſonischen Anruf
je derzelt unverbindlich

durch

FISCHER CO
Tel 26865 Leipziger Straße 5

aus

v v er

L eib

c

un

VEREINS NCHRICHTEN

HFC Wacker 1900 e V Am Sonntag ſptelt unſere
1 Mannſchaft um den Pokal 16 Uhr auf unſerem Platze
ßegen Fortung Magdeburg Vorher Reſerve gegen Reichs

ahn

Halleſcher Schwimmverein von 1902 e V Am Sonn
tag 16 Juni 1940 um 16 Uhr treffen ſich alle Mit
glieder mit Angehörigen im Vereinsbad zum Anſchwimmen
Gäſte herzlich willkommen

fipchliche Hachrichten
für Sonntag den 16 Juni 1940

A Abendmahl B Bibelſtunde K Kindergottes
dienſt

u L Frauen Marktkirche 8 Schellbach 10 Kawerau
Stadtſingechor 18 6 Schellbach 20 B Mittelſtr 15

Ulrich 8 Luntowski 10 Nagel 18 6 Luntowski 20
Moritz 8 Keller 10 Moebius 11 30 K Moebius 19 6
Keller 16 Bartholomäus 8 Krajatſch 10 Brachmann
11 45 K Brachmann 19 6 Krajatſch 20 Diemitz
30 Dr Bienert 10 45 4 Dr Vienert 18 6 B 17

Dr Bienert Chriſtus 10 Ruhmer Dom Ref Gem
30 Gabriel 10 Lang 18 6 B Mitte Lang 20Georgen 8 Uſſener 10 Oehler 11 30 K in der Kirche

Uſener 11 30 K in der Kapelle Hellmann 17 6 B 20
Hellmann Gemeindehaus Briccius 10 Martin 11 45

19 6 B 20 Martin Geſundbrunnen 10 Otto
11 30 Heiland 10 Hünerbein 21 6 B 20
Johannes 8 Sup Mantey 10 A Burdach 11 30 K Bur
dach 13 K Gueinzius Lauchſtädter Str 28 10 Sacks
11 K Sacks 20 6 B 20 Gem H Gueinzius 18 6 B
20 Lauchſtädter Str 28 Sacks Laurentius 10 Gabriel
11 30 19 6 4B 20 15 Gabriel Breite Str 29 15 30
B Hannabund ebenda Luther 10 Wehrmachtsgottes

dienſt Lic Michel Magdalenenkapelle 10 Heinzelmann
16 W Brachmann Petrus 10 Peuckert 11 15 K

Paulus 10 Holtz 18 6 B 20 Holtz
Stephanuß 8 Duda 10 Hoppe 11 30 19 6 B 17
Foertſch Albrechtſtr 27 Wörmlitz 9 Uhr Böllberg
kein Gotresdienſt Diakoniſſenhaus 10 Schroeter 19 6
B 20 25 Schroeter Klinik 10 30 Meyer Riebeckſtift

10 Hovppert Altersheim 10 Finck Stadtmiſſion
18 6 B 20 15 Finck

HMKCWmrrnrnntrrtnderrnn

man

Wir danken herzlichſt für die

Bacociecartikel
Oberhemden Sportquürtel

überaus zahlreichen Beweiſe Daomen und Kinderwäsche
der Teilnahme beim Heim
ganck unſeres geliebten un Sommerstoffe
vergeßlichen Heinz Unſer
beſonderer Dank gilt derBetriebsführung und Ge w G 0 P D S P M G r n
folgſchaft der Mitteldeutſchen
Flanſchenfabrik der HJ Am Reileck
DJ BDM Turnvereindem VC Wacker Bernburg
ünd Herrn Pfarrer Winkler
für ſeine troſtreichen Worte
am Grabe

Familie
Hermann Andreas

Lebendorf 13 Juni 1940
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um Zimmer 26Elektrotechnik I

t 18 20 Uhr 3
Mathematik I

un

25

53

e

tangabe für
e

Beginn Montag den 24 Juni 1940chnen I

den Beginn
meinſchaften

1 19 Uhr Zimmer 9
Feſtigkeits

1940 um
Elektrotechnik II Beginn Mittwoch den 3 Juli 1940

zimmer 720

Juni
1 18 20 Uhr

20 30 Uhr
Beginn

Beginn

lehre Beginn
19 Uhr Zim

Mittwoch

Montag
immer 20

um 20 30 Uhr Zimmer 20
Anmeldungengemeinſchaſten werden bis zum Beginn in der obigen

noch entgegengenommen
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Achtung Kaufmannsgehilfen
Das Berufserziehungswerk Kreis Halle Stadt

Uebungslehr
Kaufmanns

nach den
Arbeits

ginnt
gemeinſchaft
gehilfenprüſung
im Berufsbild des Kaufmannsgebieten zuſammengeſtellt Nur die beſten Lehrkräfte

für die Durchführung
umgehend an

Auskunft Beratung und Anmeldung in der obigen

Monat
als

im

De

Dienſtſtelle

Ju liVorbereitung auf
r Stoffgebietsplan

mit

feſt

den

Montag den S

an

einer

folgender
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gelegten
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tag

den 3 Juli

Juli

Juli
en

Berufspraktiker ſtehen uns
zur Verfügung Meldet euch daher
Dauer 60 Stunden Gebühr 15,50 RM
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Lehr
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r Lebensmittelkarten1 Vom 17 bis 22 Juni 1940 werden
in den 18 Bezirksverteilungsſtellen die in
der Zeit vom 1 bis 28 Juli 1940 gültigen
Lebensmittelkarten ausgegeben und zwar

a in den Bezirksverteilungsſtellen 1 bis 17
von 30 bis 12 30 Uhr und von 5 bis 17 Uhr
für die Buchſtaben E am Montag dem17 Juni 1940
für die Buchſtaben H am Dienstag dem

18 Juni 1940
für die Buchſtaben J L am Mittwoch dem

19 Juni 1940 t
für die Buchſtaben R am Donnerstog dem

20 Juni 1940
für den Buchſtaben S am Freitag dem

21 Juni 1940
nur von 30 bis 12 30 Uhr
für die Buchſtaben 3 am Sonnabend dem

22 Juni 1940

den

1940

1940

1940

be

Schköna
m o r g
M

Sonnta
ſtrecke

Hein
Hanptbahnhof

vorhanden

Peſsen Woncern
Bauernhaus

en Sonntag

Treffpunkt
55

Badeſachen

g

etwa Kilometer

Thielenheide
Wanderſtrecke etwa 25

Teilnehmerpreis 3,60 RM
Haupteingang

unſerer Kartenverkaufsſtelle
Radwanderung Dölauer

7 Uhr

Vorher
Gr

Heide

WF Schle
mitbringen

Ulrichſtr

Hettſtedter

ige
26

Laweketa

ip

Fußwanderung durch die Dübener Heide Burgkemnitz
Gräfenhainichen

Kilometer
Treffpunkt 45 Uhr

Anmeldung
erforderlich
l morgen

Bahnhof
Badegelegenheit

Fahr

Sport
Morgen SonntagFröhl Schwimmſtunde am Sonntagmorgen für Männer
und Frauen 9 bis 11 Uhr Stadtbad

Sportabzeichenkurſus
9 bis 11 Uhr Univerſitätsſportplatz Schneider

ſür Männer und F rauen von

HERZz RHEVMA LUFTWVEGE
PACHALKUREN AB 207 RM

BlIder GombSide u Leisten r
rahmg Fensterglas usw Splege

F Adam SGiesermeister
Gr Klausstr 2 am Merki Telefon 225 63

inenen

Mittwoch den 19 Juni 20 Uhr
beginnt mein nschster kosftenloser

photokursusim Vortragsraum Grohe Ulrichstraße 54
Anmeldung in meinen 3 Geschsffen erbefen

Photfokino Krütfgen

in der Bezirksverteilungsſtelle 18
für die Buchſtaben F am 17 Juni 1940 von

14 17 Uhr
für die Buchſtaben K am 18 Juni 1940 vor

12 30 Uhr
für die Buchſtaben R am 20 Juni 1949 von

14 17 uhr
für die Buchſtaben 3 am 21 Juni 1940 von

12 30 Uhr
2 Die Lebensmittelkarten müſſen bis ſpäteſtens

22 Juni 1940 abgeholt ſein Nachzügler erhalten
ihre Karten nur am Donnerstag dem 27
von 30 12 30 Uhr
5 3 Die bisherige Reichskarte für Marmelade und
Zucker iſt in eine Reichszuckerkarte und in
Reichskarte für Marmelade wahlweiſe Zucker um
geſtaltet worden Die Reichskarte für Marmelade
hat für vier Zuteilungsperioden und zwar für die
Zeit vom 1 Juli bis 20 Oktober 1940 Gültigkeit

1 Die ausgegebenen Lebensmittelkarten ſind
ſofort bei der Empfangnahme nachzuprüfen Spate
ren Reklamationen kann nicht ſtattgegeben werden
Für abhandengekommene Lebensmittel und ſonſtige
Bezugskarten wird kein Erſatz geleiſtet

5 Die Zuſatzkarten für Schwer und Schwerſt
arbeiter die Zulagekarten für Lang und Nocht
arbeiter ſowie die Milchkarten für beſondere Berwuie

Juni 1940

eine

ſind von den Betriebsführern in der Woche vom
24 bis 29 Juni 1940 im Ernährungs und Wirt
ſchaftsamt Oleariusſtr 7 Zimmer 10 gegen Rügk
gabe der Stammabſchnitte der bisherigen Karten ab
zuholen

ß Die an den Lebensmittelkarten befindlichen Be
ſtellſcheine einſchl des Beſiellſcheins 5 der Reichs
eierkarte ſind von den Verbrauchern in der Woche
vorm 24 bis 29 Juni 1940 bei den Verteilern ab
zugeben Die Termine zur Abgabe der Beſtellſcheine
ſind unbedingt einzuhalten Eine Friſtverlängerung
kann unter keinen Umſtänden ſtattfinden

7 Von den Verteilern ſind die abgetrennten Be
ſtellſcheine 5 der Reichseierkarte bis ſpäteſtens zum
5 Juli 1940 alle übrigen Beſtellſcheine bis ſpäteſtens
zum 6 Juli 1940 an das unterzeichnete Amt meiter
zugeben Die abgetrennten Einzelabſchnitte ſind lau
fend einzureichen

Die Abſchnitte F 4 der Reichsfettkarten für Kinder
aller Altersſtufen mit dem Aufdruck 62,5 Gramm
Kakaopulver Sonderzuteilung ſind von den Ver
teilern bei der Belieferung abzutrennen und aufzu
bewahren

Die an der neuen Reichskarte für Marmelade
wahlweiſe Zucker mit einem Eckenabſchnitt ver

ſehenen Beſtellſcheine ſind getrennt für Marmelade
und Zucker einzureichen
abſchnitt ſind ungültig

8 Jn der Woche vom 17 bis 22 Juni 1940 ſowie
am Donnerstag dem 27 Juni 1940 werden in den
Bezirksverteilungsſtellen Anträge auf Erteilung von
Bezugſcheinen für Spinnſtoff und Schuhwaren nicht

r ngenommen und ſolche Bezugſcheine nicht aus
geſtellt

Die Bezirksverteilungsſtelle 16 Beeſener Str 226
bleibt am Montag dem 1 Juli 1940 geſchloſſen

Halle 15 Juni 1940
Ernährungs und Wirtſchaftsamt

der Stadt Halle

Bekanntmachung
Am ſchienengleichen Uebergang der Reichsſtraße 6 am

Bahnhof Beiderſee in km 2,900 der Bahnſtrecke Wallwitz
Wettin iſt eine ſelbſttätige Warnlichtanlage aufgeſtellt wor
den die am

Beſtellſcheine ohne Ecken

1 Juli 1940
in Betrieb genommen wird

Wir weiſen beſonders auf folgendes bin
Rotes Blinklicht bedeutet Halt Der Straßenverkehr

auf dem Ueberweg iſt geſperrt
Weißes Blinklicht bedeutet Der Straßenverkehr ift nicht

geſperrt
Wenn kein Blinklicht im Tragſchild aufleuchtet ſo iſt der
Wegübergang wegen Störung der Anlage vorübergehend
nicht geſichert

Merſeburg den 13 Juni 1940
KleinbahnA G Wallwitz Wettin

Georg nun
h enHaſte Leipziger Strase e Wo er

e 772 Schirm
reparieren

Bei Franz

Möbelhaus Neokeſf
hBitz2 mann Sehirmtedrit

Kleinschmieden 6

EingangHalle Mauerstrae 3 ar W e
Telefoniſche
Anzeigen
Annahme

Nr 274 31

EIy Heinemann

Robert Franz Ring a
Ruf 31272

am Franckeplatz

neben Elisabeth Krankenha

Pedarfsdeckungsscheine

Jrauer hie

Sitte beachten Sie unsere Schaufenster
Für Familtenangeigen die 6aaleZeltung

Sahzrplan

gez Jung m

Bekanntmachung
Es iſt erforderlich daß der Autobusbet rieb der Linien 16 und 21 ab 17 9ani
19490 bis auf weiteres wie nachſtehend angegeben eingeſchränkt wird

der Autobus Linien Gültig wo 17 Juni 1940

Linie 16 Werktags Sonn und FeſttagsBöllberger Weg ab ſ520 800 a 12308 2330 2390 i 035 1220 S 2100 212082320 235
Wörmlitz Eiche ab 5972 807 S 12372 2337 2357 017 042 1237 5 2107 2127 22327 2352
Kaſerne an und ab 540 810 1208 239 900 920 27 e 5555 92

2 7 x 2Wörmlitz Eiche ab 542 813 S 12432 2343 003 023 048 1243 2 2113 213322335 235 o2s e
Böllberger Weg an 550 820 1250 23590 010 030 055 h 120 2120 21405 2340 005 03

i k ttags21 tags J Sonn und Feſttag
De re ab 523 759 S 1159 19589 1159 alle 12 Min bis 1959

ieſterwegſchulean und ab z 808 1208 5 2008 12085 alle 12 Min bis 2008
Ranniſcher Platz an 541 S 817 1217 2 207 1217 alle 12 Min bis 2017

Halle den 14 Juni 1940 Werke der Stadt Halle G
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in Dauerstellung

t DockhornKurzwaren Großhandlung
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Adolt Hitler Ring 12
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laut BörſeLe Marktplatz 8
werMelker

Relker ſtellt
et ein Ritter
then ernru
dohenm lſen

Melker
aulehrling

Shilfe wird
der ſpäter

wen geſucheerhätt

e

MaSeelteis w

Stellen

nqebote
Weiblich
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Aufwartung
wöchentlich ein bis
zweimal für mod
Haushalt NäheRanniſcher Platz
geſucht Angebote
R 549 SZ Halle

ausmädchen
Fleißiges kinder
liebes zuverläſſiges

e mitochkenntniſſen zum
baldigen Antritt ge
ſucht Einfamilien
Haus Nähe vonHalle Zuſchriften

Gehaltsanſpr
R 548 SZ Halle

Hausmädchen
oder Pflichtjahr
mädchen zum 1 7
für Villenhaushalt
geſucht Meldungen
erbittet Frau E
Kraagz aumburg

Buchholzſtr 10

Haus
ſchneiderin

Suche eine geſchickte
Hausſchneiderin

Frau Amtmann
Engelhauſen

Raffinerieſtraße 22

Mädchen
oder ganzen

Tag oder Aufwar
tung für ſofort od
1 7 1940 geſucht
Bernburger Straße
3 I unt Klingel

Großunfernehmen sucht für ein Werk im ehe
meligen polnischen Gebiet

Diplom Ingenieure
Walzwerkassisfenfen mit 2 jähriger Proxis 50
wie Assisfenfen für Groh und Kleinschmiede
Aufstiegsmöglichkeifen
gegeben

sincd

lebenslauf

t

geosucht

weifesfqehend
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Lichtbiſd Gehalfsansprüchen sowie
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B

Verkäuferin
för Loderwaren zum du 1940

Hans Milzark
Grohe Ulrichstraße S

Suche för

Kantinengehilfin
Verkäuferin Beiköchin

Kaffeeköchin
Zu melden
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z0o fort

putzmacherin
in Deuerstellung gesucht

Elly Heinemann
Robert Franz Ring a

Oesucht für sofort oder später für
größeren Villenhaushalt durchaus
perfekte vertrauenswür dige

Köchin od Stutze
aus guter Familie
schreiben mit Zeugnisabschr an
Frau Ella Michler Leipzig W 35
Oraf Spee Straße 17 Tel 43804

Bewerbungs

Suche zum 15 Juli
oder 1 Auguſt für
Landhaushalt nicht
zu junges durch
aus zuverläſſiges
Kinderfräulein oder
Kindergärtnerin zu
meinen 3 Kindern
7 4 und 1 Jahr
alt Jnſtandhaltg
der Kinderwäſche u
Garderobe erw Be
werbung mit Zeug
nisabſchriften und

Gehaltsanſprüchen
erbeten an Frau

Jlſe Schurig
Rittergut Trebnitz

KönnernLand

Hausgehilfin
tüchtige zuverläſſige
oder unabhängige
erfahr Frau wird
in gepflegten Haus
bhalt 3 erwachſenePerfonen 1 8
geſucht Angenehme
Dauerſtellung Zu
ſchriften u Gehalts
anſprüche O 728
S3Z Halle

Stütze
Selbſtändige Stütze
geſucht muß im
Nähen und Stopfen
etwas erfahren ſein
Gartenkenntniſſe er
wünſcht Zuſchriften
mit Bild und Gebaltsanſprüche an
FrauvButſch Aachen

Altes Kurhaus
Comphausbad

ſtraße 19

Hausgehilfin
Suche zum 1 Juli
oder ſpäter eine
nicht zu junge
Hausgehilfin Frau
Richard Meiſert

Samenzüchterei
Könnern Saale

Friſenſe
t mee langährige riſeuſe
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ſofort oder ſpäter
wegen Heirat
Friſier Salon Meye

Kinder Mädchen
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geſucht Hackemeſſer
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gi Steinſtt 2
Haus

ſchneiderin
geſucht Zuſchriften
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Ehrliches
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ſpäter geſucht Halle
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ausmädchen
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erfahren in immerarbeiten und
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niſſe erwünſcht An

ebote an Frau
öcker Rittergut

Queis
Mädchen

junges für Küche
und Haus geſucht
Selbige kann ſich
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ſtraße 28 Speiſe
haush

Kauft
bei

unseren
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h h
u

Gesuche
Männlich

Melker
verheiratet ſucht ſo
fort Stellung wo
Frau im Stall mit
hilft Zuſchriften an
Melker Römmert

Triftſtraße 19a
Groitzſch bei Eilen
burg

ztellt

Straßenbahn

Schaffnerinnen
im Alter von 21 bis 45 Jahren ein

1 für tüglich Dienst von durchschnittl 822 Std
2 für Wochenfagsdlenst nur von 5 bis 9 Uhr

Halle Saale den 23 Mai 1940

Werke der 6tadt Halle A G

2 weibliche

zu möglichst sofort gesucht

landes Schafedchterverdand

Wir suchen
für Sofort quf heſzbere

Fabrikräume
mit

und
eohwa 3000 qm
Wasser lichi
anschlub

Angebote erbeten an

Büroangeſtellte
gute Rechnerinnen und mit guter Handschrift

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften an

angegliedert dem Reichsnährstand

Halle Händelstraße 9

J

Sachsen Anhalt

ca

Gas und
Kraffstrom

Siebel Flugzeugwerke
G m b Halle a Boelckestr 70

SBeumter
sucht zum ſ 7 odor 3päter Zimmer

wohbnung mit Köche und Zubehböér

Prals bis 70 RM
Zuschriften O 719 8Z Halle
Gebildete berufstätige ſolide Dame

pünktl Mietezahler ſucht ſofort ein

großes leeres immer
oder 2 kleine auch Manſardenwohnung
angenehm mit Kochgelegenheit Zuſchr

5887 S3Z Hallec

eut möbliertes Dimmer
In Cröllwitz Heide oder Dölan ſucht
Herr in leitender Poſition

mit 2 Betten wo den Sommer über
auch deſſen Frau wohnen kann Auch
Wohn und Schlafzimmer kommen in

Ausführliche Angebote erbeten
5885 S3Z Halle

u

in gutem Einfamilienhauſe auf dem
Land 18 km von Halle Bahnſtation

Ehepaar
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immer für zwei
is vier Wochen

Zuſchriften R 6554
S3Z Halle
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zu verkaufen
Schwuchtfr 16

Gehrock
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Hand
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10 Ztr Tragkraft
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g arh sucht
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Wäſche Schuhwerk
Damen und Herren
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MOBEL
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an ruhiges Rentnerpaar abzugeben tögel mit 6 Scheiben
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inderwagengut ehe ate Dosenverschlusmaschlne
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öbel

Laber
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haran
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intereſſ eig Boot
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Bildzuſchr E 5886
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Jahre in geord
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ſchriften E 5888

Mietiehen
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CeESmE ccckcklkkklclz m
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Sonnabend 15
gegen 7 Uhr eine
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mit ea 9 Zimmern und Grrten
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pti k Motitzzwinger 9
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l
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ialousle Wurkstätte
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Halle Delitzscher Str 12/13 Ruf 360 88

Ein Transport bester

ost preußischer
kKlhe I Försen

preiswert zum Verkauf

Freitag
21 Juni

Beginn 11 Uhr
Kataloge werden auf Wunsch zugesgandi

Bei Behinderung werden Kaufaufträüge von den
Verbandsbeamten

Nächste
Merino Bock Versteigerung

Halle
Universitäts Roitschule Burgstrabe 34
zu erreich v Hauptbahnhot m Straßendahn

linie 8 bis

Scacle
altestelle Reichshot

prompt ausgeführt
Landes Schaitzüchterverband Sachsen Anhalt e V, Halle S

Händelsfrae 9 Ruf 3197079
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Undine An enhe T rRomantiſche Oper v Albert Lortzing Schouspiel von Goethe h e 5 g a
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in deufscher Sprache

Jugendl zugelassen
Werkt 40 00 20
Sonnt 45 40 15

jungen Mutter die einen an
geliebten Mann heiratet aur
um ihrem Kinde einen Vater
u geben 2wingt zum tie
ergreifenden Miterleben Schnack erzä

en I eichenDer große Erfolg deſe 3 ſoMorgen Sonntag Werktags 90 30 13 Ich wußte ſivormittags 11 Uhr Paula Wessely Sonntags 00 40 18 ſe t nie
geknickt Tu Dlenstag nachmittag

2 Uhr

Jéroße Wochengehau

Vorstellungen

noch hinter en

Damit be
chen als mir
die von heu
daran und
immer neue
hatte worüb
alles wurde
ſchichte zu

Aclolf Wohihrück
ſn dem unvergeblichen Filmwerk

Nlahena

Für Jugendl nicht zugelassen

He 8 2
San Ria

Grobe Ncoolaistrase v dis
Generalangrifi Jugendl nicht zugelassen Jeden Sonnabend u Sonntag kleinen belel

F Werktags 00 45 15 KONZERT zum Themaauf rankreich Sonntags 10 30 15 Kapelle Hohmann Hanko ich gar nicht
Die Beſchäft
ab und bra
die auch mei

Einheitsprels 40 Pfg
Militär und Kinder die Hälfte

nach HAILIEF a S ROSSPILATZ 7

a seiner III Pro i rI II gramm der 9rohen Italientohrt e Wittekin e ausgeſulitg ruht G zweites erlBee en er W t Uta Theater Aue Promenade hS di inzi exisfierende gemischte Raubtier Konzert 4 en Uno in annI bringt ruppe T owen Eisbären Kragenbären Hunde W Sonntag 710 Uhr Halle Saale Der große kntscheidungskampt a habe i

I II MOESER 0SE den besten Schulreiter o Frühkonzert Lolpzlger Str 17 im Westen Die Unte
Weltmit ehe Ausgeführt vom Gaumusikzug des A e zab mir diehtoBuSCH III t e u Leitg n Rohr Altes Die wetteeg e en in d7 Ter e lleinſein ofII ersonen Silber ni III Sroßes Konzert Goſe Generalangriff auffrankreich J eherbringt den ausgefübrt vom Gaumusikzug des RAD Korlri Die Schlußkämpfe um Dünkirchen Englischer füllten Stu

mit Giorio Leitg Obermusikzugführer Heinz Rohr Vorkrieg sgel Luftangriff bricht im deutschen Flakfeuer e bekam Antw
6 h t l i R i Dienstag Mittwech Donnerstag auf sammen Die ganze Kanalküste in deut gegebe Lilienborn W V land Der Führer bei seinen Soldaten egeben zu30 Personen Konzert VO865 Das faschistische Italien an der Seite Deutsct große Anzah

Goldſchmiedemeiſter lands Luftangriff auf die militärischen tI keeeeeleee Leute Se von Paris n Hauptquartier des Führers iehen könnkeine Gen St 15 Die Schlacht von Frankreich hat begonnene wo an Revue bringt Busch Neuen Siegen entgegene

I I eeeeedte Lauchstädterstr 1a Werben 5 Sonderveranstaltungene

Ziele

Begeistertes Lob für w eckt Morgen Sonntag 11 Uhr

e e nſche el cent Hienstag 18 Juni 30 UhrMittwoch 19 Juni 30 Uhr
Donnerstag 20 Juni 30 Uhr

Einheitspreis 0,40 RM Militär und Jugend iche
unter 18 Jahren 0,20 RM

Acmettfe
nur noch bis Montag

Dazu die neue große Wochenschau

Die gewaltigste Schlacht
aller Zeiten

Achten Sie auf die Anfangszeiten
Wochenschau 30 00 30
Hauptfilm 16 45 15da während der Wochenschau kein

i F e croWus uIII I eeeiiceeII 3 alle e ueheI eine Auslese nene u großenIII Formats
eine großartige un und den berühmten

bringt mee wit Pferden er Bossten
inlaß

Jugendliche nicht zugelassen

Sonntag nachm Punkt 2 Uhr
Große JugendvorstellungDer gewaltige indianertüm

Die schlacht am biauen Berge
Dazu die neue große Wochenschau

Alte Schallplatten

Sonnabend Sonntag Montag

3 BſlIſse Tage
Einfritt Erwachsene 40 Pfg

1 Kind 20 Pfg 2 Kind 10 Pf9
Jedes weifere eigene Kind frei

Sonntag 151 Uhr Nachmittags K Konzert de
iſt der Klein
anzeigenteil der
Saale Zeitung

kauft an Viele vorteilhafte Görlach OrchestersB Döll iggen mar T Eintritt zum Konzert freil
Donnerstag d 20 Junl abends 20 Uhr Pianonaue deshalb regel

mäßig auch den

Kleinanzeigenteil 1 Wer i eine wirt AMMWnrnrrnnrdnnrnnnnmrerrrrnnnn
W eremaggrre Pesuchen Sie die Gaptstätten unsere nAbtellung Sprechapparste

Große Ulrichstraße 33 34
Kul 266 35

kröftn ungs Vorsſellung ab Freitag den 21 Juni fögl 15 und 20 Uhr
Nechmitfags zahlen Kinder nur HALBE PREISE
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l utter velereibt Gecgeltieleten
Liuterlecltung mit einem Eelinfäliteègen einer Solcdatenfrau und auderen die aus Post aus dem Felde warten

Ich hielt ein Kinderbuch in der Hand
Sein kleiner zehnjähriger Beſitzer erklärte
mir voller Stolz Die Mutti hat alle Ge
ſchichten darin ſelber gemacht Und ſie hat
auch alle hineingeſchrieben und die feinen
Hilder hat ſie auch hineingeklebt und die
ſind aus andern Bildern zuſammengeklebt

Ich blätterte in dem Büchlein es war
voller Poeſie und ſtak voller Anregungen
zum Denken und Fragen Haben Sie
mmer ſchon ſolche hübſchen Geſchichten für
Ihren Jungen geſchrieben fragte ich die
Verfaſſerin Nein Erſt ſeit mein Mann
im Feld iſt war die Antwort Früher
verbrachten wir die Abende zu zweien
wenn die Arbeit erledigt war und Bübchen
ſchlief Aber als er fort war wurden dieſe
ſtillen Stunden eine Qual Jch fing an zu
grübeln mir tauſend Gedanken zu machen
und wenn keine Nachricht gekommen war
wußte ich nicht wohin mit den Sorgen
Ten Tag über bei meiner vielen Arbeit
ließ es ſich ertragen Aber ich wußte nichts
mit der Freizeit zu beginnen und das
zermürbte mir allmählich die Nerven

Da kam ich eines Abends vom Bettchen
meines Jungen dem ich eben noch vor dem
Einſchlafen irgendeinen ſelbſterfundenen
Schnack erzählt hatte Um mich dann noch
ein Weilchen feſtzuhalten behauptete er die
Geſchichte von geſtern wäre noch ſchöner ge
weſen ich ſollte ſie doch noch einmal erzählen
Ich wußte ſie aber nicht mehr Kannſt du
ſie nun nie wieder erzählen fragte er
geknickt Denk doch noch mal nach rief er
noch hinter mir her

Damit beſchäftigte ich mich noch ein Weil
chen als mir einfiel Schreib doch wenigſtens
die von heute abend auf Jch machte mich
daran und während des Schreibens kamen
immer neue Einfälle Wonach er gefragt
hatte worüber er geweint und gelacht hatte
alles wurde zu irgendeiner kleinen Ge
ſchichte zu einem Märchen oder einem
kleinen belehrenden Auffſatz wie es gerade
zum Thema paßte Plötzlich merkte ich daß
ich gar nicht ſo beklommen daſaß wie ſonſt
Die Beſchäftigung lenkte mich vom Grübeln
ab und brachte mich in heitere Stimmung
die auch meinem Kinde zugute kam Dann
ſetzte ich das Büchlein zuſammen und machte
den Einband Die Abendſtunden ſind jetzt
ausgefüllt denn der Junge hat ſich ſchon ein
wweites erbettelt Dem Vater ſchrieb er ins
Feld von ſeinem neuen Beſitz Nun will
mein Mann auch ſo ein Machwerk bekom
men gerade ſo eins wie es Bübchen hat
Da habe ich alſo vollauf zu tun

Die Unterhaltung mit der jungen Frau
gab mir die Ueberzeugung daß ſicher viele
Frauen in dieſer Zeit die durch Warten und
Alleinſein oft ſchwer zu ertragen iſt ſich eine
Beſchäftigung ſchaffen die auch jene nicht mit
häuslicher Arbeit oder Berufspflichten er
füllten Stunden ausfüllt Jch fragte und
bekam Antworten die es wert ſind weiter
gegeben zu werden weil aus ihnen eine
große Anzahl Anderer Anregung und Nutzen
ziehen können

Eine ſehr kluge und durch ihre Beherrſcht
eit vorbildliche Frau faßte in wenigen
vorten das zuſammen was ich erfahren
wollte Um unſere Nervenkraft zu erhalten
müſſen wir unſerem Geiſt Aufgaben ſtellen
ie ihn ganz in Anſpruch nehmen Auf

gben die vom Alltäglichen völlig abweichen
Zum Beiſpiel habe angefangen mich in

mediziniſche Lehrbücher zu vertiefen um
weine allgemeinen Kenntniſſe zu erweitern
Tielleicht kann ich meinem Mann einmal als

whſtundenhilfe helfen ſogar die wiſſen
glichen Spezialbücher meines Mannes
nd vor mir nicht ſicher Zuerſt erſchienen

Bacle clir Blumen in die Haout

gen den Luxusbädern an der Küſte von
Karida iſt eine neue Mode ausgebrochen
ven man ſich den Sonnenſtrahlen ausſetzt
Ah en kleine Teile der Haut auf den
aſgen dem Rücken und im Geſicht durch
S etlebte Blumenſchablonen gegen die
gehlen abgedeckt Dann begibt man ſich
ſie gnnenbad und nach einigen Tagen iſt
ten gebung der Schablonen dunkel wäh

et die Blumen als weiß ausgeſparte
en zur Geltung kommen

weit an ſieht das Verfahren iſt gar nicht
en umſtändlich Es würde ſich ſogar

ſegen wir uns den Badegäſten von Florida
wch ber einen Vorſchlag erlauben dürfen
g erheblich dadurch vereinfachen daß man
ſieht her einen leichten Sonnenſtich zu
öereitet ann iſt man ausgezeichnet vor

ne Junge
mir meine Bemühungen vergeblich doch
allmählich wurde ich heimiſch Jch lernte
Vieles verſtehen und über Anderes befragte
ich in meinen Briefen meinen Mann Er
antwortete mir erfreut erklärte mir vieles
und ermutigte mich weiterzulernen Nur ſo
weiter ſo meinte er Eine tüchtige Aſſiſtentin
kann ich immer gebrauchen Wer weiß wie
dir dein Wiſſen noch einmal zugute kommt

Jch betreibe wieder Sprachen ſie lenken
beſonders gut ab und man kann ſich damit
beſchäftigen wenn man Dinge verrichtet die
kein Nachdenken erfordern und die dadurch
ſonſt Zeit zum trüben Sinnen laſſen So
äußerte ſich eine Zweite

Es war lange Zeit her daß ich gemalt
und modelliert habe ſagte eine ältere zarte
Frau Als die Kinder kamen gab ich es auf

andere Pflichten nahmen mich in An
ſpruch Aber jetzt habe ich wieder viel zu
viel Zeit Die Jungens ſtehen an der
Front ich kann nichts für ſie tun nichts
als auf ſie warten und voller Zuverſicht
in die Zukunft ſehen Ueber manch ſonſt
unerträgliche Stunde aber bringe ich mich

limnerſib
Von Noetten und Nichten

Die Probe
Peter und Ellen elf und neun Jahre

alt ſchieben ſich an den Tiſch der Mutter
heran Auf ihren Geſichtern ſteht geſchrieben
daß ſie etwas beſonderes planen Na
fragt die Mutter und blickt von ihrem Näh
zeug auf So feierlich Was iſt denn los

Mutti flüſtert Ellen dürfen wir noch
die beiden Stücke Marzipan die

Aber nein ruft die Mutter ihr habt
doch ſchon jeder zwei Stücke gehabt und ich
habe euch geſagt Mehr gibt s heute auf
keinen Fall

Mutti nimmt da Peter das Wort ich
bin doch morgen nachmittag nicht da und ich
möchte lieber heute

Die Mutter ſeufzt ſteht auf ſucht in der
Schublade in der ſie das Marzipan ver

Bild A Toelle

dadurch hinweg daß ich wieder zum Stift
zum Pinſel und zum Modellierholz greife
Erſt ſchickte ich dann den Beiden Bilder von
unſerm Häuschen ins Feld kleine Aqua
relle die ich mit aller Sorgfalt ausgeführt
hatte Viel Freude haben ſie verurſacht Sie
kritiſieren nie ſie loben nur Mutter du
biſt ja eine richtige Künſtlerin Das habe
ich gar nicht gewußt Dein Bilöchen hängt
in meinem Quartier und bringt mir unſer
Zuhauſe hierher Schicke mir bald wieder ſo
ein Stückchen Heimat Und der Aelteſte
ſprach mir richtig aus dem Herzen Wie
ſchön daß du dich wieder künſtleriſch be
ſchäftigt Es gibt mir die Beruhigung daß
du dich keinen unnötigen Sorgen hingibſt
die nichts nützen ſondern nur zerſtören
Hektors Abbild geht in meinem Torniſter
mit mir nach vorn und iſt mein Talisman
geworden

Es gibt ſicher noch eine große Anzahl von
Möglichkeiten ſeine Fähigkeiten und Ta
lente ſo auszunutzen daß ſie uns ſelber
tröſten und dabei auch Andere erfreuen

Irmgard V Stein

wahrt und es poltert und lärmt ein wenig
dabei Plötzlich aber iſt es ganz ſtill und in
dieſer Stille hört die gute Mutter die
Flüſterworte ihres Sohnes Peter Siehſte
ſie hat doch keinen Charakter

Brauner Kandis
Peter Kurt und Ellen halten Kriegsrat

ab Der Mann dort im Krämerladen hat
eine Glatze mit einem Pickel darauf Außer
dem iſt er ſehr unfreundlich und ſchielt Was
kann man mit dem Mann im Krämerladen
anſtellen Peter Kurt und Ellen begeben
ſich in den Laden Für zehn Pfennig
braunen Kandis ſagt Peter

Der Mann mit der Glatze nimmt eine
Leiter ſteigt unfreundlich wie immer
bis zur oberſten Sproſſe füllt eine Tüte

Erscheint zum Wochenende

Das beddenlelielie Grühelten
Grübchen am Kinn galten bisher als

nichts Schlimmes Jm Gegenteil man war
eher geneigt ſie ſehr reizend zu finden
Nun kommt aber eine amerikaniſche
Schädel Forſcherin und ruft in einem Buch
über die Anfänge ihrer Wiſſenſchaft war
nend aus Hütet euch vor Grübchen Sie
verkünden ein unbeſtändiges und allzu
liebebedürftiges Herz Wer heiratet be
ginnt die Dame ſehr richtig muß ſich vor
allem die Frage beantworten in welchem
Grade er ſelbſt den Sinn für eheliche Treue
beſitzt und wie ſtark dieſer bei dem Partner
ausgebildet iſt Ein Fehlen dieſes Sinnes
und ein Ueberwiegen der Neigung zu vor
übergehenden Verhältniſſen macht für ein
dauerndes Eheglück ungeeignet Sie
kommt zu dem voreiligen Schluß Solche
Menſchen ſollten lieber auf jeden Ehebund
verzichten es würde dann weniger unglück
liche Ehen und weniger Scheidungen geben

Die Eigenſchaften der ehelichen Treue
und der Flatterhaftigkeit ſollen nach den
Behauptungen der Phrenologin in einem
beſtimmten Teil des Gehirns dem Cere
bellum oder Kleinen Gehirn ihre Heimat
haben Es iſt deshalb nicht gleich not
wendig daß man ſeiner Braut oder ſeinem
Bräutigam den Kopf aufmeißeln läßt um
ſeine Anlagen zur Untreue feſtzuſtellen
ſondern es gibt auch leichter erkennbare
Anzeichen die auf dieſe bedenklichen Eigen
ſchaften ſchließen laſſen Sie zählt ſie alle
auf Die Neigung der Flatterhaftigkeit
verrät ſich in Lippen die in der Form des
Fupidobogens geſchwungen ſind und in
einem Grübchen in der Mitte des Kinns
Die Stimme der Wankelmütigen iſt ange
nehm weich und liebkoſend dagegen iſt ſie
bei Perſonen deren Treuezentrum beſon
ders entwickelt iſt hart und metalliſch

Der zu erwartende Einwand worum
dann die Männer ſo wenig Grübchen
haben ſei dadurch beſchwichtigt daß wir
auf die Verſchiedenheit der Erdteile hin
weiſen Dieſer Pionierin der Wiſſenſchaft
ſtanden ja nur Amerikaner zu ihren Be
obachtungen zur Verfügung Die Männer
in den amerikaniſchen Staaten mögen anaga
tomiſch anders gebaut ſein Bei ihnen
ſeht man vielleicht die Grübchen bei den
Europäern liegen ſie unter der Haut

mit braunen Kandis kommt wieder her
unter legt die Tüte auf den Tiſch und
kaſſiert zehn Pfennig Jn dieſem Augenblick
ſagt Kurt Jch möchte auch für zehn
Pfennig braunen Kandis Der Mann
ſchießt einen böſen Blick ab ſteigt auf die
Leiter füllt eine zweite Tüte zögert über
legt und dann fragt er Ellen Willſt du
etwa auch für zehn Pfennig braunen
Kandis

Nein antwortet Ellen
Der Mann ſteigt herab legt die Tüte auf

den Tiſch kaſſiert zehn Pfennig und dann
blickt er Ellen an Ellen eingepreßt
zwiſchen den brüderlichen Ellenbogen
wird nur ein ganz klein wenig rot bevor ſie
ſagt Jch möchte für fünf Pfennig braunen
Kandis

J

Steckbrief
Eliſabeth hat im ſchlimmſten Ge

dränge ihren Vater verloren Eliſabeth
ſteht da und weint Eine Dame beugt ſich
nieder tröſtet und fragt Was iſt denn los
Kann ich dir helfen

Ja nickt Eliſabeth wo iſt denn Vati
Hier gibt es viele Vatis lächelte die

Dame über hundert vielleicht tauſend Wie
ſieht denn dein Vati aus

Er ſchluckt Eliſabeth er hattu
Sommermantel an und mich hatter nich
mehr anner Hand

Liesbeth
Kurt kommt zur Mutter gelaufen

Mutti ſagt er und er zeigt dabei
beweisführend auf Stirn und Backe Lies
beth ſpuckt mich immer ins Geſicht

Spuckt erſchrickt die Mutter immer
Und auch noch ins Geſicht

Mit ein paar Schritten iſt ſie bei Lies
beth packt ſie am Arm und beginnt das
Verhör Du ſpuckſt Kurt ins Geſicht Wie
kommſt du dazu

Liesbeth iſt trotz ihrer ſechs Johre
ſchon ſo etwas wie eine frauliche Perſön
lichkeit Sie verzieht kaum eine Miene als
ſie in Abwehr eines Angriffes der ſie im
Grunde überhaupt nicht treffen kann
folgendermaßen ſpricht Tjä Wenner
immer ſagt ich treff ihn nich

Hans Riebau
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Jung verheiratet
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Ich habe extra auf dich gewartet

Handschuhe bewundern kannst
Zeichnung Flemig

Maxi
milian damit du meinen neuen Hut und meine

Hamsterkasten Frauensonntag der Saale Leitung

O Ccnmeniſegwßanoklin

Für jede Frau kommen Augenblicke in denen sie sick keinen Rat weib Sie fühlt
sick von Fragen und Nöten bedrängt die unüberwindliek erscheinen Was tun

Geben Sie sick einen Ruck Werten Sie Ikre Nöte in den Hamsterkasten
Seine Verwalterinnen werden Ihnen gern raten

Gartnerin aus Lſebe
Lieber Hamſterkaſten Die Anfrage deiner Leſe

rin wie man ſeine Freizeit ausfüllen ſoll iſt von
einigen Leſerinnen ſchon beantwortet worden Jch
habe etwas Aehnliches auf dem Herzen vielleicht
kann mir jemand helfen D h eigentlich will ich
ja helfen Jch habe zwei Nachmittage in der Woche
ſür mich da bin ich ſonſt an einem ſpazieren ge
gangen Jch bin gern draußen und ich brauche das
auch denn ich habe einen Beruf bei dem ich viel
drinſitzen muß Nun iſt mir aber im Krieg die
Zeit zu ſchade zum bloßen Spazierengehen Es
gibt doch ſicher unter deinen Leſerinnen eine die
einen Garten hat und Hilfe braucht weil ihr
Mann eingezogen iſt oder aus anderen Gründen
Der würde ich gern an einem Nachmittag helfen
Kräfte habe ich genug alſo ich kann gut graben
jäten uſw Jch kann ja von der Zeit die ich hier

r frau vorm Spiegel

Frühmorgens bei oftenem Tenster,
So viel Zeit habe ich aber nicht um

täglich Gymnaſtik zu treiben und auf Schön
heitspflege lege ich keinen Wert eitel bin ich

C

nicht Dieſe ſtolze Meinung hört man
häufig von Frauen die nicht glauben wollen
daß Schönheitspflege gleichbedeutend mit
Geſundheitspflege ſein kann daß Gymnaſtik
nicht immer ein täglicher Sportkurs zu ſein
braucht ſondern in das Aufſtehen und
Waſchen eingeſchaltet werden darf Wir
müſſen allerdings den Wecker fünfzehn bis
zwanzig Minuten früher raſſeln laſſen

Gleich nach dem Aufwaſchen beginnt
unſere Heim Akrobatik Wir dehnen und
recken uns im Bett richten den Oberkörper
bei geſtreckten Knien auf ohne uns mit den
Händen zu ſtützen und gehen langſam einen
Wirbel nach dem anderen abrollend in die
Rückenlage zurück Eine zweite Uebung zur
Kräftigung der Bauchmuskulatur Knie
leicht anziehen Unterleib einziehen und hoch
ſchnellen laſſen dieſe Uebung etwa zwanzig
Mal wiederholen Sehr wichtig ſind die
darauffolgenden Atemübungen im gelüfteten
Raum möglichſt bei geöffnetem Fenſter
Mit geſchloſſenem Mund tief einatmen
Arme ſeitwärts heben bis ſie über dem

Kopf zuſammentreffen mit geöffnetem
Mund ganz ausatmen und die Arme dabei
ſenken Zu empfehlen ſind noch einige Knie
beugen in gerader Haltung des Oberkörpers

Nun kommt das Waſchen das wir mit
einer kräftigen Maſſage verbinden Selbſt
verſtändlich waſchen wir den ganzen Körper
am beſten mit lauwarmem und dann kaltem

ollmer

Waſſer von einem warmen Bad morgens
iſt abzuraten und mit einem Frottierhand
ſchuh wir ſchrubben unſere Haut mal mit
der linken und mal mit der rechten Hand
Zum Mundausſpülen geben wir dem Waſſer
etwas Natron bei und anſchließend Mund
waſſer Zähne werden nicht nur von oben
und außen geputzt ſondern auch ſorgfältig
von innen Bei der Haarpflege nehmen wir
uns Zeit zu häufigem und kräftigem Bür
ſten Auch empfindet die Kopfhaut es als
Wohltat wenn wir gegen den Strich käm
men und bürſten bevor wir das Haar in
die gewönhliche Lage ordnen

Der Tag iſt vergangen wir gehen zur
Ruhe Oft ſind die Füße abends geſchwollen
Maſſage und kräftiges Durchkneten Schüt
teln aus dem Gelenk heraus warme und
kalte Fußbäder mit ſauerſtoffhaltigen Bade
ſalzen ſind wirkſam gegen die Uebermüdung
Nicht allein die Tagesarbeit iſt daran ſchuld
Viel wird auch in Haltung und Gang ge
ſündigt Wenn wir einen Gymaſtikkurſus
beſuchen ſo iſt ſchon viel geholfen und ſtarke
Selbſtkontrolle ſollte uns immer wieder
zwingen aufrecht ohne hängende Schultern
zu gehen und die Füße beim Schreiten
parallel zu ſtellen Achten Sie einmal auf
der Straße in den ſpiegelnden Schaufenſter
ſcheiben auf Jhre Haltung und Jhren Gang

Vera Sieveking

zur Verfügung ſtelle nicht viel Aufhebens machen
Ein Nachmittag iſt eben nicht viel Deshalb melde
ich mich auch gar nicht erſt bei meiner Frauen
ſchaftsortsgruppe Aber es wäre doch ſchön wenn
ich durch dich zufällig eine Jntereſſentin fände

LL S in Halle
hHamsterkastens Antwort

Wir geben die Anfrage gern weiter und würden
uns freuen wenn das Angebot die richtige Nach
frage fände

AplenRung durch Behannmte
Lieber Hamſterkaſten Leſen und Spaziergänge

bringen alſo Frau Berta l die um einen Ge
dankenaustauſch über einen guten Zeitvertreib bat
die innere Ruhe nicht und nach Vergnügen hat ſie
kein Verlangen was ich verſtehen kann Da bliebe
noch ein gegenſeitiger Beſuch im Bekanntenkreis
Ausſprache mit vertrauten Menſchen hilft viel

Aber auch da kann einem oft das Herz nuf
ſchwerer gemacht werden Jeder weiß etwas Neues
über das man ſich noch mehr Sorgen machen kann
Es müßte ein ungeſchriebenes Geſetz ſein daß
man im Freundeskreis nicht gegenſeitig alles
Schlimme aufzählt das nun jeder ſeit dem letzten
Zuſammentreffen erfahren hat Manche Tiſchrunde
kann ſich gar kein Genüge darin tun nun aber
auch alles Schmerzliche oder Aergerliche aufzu
zählen Man ſoll ernſte Dinge nicht totſchweigen
aber man ſoll im weiteren Verlauf des Geſpräch
ſich und die anderen auch wieder davon ablenken
Dann bringen ſolche Geſpräche die Entſpannung
nach der auf Frau verlangt

Da hat mich vor kurzem furchtbar geärgert daf
von irgendeiner Seite Gerüchte in Umlauf ge
bracht wurden daß ein Bekannter gefallen ſein
ſollte Jch kann mir vorſtellen wie dieſe Familie
ſich Sorgen gemacht hat Tatſächlich hörte ſie dann

r

Gartenbaubetrieb
zwischen Himmel und rde

Alle Pflanzen ſind jetzt durſtig ſelbſt
wenn es regnet bekommen die Balkon
pflanzen nicht genug Auch iſt es vorteilhaft
bei Regenwetter zu düngen Es iſt daher
kein Witz wenn jemand bewaffnet mit dem
Regenſchirm die Balkon oder Fenſterbrett
pflanzen fleißig düngt oder gießt Allerdings
müſſen wir Obacht geben daß die Leute
unter uns keinen ſolchen Guß abbekommen

Stecklinge von Fuchſien und von fleißigen
Lieschen wachſen jetzt überall leicht an und
blühen noch im gleichen Jahre Um viele

Früher war hier der Jummelplatz vergnügter Streitgespräche zwischen lhm und Ikr
Soll dieser Jeil des Hamsterkastens ſetzt verschwinden

Wir wollen aber heute noch mehr als früher schon densich necken was sich liebt
Mein denn immer urd

Soldaten das Wort erteilen und sammeln hier vor allem ihre heiteren entspannenden
rlebnisse am Rande der groben Greignisse

Der Wortbrüchiqge
Lieber Hamſterkaſten Du hatteſt doch ver

ſprochen auch die Landſer einmal zu Wort kommen
zu laſſen Jch habe aber noch nicht viel davon ge
merkt weil die Frauen nach wie vor das große
Wort über die kleinen Schwächen der Männer
führen Darum habe ich dir und deinen Leſerinnen
in einer Ruhepauſe einmal aufgeſchrieben was ich
ſeinerzeit in einer ruhigen Stellung erlebt habe
Man ſieht daraus nur der Abwechſlung halber
meine Damen den Gerechtigkeitsſinn der Männer

alſo mal keine kleine Schwäche
Wir waren du dritt Werner Willi und ich

Hatten unverſchämtes Schwein und kamen zu einem
Bauern in Quartier Da war alles ganz ſchön und
nett und wir hatten uns häuslich niedergelaſſen
Unſere Bude war ſehr kühl denn ſie lag im Keller
und wenn man nach draußen ſchauen wollte mußte
man durch einige ſchmiedeeiſerne Stäbe hindurch
ſehen woran wir uns gar nicht gewöhnen konnten
Aber dafür hatten wir fließendes Waſſer Linoleum
fußboden und ſogar Tapete Es ließ ſich dort ſchon
gut leben

Beſagter Bauer hatte nun eine Tochter ein
Gedicht von einem Mädchen und ſchlank wie eine

Gazelle W hieß ſie Hilde Sie ſehen und
rettungslos verknallt ſein war bei uns dreien
eins Um einen Krieg zu vermeiden ſchloſſen wir
ſchweren Herzens einen Pakt der beſagte daß Hilde
für uns drei tabu ſein mußte Mußte weil ſonſt
unſer Bund in die Binſen gegangen wſſre

14 Tage waren nun ſchon vergangen und jeder
hatte zur Stange gehalten So nahmen Willi und
ich an Aber der Fritz ein achtjähriger Bruder
unſerer verehrten Hilde kam mit einem wiſſenden
Geſicht zu mir und ſagte Geſtern habe ich geſehen

v

Gſobe
e

Gute

wie Werner die Hilde geküßt hat und übermorgen
wollen ſie zuſammen angeln gehen

Daraufhin riefen wir zwei Betrogenen Willis den
Kriegsrat ein um über die zu unternehmenden
Schritte zu beraten Es war keineswegs Neid
der uns einen herrlichen Plan einflüſterte Es war
lediglich unſer Sinn für ausgleichende Gerechtig
keit Auf keinen Fall durfte Werner Sonntag mit
zum Angeln ziehen

Es wurde Sonntag Jch hatte eine Weckuhr
unter dem Kopfkiſſen liegen die mich am frühen
Morgen auffahren ließ Leiſe zu Willi ans Bett
ihn geweckt noch leiſer in die Wäſche geſprungen
derweilen Werner noch ſchlief vielleicht von der
Partie träumend Wir huſchten hinaus nicht ver
geſſend hinter uns die Tür abzuſchließen Der
Schlüſſel verſchwand in meiner Taſche Scheinheilig
ſtiegen wir zur Erdoberfläche wo der Bauer ſchon
arbeitete Wir die wir ſonſt kaum in die Kneipe
gingen waren die erſten Gäſte und als es faſt
Mittag war hatten wir aus lauter Vorfreude über
den gelungenen Plan leicht einen genommen
Als wir heimgingen ſtaken jedem etliche Flaſchen
Bier und Zigaretten in der Taſche die wir unſerem
unfreiwilligen Häftling mitbrachten

Schon als er uns von weitem ſah brüllte er
durch das vergitterte r ob wir den Schlüſſel
hätten Natürlich hatten wir ihn nicht Wie
ſollten wir auch Aber ich verſprach ihm einen
Dietrich zu machen und zu verſuchen aufzuſchließen
Vorerſt reichten wir ihm Bier und Zigaretten durch
das Gitter Aber es war faſt Abend als ich die
Tür aufſchloß Dann haben wir ihm auch geſagt
warum er dieſen Tag gelinden Arreſt von uns be
kommen hatte Verſtändlich daß er uns in den
nächſten Tagen nicht gern ſah

Klaus P

c 7 Vtlüc ſchen e J

m

längere Zeit von ihrem Sohn nichts und wagte
gar nicht mehr zu hoffen

Was mich betrifft ich habe es ein
facher als Frau l Mein Mann wurde einge
zogen als unſere Kleine eben erſt gebaren war
Ein Stück meiner Freizeit iſt dadurch mit Briefſchreiben ausgefüllt Hier halten wir Zwieſprache
über die Fortſchritte der Kleinen und dergl Frau
l hat ſelbſt zwei Söhne klein in und weiß
wieviel es da zu berichten gibtl Unſere Kleine
iſt dazu noch mehr als ein Wildfang und gerade
in dem Alter wo ſie einem viel zu ſchaffen macht
Abends bin ich oft ſchlagkaputt und todmüde

Mein Bruder iſt gleichfalls draußen und ſteht
in vorderſter Linie Oft ſchon wenn bei meiner
Mutter und mir trübe Gedanken aufkommen woll
ten hat ſie uns ſchon das Kind vertrieben Viel
leicht hat Frau l auch ein Enkelkind das ihr
ſo helfen kann wie uns wr

Zuſſcheitgeſtetrtunömongn

Kinderreiche und Kinderlose
wotür geben sie Geld aus

Das arbeitswiſſenſchaftliche Jnſtitut der
DAF hat eine vergleichende Unterſuchung
über die Lebenshaltung der kinderreichen
und der kinderloſen Familie durchgeführt
die zu charakteriſtiſchen Ergebniſſen geführt
hat Während die kinderreiche Familie für
Nahrungsmittel 44,3 v H des Geſamt
einkommens ausgibt wendet die kinderloſe
dafür nur 36 v H auf Umgekehrt iſt es
bei den Genußmitteln für die die Kinder
reichen 3,3 v H ausgeben die Kinderloſen
dagegen 4,6 v H Trotz der größeren Per
ſonenzahl geben die Kinderreichen für Woh
nungsmiete nur 10,5 v H aus die andere
Gruppe dagegen 13 v H Die kulturellen
Ausgaben ſtellen ſich wie folgt mit 2,4 v H
müſſen ſich die Kinderreichen begnügen die
Kinderloſen können 3,7 v H dafür anſetzen

luch die Bohn holte sich Frauen
Seit kurzem hat die Berliner Verkehrs

geſellſchaft eine Anzahl von Frauen auf den
Bahnhöfen eingeſetzt die die Züge agb

fertigen Sie kommen aus dem Fahrkarten
dienſt brachten alſo ſchon gewiſſe bahntech
niſche Erfahrungen mit

Blüten zu erzeugen müſſen wir den Petu
nien und anderen Pflanzen die abgeblühten
Blüten nehmen Fruchtanſatz ſchwächt Bal
kon und Topfpflanzen mehr als man ge
wöhnlich denkt Zur Samengewinnung
müſſen wir wenn wir uns Pflanzen ziehen
wollen nur die allerſchönſten auswählen
Man bindet einen bunten Faden loſe um
eine oder zwei beſonders ſchöne frühe
Blüten dann kfanns nicht vorkommen daß
man den reifenden Samen aus Verſehen
abknipſt Das iſt vor allem bei den ſchönen
dankbaren Kapuzinerkreſſen anzuraten

Der Same muß

Der dann von ſelbſt hineinfallende Same
iſt beſtimmt vollſtändig reif

Wir können jetzt ſchon von den blüten
überſäten Begonien Stecklinge machen Sie
blühen ungeſtört weiter wenn ſie in Töpfe
geſetzt und ſchattig geſtellt werden blühen
auch beinahe den ganzen Winter fort un
leben viele Jahre im Gegenſatz zu
käuflichen Pflanzen Sie ſind aus Samen
gezogen und blühen deshalb nie ſo u
weiter

afffr cb Dfifery
Wenn der Parfümzerſtäuber verſorſt

iſt führt man ein Beſenhaar in die feine
Zerſtäuberöffnung ein

e

tie
ine

vollſtändig ausreifen
Beginnt er ſich braun zu färben ſo werden
wir ein kleines Mullſäckchen daran hängen
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Chriſtine Cruſius war es ſeltſam W
gute als ſich die ſchwere Tür des Hauſes
ginter ihr ſchloß Seit dem Tode der Mutter
par nicht mehr hier geweſen Eine Fülle
von z bedrängte ſie und machte
ſe verwirrt Welche Aufnahme würde ſie
inden Als Kind hatte ſie vor der Groß
nutter oft Angſt gehabt Sicherlich meiſtens
ungerechtfertigt wenn ſie auch zuweilen
unnötig barſch war Sie ſchätzte keine Ge
ſjühlsſeligkeiten wie ſie es zu nennen be
ſebte Das Leben hatte ſie ſo gemacht Den
Rann verloren zwei Töchter den Schwieger
ſohn ſie und Erich waren die einzigen in
ſenen noch das Blut der van Hogendorps
ſoß die ihren behäbigen Reichtum im Jahre
s auf der Flucht vor den raubgierigen
orden wer XIV von Amſterdam nach
amburg verpflanzt hatten um hier unbe

hadet jeder Kriegsnot friedlichen Handel
zu treiben Mit einem unhörbaren Seufzer
jerſuchte Chriſtine ihre Beklommenheit ab
uſchütteln während ſie ihrem Vetter folgte

Wir müſſen ſie überraſchen hatte er
eſagt Wenn ſie erſt Zeit zur Ueberlegungndet weiß man nie wie ſie ſich entſcheidet
Chriſtine begann zu merken daß ihre

Iufgabe nicht leicht ſein würderich ſprach nicht mehr und ſeinem Ge

ſcht war anzumerken daß er ſich nicht ge
tade wohl fühlte Es iſt kalt hier dachte
ähriſtine und z frierend die ſchmalen
zchultern hoch Armer Erich daß du hier
ſeine Jugend verleben mußteſt Erſt jetzt
vermag ich richtig zu verſtehen was das
heißt Wenn ich an unſer Haus denke an
ſen Garten an die Sonne über dem Weißa
jal welch ein Unterſchied

Warte hier ich hole dich gleich flüſterte
Frich nachdem er an eine der hohen tief
ſraunen Türen geklopft hatte und ver
ſhwand hinter ihr Die Tür blieb angelehnt

Großmutter ich bringe dir einen lieben
geſuch ſagte ſeine helle Knabenſtimme diediesmal ſonderbar verſchleiert klang Darf
er herein

Eine Sekunde war alles ſtill Chriſtine
förte ihr Herz klopfen Mit einer zornigen
Aufwallung ſuchte ſie ihre Aufregung zu be
jämpfen Sie warf den Kopf zurück Es
würde nicht leicht werden Kinderängſte ſind
eine ſonderbare Sache man wird ſie zu
weilen nie los Sie ſind noch da als ſpuk
hafte Beklemmung und Erinnerung obwohl
man älter und reifer geworden iſt

Erwarte keinen lieben Beſuch ver
nahm ſie Was ſoll das Du kommſt unan

ich wünſche nicht geſtört zu werden
rich
Hart klopfte etwas

weſen
Großmutter es iſt Chriſtine Bleiern

Was war das ge

fHamsterkasten

Das el Allen
ROMAN VON LOTHAR FREUND

langſam verſtrich die Zeit Chriſtine fühlte
ein Kzrpi es Kribbeln

Wer ſagſt du Chriſtine
Chriſtine Wenn meinſt du

Ja Großmutter erwiderte Erich ein
fach als wäre jede weitere Erklärung voll
kommen überflüſſig

Was will ſie Hart wurden dieſe
Worte herausgeſchleudert

Jhre Großmutter ſehen Erichs
Stimme war ungewohnt widerſpenſtig und
männlich Seine Schritte näherten ſich der
Tür er riß ſie weit auf

Komm Chriſtel ſagte er nur Ruhig
trat ſie ein Jetzt kam die Entſcheidung

Guten Tag Großmutter ſagte ſie mit
klarer heller Stimme und frei von jeder
Beklemmung Jch freue mich ſehr Darf
ich dich umarmen und dir einen Kuß
geben

Die alte Frau an dem wuchtigen geſchnitzten Renaiſſanceſchreibtiſch rührte ch

nicht Breit und maſſig ſtanden die alten
Möbel in dem düſteren Zimmer Viel zu
groß erſchien der rieſige Ohrenſtuhl für die
zarte Geſtalt mit den ſchlohweißen Haaren
Eng waren die Lippen in dem runzligen
Geſicht zuſammengepreßt das durch das
ſchwarze Kleid doppelt unnahbar und ſtreng
erſchien Unbeweglich ſaß ſie als ob ſie den
Ankömmling nicht geſehen ſeine Worte nicht
ehört

Du biſt Chriſtine Marthas einziges
Kind murmelte ſie eintönig und
langſam griff eine welke Hand nach der
ſilbernen Stielbrille die ſie an einer Kette
auf dem Kleid hängen hatte

Ein leiſes Schnappen Frau Konſul
Anna van Hogendorp muſterte ihre Enkelin
wie einen fremden Menſchen von dem ſie
noch nicht recht weiß ob ſie ihm die Ehre
einer Anrede würdigen wird Aber die
Hände die das Glas hielten zitterten leiſe
und die Augenlider zuckten einige Male
krampfhaft

Gewonnen dachte Erich und wagte
wieder richtig zu atmen während die Farbe
langſam in ſein blaſſes Geſicht zurückkehrte
Aber ſchon richteten ſich ihre ſcharfen blauen
Augen hinter den Gläſern auf ihn

Erich ich bin erſtaunt Weshalb hat
Chriſtine noch nicht abgelegt

Weil ich nicht wußte ob ich dir will
kommen war ſagte Chriſtine ohne auf
Erichs verzweifeltes Zwinkern zu achten
Sie zog den Hut vom Kopf und ſchlüpfte
aus dem leichten Regenmantel Genau
genommen weiß ich es jetzt noch nicht aber
ich hoffe doch daß das nun geklärt iſt Erich
willſt du ſo lieb ſein

Jhr Vetter ſtürzte ſich mit ungeheuchelter
Freude auf Hut und Mantel und brachte ſie
ſelbſt hinaus ehe die Frau Konſul dieſen

unglaublichen Verſtoß gegen jede Lebensart
rügen konnte

Nun du biſt einmal da erklang die
kühle Frauenſtimme wieder Setze dich
und ſage mir was dich hierher führt

Chriſtine blieb unberührt ſtehen Zwiſchen
ihren feingezeichneten Brauen zeigten ſich
einige winzige Fältchen

Großmutter ich fragte dich ob ich dich
umarmen darfl Jn dem alten Geſicht
zuckte es faſt ſchien ein Lächeln um die
dünnen Lippen der Frau Konſul zu ſpielen

Wenn du ſoviel Wert darauf legſt
meinetwegen ſagte ſie trocken

Chriſtine beugte ſich herab legte die Arme
um die Mutter ihrer Mutter und küßte ſie
auf beide Wangen Tief drunten im Hals
ſaß ein wunderlicher Knäuel der ſich nicht
löſen wollte Sie ſchluckte einige Male eine
Träne lief ihr die Wange herunter tropfte
auf das ſchwarze Kleid ohne daß es eine
der beiden Frauen zu merken ſchien

Nun nun mein Kind du biſt ja
außer dir Wenn du in Not biſt wir werden
Rat findenDu biſt gut ſagte das Tüpferl und
haſchte nach der Hand die faſt ſchüchtern
über ihr Haar ſtrich Ach Großmutter
ich bin nicht allein Wir kamen weil wir
hörten was hier geſchehen iſt Vielleicht
können wir dir helfen Ich freue mich aber
auch ſo tüchtig daß ich dich endlich wieder
ſehe ſchloß ſie faſt kindlich

Jhre Großmutter ſchob ſie nicht unſanft
von ſich

Er iſt mit
Alle Weichheit ſchien aus ihrem Geſicht

verſchwunden
Dein Vater
Ja Großmutter mein Vater und der

Mann deiner TochterDu formulierſt nicht ſchlecht mein Kind
kam es unſäglich kühl Jch könnte die Liſte
dieſer Bezeichnungen t allerdings
im en Sinne Nun laſſen wirdas Und es gab keine anderen Gründe für
r Kommen Du verſtehſt ich will klar
ehen

Chriſtine trat einen Schritt zurück Jhre
Augen flimmerten ganz dunkel Jch ver
ſtehe dich nicht Was meinſt du damit

Frau van ließ das Glasſinken und lehnte ſich zurück
Es könnte Schwierigkeiten geben die

man nur mit Hilfe reicher Verwandter be
ſeitigen kann bemerkte ſie mißtrauiſch und
ohne jede Freundlichkeit

Chriſtine ſtrafſte ſich wehrhaft Finger
weg von meinem Max dachte ſie mit blitzen
den Augen Dem erſten Gefühl der
Empörung ſofort das Zimmer zu verlaſſen
gab ſie nicht nach

Du magſt meinen Vater haſſen ſagte
ſie kalt ich bitte dich aber ihn nicht zu be
leidigen Jch kam zu meiner Großmutter
nicht zur reichen Frau Konſul van Hogen
dorp Jch beabſichtige nicht dich um ein
Darlehen oder Almoſen anzugehen Du ge
ſtatteſt daß ich mich verabſchiede

Du biſt ſtolz das gefällt mir ſagte die
merkwürdige alte Frau ohne ſich zu rühren

Frauensenntag der Saale Zeitung

Woran kann ich denn sehen daß die
Perlen echt sind

Am Preis meine Damel

Eintretenden das iſt
Chriſtine an die Sie ſich ſicherlich noch er
innern werden Sagen Sie bitte nicht ſie
wäre groß und ſchön geworden das habe
ich bereits feſtgeſtellt Laſſen Sie das blaue
Zimmer zurechtmachen

Ich hoffe du machſt mir die Freude und
bleibſt einige Tage

Jhre Finger drückten auf einen hell
polierten Knopf am Schreibtiſch

Chriſtine wußte kaum was ſie ſagen
ſollte Aber das fühlte ſie jetzt Großmutter
war eine ſeltſame Miſchung von Ueberlegen
heit Härte eiſiger Kälte und einer Liebe
die ſie hinter den anderen Eigenſchaften
vortrefflich zu verbergen verſtand

Und mein Vater fragte ſie in das
harte Klopfen an der Tür hinein

Die Frau Konſul ſchien das nicht gehört
zu haben

Fräulein Koppius ſagte ſie zu der
meine Enkelin

Das blaue Zimmer Frau Konſul
fragte Fräulein Koppius mit allen Anzeichen
des Erſtaunens

Chriſtine betrachtete ſie neugierig Sie
hatte ſich kaum verändert Man konnte ſie
gut für eine jüngere Ausgabe der Groß
mutter halten Das Geſicht war ſtreng und
ohne jede weiche Regung Aber dann hinkte
der Vergleich Sie war hager und verbittert
mit unruhigen Augen die nicht lange auf
jemand blicken konnten Jhre Geſtalt er
ſchien durch ihre Hagerkeit und das ſchwarze
Kleid noch größer als ſie es ohnehin war

Großmutter drehte den Kopf
Liebe Koppius ich liebe keine Wieder

holungen
Verzeihung Frau Konſul Darf ich nach

dem Gepäck fragen
Es kommt dann ſagte Chriſtine ohne

richtig zu wiſſen was ſie ſprach Groß
mutter was iſt mit Vater

Was würdeſt du machen wenn ich für
dieſe Ehre dankte

Fortſetzung folgt
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Hans Bürkner trocknete ſich die Hände
nahm aus der Weſtentaſche den kleinen Kamm
und fuhr damit durch ſein dichtes Haar

Zog das Jackett an zupfte mit einem
Blick in den kleinen Spiegel noch die Kra
watte zurecht und wandte ſich um

Schweſter Valeska trat ein
Der weiße Kragen ihrer Schweſterntracht

rahmte das ſchmale feine Geſicht ein und
e ihm einen Schimmer von Anmut und
artheit der Hans Bürkner entzückte
Sie hielt einige Bettbezüge im Arm die

i den aus dem Wirtſchaftsſchrank geholt
e

Leg mal das Zeug hier auf den Tiſch
bmmandierte Hans Bürkner

Ah wollte es Schweſter Maria geben
Schweſter Maria kann drei Minuten

varten unterbrach er ſie So lange dauert
i gerade was ich zu tun beabſichtige

ie tat es
Bevor ſie ſich ihm wieder zuwenden

bunte hatte er die Arme um ſie gelegt ſie
tumgedreht und ihr einen Kuß auf den

und gegeben Er lachte
Na ſiehſt du nun ein daß das wichtigerſt als Bettwäſche austeilen

Sie antwortete nicht Sie ſtand vonkinen Armen feſtgehalten vor ihm Der
5 ſeines Mundes ſtrich leiſe an ihrer

e vorbei
aggenn jemand kommt rang es ſich

lich ron ihren Lippen während ſie ſichſei zu machen verſuchte Er hielt ſie feſt
nd lachte wieder Sein friſches heiteresſianiaden mit dem er alle Bedenken

gte
v kommt niemand Und wenn ich
gehe glattweg erzählen du wärſt ohn
ahtig geworden und von mir gerade noch
v leßten Augenblick aufgefangen Das

e wiederum ein herrlicher Grund von
e rbeitung zu reden und einen länge

ſätt Wiungetglans zu beantragen Dann
e ich endlich einmal Gelegenheit dich

d
e Abend in der Woche zu begnügen

ſe leiſedebt doch nicht anders Hans ſagte

de etürlich nicht Die Pflicht einer
S fenſhweſter iſt es Kranke zu betreuen
weiten Erledigung ihrer Privatangelegen

a zit Woche habe ich ja wieder Tages

Ein Lächein war um ihren Mund das

ev veranlaßte ihr einen zweiten Kuß zu
geben

Sie nahm die Bettwäſche vom Tiſch
Jch muß gehen

An der Tür wandte ſie ſich noch einmal
halb um und ſah ihn mit einem Lächeln an
Es war ein ganz glückliches Lächeln das
Lächeln eines Herzens das ganz angefüllt
war von Liebe zu dem Manne dem es galt
Hans Bürkner rückte noch einmal die

Krawatte zurecht
So war das nun
Tag für Tag ſahen ſie ſich Tag für Tag

ging dieſes ſchüchterne Weſen hundertmal
an ihm vorbei Tag für Tag hatte er Ge
legenheit die ſchlanke Schönheit ihrer Ge
ſtalt zu bewundern verdammt noch mal
man hätte ein Eisblock von unerhörten Aus
maßen ſein müſſen wenn das ohne Folgen
auf ſeine Handlungsweiſe geblieben wäre

Damals als er ſie zum erſtenmal zu
einem Konzertbeſuch einlud hatte er nicht
im entfernteſten daran gedacht daß aus der
Geſchichte einmal Ernſt werden könnte

Gewiß ſie war hübſcher als hundert
andere Frauen gewiß der Hauch der Un
berührtheit der ſie ſeiner eigenen Anſicht
nach zehn Meter weit umwehte die deut
liche Verlegenheit wenn er hin und wie
der einen Scherz mit ihr machte das alles
hatte einen gewiſſen Reiz auf ihn aus
geübt aber genau genommen hatte er
nach reiflicher Ueberlegung was er
wenigſtens reifliche Ueberlegung nannte
beſchloſſen die Sache harmlos im Sande ver
laufen zu laſſen

Die Geſchichte mit Herta Starke hatte ihn
abgelenkt Damals hatte er noch geglaubt
die Malerin würde in einer augenblick
lichen Stimmung ihr Herz entdecken Bis
die Sache eingeſchlafen war weil Herta
ſern plötzlich erklärte keine Zeit mehr zu

aben
Tja ganz klar doch daß angeſichts dieſes

negativen Verlaufs ſein Herz wieder frei
wurde für andere Dinge Und da hatte Hans
Bürkner eines Tages Valeska Turmann
wieder einmal genauer angeſchaut und
etwas geſehen was ihm bisher meinte er

entgangen war Valeska Turmann hatte
einen ſo ertzückenden Mund daß es Sünde
geweſen wäre ihn nicht zu küſſen

Vergeſſen waren frühere Bedenken
Und doch wäre es wahrſcheinlich noch

nicht ſo ſchnell dazu gekommen wenn der
re nicht ſeine Hand im Spiel gehabt

E

Er war mit ihr allein im Arztzimmer
Jhm fiel der Füllfederhalter herunter

Beide bückten ſich gleichzeitig danach
beide griffen ſie gleichzeitig zu Und anſtatt
des Halters hatte Hans Bürkner plötzlich
Valeskas Hand in der ſeinen

Er wußte ſelbſt nicht wie er in dieſem
Augenblick dazu kam ihre Hand feſtzuhalten

Auf keinen Fall jedoch hatte er daran ge
dacht daß die nächſten Sekunden bringen
würden was ſie dann tatſächlich brachten

Als ſie ſich aufrichteten ſah er ihr Ge
ſicht in Blut getaucht Einen Moment lang
tauchten ihre Blicke ineinander Jn ihren
Augen bemerkte er Anzeichen einer grenzen
loſen Verwirrung

Verwirrt aber iſt ein junges Mädchen
nur wenn es den Mann vor dem es ſteht
liebt ſagte ſich Hans Bürkner

Ja und dann war s eben geſchehen
Plötzlich hielt er ſie im Arm plötzlich küßte
er ſie plötzlich ſtellte er feſt daß dieſer Mund
wirklich küſſenswert war und küßte ihn ein
zweites und drittes Mal

Plötzlich nannte ſich Hans Bürkner einen
Eſel der lange an einem koſtbaren Schatz
vorübergegangen war ohne ihn voll bewer
ten zu können

Am Abend Schweſter Valeska hatte
Tagesdienſt trafen ſie ſich gingen in ein
Kaffeehaus von dort in eine kleine Bar
wo Valeska Turmann bewies daß ſie wirk
lich auch gut zu tanzen verſtand

a ja es war alles ſo verlaufen
wie es urſprünglich Hans Bürkners Ab
ſichten nach nicht verlaufen ſollte Valeska
Turmann liebte ihn viel zu ſehr dachte
Hans Bürkner manchmal als daß die Sache
ein gutes Ende nehmen konnte Er ja
er liebte ſie auch natürlich liebte er ſie
Glücklicherweiſe hatte ſie bis heute noch

nicht von dem geſprochen was er von An
fang an befürchtete von der Möglichkeit
einer Heirat

Das kam ſelbſtverſtändlich nicht in Frage
Er dachte nicht daran ſich mit achtund

zwanzig Jahren an eine beſtimmte Frau zu
binden Dazu war die Freiheit zu ſchön

Vielleicht war ſie vernünftiger als er
geglaubt hatte Vielleicht dachte ſie ſelbſt
nicht einmal daran Sie hatte ja ihren
Beruf

Hans Bürkner hatte während das durch
ſeinen Kopf ging ſeinen Mantel angezogen
und wollte das Zimmer verlaſſen als es
klopfte Valeska kam noch einmal

Eine Dame möchte dich
Hans ſagte ſie

Mich
Jal

Nanu um halb neun Uhr abends iſt doch
keine Sprechſtunde mehr platzte er heraus
Und Privatbeſuche empfange ich prinzipiell

nur zu Hauſe Was will ſie denn,
Er ſah Valeska an und bemerkte in ihrem

Geſicht einen veränderten Zug Kaum wahr
nehmbar nur im Ausdruck der Augen deut
licher hervortretend

ſprechen

Eiferſüchtig die Kleine
Sie ſchien ſogar ein wenig blaſſer als

onſt
Sie ſagte nur daß ſie dich ſprechen

müßte
Auch ihre Stimme klang ein wenig

anders als im allgemeinen Etwas dunkler
als wollte ſie irgend etwas verdecken

Er trat auf ſie zu und legte den Zeige
finger der rechten Hand unter ihr Kinn
ihren Kopf ſachte hochdrückend

Mir ſcheint es handelt ſich um eine
ſehr ſagen wir mal um eine ſehr
hübſche Dame Er lachte Deinem Ge
ſicht nach zu ſchließen könnte es ſich ſogar
um eine Dame handeln mit der ich

Sie machte ſich mit einer ruhigen Be
wegung los und ſah ihn offen an Jch
glaube nicht daß du mich betrügſt Hans
ſagte ſie und unter ihrem Blick hatte er
ein geradezu unbehagliches Gefühl

Donnerwetter Das hatte er der kleinen
Schweſter Valeska die in Liebesdingen
nicht einmal bis drei zählen konnte garnicht zugetraut Wie ſie das ſagte Jch
glaube nicht daß du mich betrügſt das
hieß alſo mit anderen Worten Du gehörſt
mir allein Kraft unſerer Liebe erhebe ich
Anſpruch darauf daß du dich mit keiner
anderen Frau beſchäftigſt

Kinding es muß doch nicht immer
gleich in Betrug ausarten wenn man ſich
mal mit einer anderen Frau hm
unterhält Vielleicht kenne ich die Dame
gar nicht vielleicht handelt es ſich um
eine Patientin meinte er ein wenig
leichthin und nahm ſich vor bei nächſter
Gelegenheit etwas zu bremſen Eines
Tages würde es womöglich wirklich zu
einer Eiferſuchtsſzene kommen Eine Sache
die er der ſchüchternen Valeska nicht zuge
traut hätte Laß ſie mal herein

Valeska öffnete die Tür und ließ die
ſpäte Beſucherin eintreten Dieſe wartete
nach einem kurzen Gruß bis die Schweſter
die Tür wieder hinter ſich geſchloſſen hatte

Sie wollten gerade gehen Herr
Doktor ſagte ſie Wenn es Jhnen
recht iſt gehen wir zuſammen Was ich mit
Ihnen beſprechen möchte iſt nicht an den
Ort hier gebunden

Sie ſagte das alles in einem Ton der
auf einen Außenſtehenden leicht den Ein
druck hätte entſtehen laſſen können ſie ſei
jahrelang mit ihm bekannt

Hans Bürkner hatte ein ſchlechtes Perſonengedächtnis und da er im Se Srr
Jahre immerhin eine ganze Anzahl von
Frauen kennengelernt hatte wäre es mög
lich geweſen daß dieſe oder jene ſeinem
Erinnerungsvermögen entſchwunden war
Aber daß er dieſer Frau zum erſten Male
in ſeinem Leben er ſtand konnte
er mit jedem Eid belegen

Fortſetzung folgt
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Handschuhe bewundern kannst
Zeichnung Flemig

Maxi
milian damit du meinen neuen Hut und meine

Hamsterkasten Frauensonntag der Saale Leitung

Cänmemſſe gwßandkitiſ

Für jede Frau kommen Augenblicke in denen sie sich keinen Rat weib Sie fühlt
sick von Fragen und Nöten bedrängt die unüberwindlick erscheinen Was tun
Geben Sie sich einen Ruck Werten Sie Ihre Nöte in den Hamsterkasten

Seine Verwalterinnen werden Ihnen gern raten

Gartnerin aus Liebe
Lieber Hamſterkaſten Die Anfrage deiner Leſe

rin wie man ſeine Freizeit ausfüllen ſoll iſt von
einigen Leſerinnen ſchon beantwortet worden Jch
habe etwas Aehnliches auf dem Herzen vielleicht
kann mir jemand helfen D h eigentlich will ich
ja helfen Jch habe zwei Nachmittage in der Woche
für mich da bin ich ſonſt an einem ſpazieren ge
gangen Jch bin gern draußen und ich brauche das
auch denn ich habe einen Beruf bei dem ich viel
drinſitzen muß Nun iſt mir aber im Krieg die
Zeit zu ſchade zum bloßen Spazierengehen Es
gibt doch ſicher unter deinen Leſerinnen eine die
einen Garten hat und Hilfe braucht weil ihr
Mann eingezogen iſt oder aus anderen Gründen
Der würde ich gern an einem Nachmittag helfen
Kräfte habe ich genug alſo ich kann gut graben
jäten uſw Jch kann ja von der Zeit die ich hier

De frau vorm Spiegel

Frühmorgens bei oftenem Tenster
So viel Zeit habe ich aber nicht um

täglich Gymnaſtik zu treiben und auf Schön
heitspflege lege ich keinen Wert eitel bin ich

nicht Dieſe ſtolze Meinung hört man
häufig von Frauen die nicht glauben wollen
daß Schönheitspflege gleichbedeutend mit
Geſundheitspflege ſein kann daß Gymnaſtik
nicht immer ein täglicher Sportkurs zu ſein
braucht ſondern in das Aufſtehen und
Waſchen eingeſchaltet werden darf Wir
müſſen allerdings den Wecker fünfzehn bis
zwanzig Minuten früher raſſeln laſſen

Gleich nach dem Aufwaſchen beginnt
unſere Heim Akrobatik Wir dehnen und
recken uns im Bett richten den Oberkörper
bei geſtreckten Knien auf ohne uns mit den
Händen zu ſtützen und gehen langſam einen
Wirbel nach dem anderen abrollend in die
Rückenlage zurück Eine zweite Uebung zur
Kräftigung der Bauchmuskulatur Knie
leicht anziehen Unterleib einziehen und hoch
ſchnellen laſſen dieſe Uebung etwa zwanzig
Mal wiederholen Sehr wichtig ſind die
darauffolgenden Atemübungen im gelüfteten
Raum möglichſt bei geöffnetem Fenſter
Mit geſchloſſenem Mund tief einatmen
Arme ſeitwärts heben bis ſie über dem

M
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J

Kopf zuſammentreffen mit geöffnetem
Mund ganz ausatmen und die Arme dabei
ſenken Zu empfehlen ſind noch einige Knie
beugen in gerader Haltung des Oberkörpers

Nun kommt das Waſchen das wir mit
einer kräftigen Maſſage verbinden Selbſt
verſtändlich waſchen wir den ganzen Körper
am beſten mit lauwarmem und dann kaltem

oiwer

Waſſer von einem warmen Bad morgens
iſt abzuraten und mit einem Frottierhand
ſchuh wir ſchrubben unſere Haut mal mit
der linken und mal mit der rechten Hand
Zum Mundausſpülen geben wir dem Waſſer
etwas Natron bei und anſchließend Mund
waſſer Zähne werden nicht nur von oben
und außen geputzt ſondern auch ſorgfältig
von innen Bei der Haarpflege nehmen wir
uns Zeit zu häufigem und kräftigem Bür
ſten Auch empfindet die Kopfhaut es als
Wohltat wenn wir gegen den Strich käm
men und bürſten bevor wir das Haar in
die gewönhliche Lage ordnen

Der Tag iſt vergangen wir gehen zur
Ruhe Oft ſind die Füße abends geſchwollen
Maſſage und kräftiges Durchkneten Schüt
teln aus dem Gelenk heraus warme und
kalte Fußbäder mit ſauerſtoffhaltigen Bade
ſalzen ſind wirkſam gegen die Uebermüdung
Nicht allein die Tagesarbeit iſt daran ſchuld
Viel wird auch in Haltung und Gang ge
ſündigt Wenn wir einen Gymaſtikkurſus
beſuchen ſo iſt ſchon viel geholfen und ſtarke
Selbſtkontrolle ſollte uns immer wieder
zwingen aufrecht ohne hängende Schultern
zu gehen und die Füße beim Schreiten
parallel zu ſtellen Achten Sie einmal auf
der Straße in den ſpiegelnden Schaufenſter
ſcheiben auf Jhre Haltung und Jhren Gang

Vera Sieveking

zur Verfügung ſtelle nicht viel Aufhebens machen
Ein Nachmittag iſt eben nicht viel Deshalb melde
ich mich auch gar nicht erſt bei meiner Frauen
ſchaftsortsgruppe Aber es wäre doch ſchön wenn
ich durch dich zufällig eine Jntereſſentin fände

LL S in Halle
hamsterkastens Antwort

Wir geben die Anfrage gern weiter und würden
uns freuen wenn das Angebot die richtige Nach
frage fände

Ablenkung durch Bebanmnte
Lieber Hamſterkaſten Leſen und Spaziergänge

bringen alſo Frau Berta l die um einen Ge
dankenaustauſch über einen guten Zeitvertreib bat
die innere Ruhe nicht und nach Vergnügen hat ſie
kein Verlangen was ich verſtehen kann Da bliebe
noch ein gegenſeitiger Beſuch im Bekanntenkreis
Ausſprache mit vertrauten Menſchen hilft viel

Aber auch da kann einem oft das Herz nuf
ſchwerer gemacht werden Jeder weiß etwas Neues
über das man ſich noch mehr Sorgen machen kann
Es müßte ein ungeſchriebenes Geſetz ſein daß
man im Freundeskreis nicht gegenſeitig alles
Schlimme aufzählt das nun jeder ſeit dem letzten
Zuſammentreffen erfahren hat Manche Tiſchrunde
kann ſich gar kein Genüge darin tun nun aber
auch alles Schmerzliche oder Aergerliche aufzu
zählen Man ſoll ernſte Dinge nicht totſchweigen
aber man ſoll im weiteren Verlauf des Geſprächés
ſich und die anderen auch wieder davon ablenken
Dann bringen ſolche Geſpräche die Entſpannung
nach der auf Frau verlangt

Da hat mich vor kurzem furchtbar geärgert daf
von irgendeiner Seite Gerüchte in Umlauf ge
bracht wurden daß ein Bekannter gefallen ſein
ſollte Jch kann mir vorſtellen wie dieſe Familie
ſich Sorgen gemacht hat Tatſächlich hörte ſie dann

Gartenbaubetrieb
zwischen Himmel und rde

Alle Pflanzen ſind jetzt durſtig ſelbſt
wenn es regnet bekommen die Balkon
pflanzen nicht genug Auch iſt es vorteilhaft
bei Regenwetter zu düngen Es iſt daher
kein Witz wenn jemand bewaffnet mit dem
Regenſchirm die Balkon oder Fenſterbrett
pflanzen fleißig düngt oder gießt Allerdings
müſſen wir Obacht geben daß die Leute
unter uns keinen ſolchen Guß abbekommen

Stecklinge von Fuchſien und von fleißigen
Lieschen wachſen jetzt überall leicht an und
blühen noch im gleichen Jahre Um viele

Früher war hier der Jummelplatz vergnügter Streitgespräcke zwischen lhm und Ikr

Soll dieser Jeil des Hamsterkastens ſetzt verschwinden
Wir wollen aber heute noch mehr als früher schon densich necken was sich liebt

Nein denn immer wtr d

Soldaten das Wort erteilen und sammeln hier vor allem ihre heiteren entspannenden
rlebnisse om Rande der groben Greignisse

Der Wortbrüchiqge
Lieber Hamſterkaſten Du hatteſt doch ver

ſprochen auch die Landſer einmal zu Wort kommen
zu laſſen Ich habe aber noch nicht viel davon ge
merkt weil die Frauen nach wie vor das große
Wort über die kleinen Schwächen der Männer
führen Darum habe ich dir und deinen Leſerinnen
in einer Ruhepauſe einmal aufgeſchrieben was ich
ſeinerzeit in einer ruhigen Stellung erlebt habe
Man ſieht daraus nur der Abwechſlung halber
meine Damen den Gerechtigkeitsſinn der Männer

alſo mal keine kleine Schwäche

Wir waren du dritt Werner Willi und ich
Hatten unverſchämtes Schwein und kamen zu einem
Bauern in Quartier Da war alles ganz ſchön und
nett und wir hatten uns häuslich niedergelaſſen
Unſere Bude war ſehr kühl denn ſie lag im Keller
und wenn man nach draußen ſchauen wollte mußte
man durch einige ſchmiedeeiſerne Stäbe hindurch
ſehen woran wir uns gar nicht gewöhnen konnten
Aber dafür hatten wir fließendes Waſſer Linoleum
fußboden und ſogar Tapete Es ließ ſich dort ſchon
gut leben

Beſagter Bauer hatte nun eine Tochter ein
Gedicht von einem Mädchen und ſchlank wie eine

Gazelle hieß ſie Hilde Sie ſehen und
rettungslos verknallt ſein war bei uns dreien
eins Um einen Krieg zu vermeiden ſchloſſen wir
ſchweren Herzens einen Pakt der beſagte daß Hilde
für uns drei tabu ſein mußte Mußte weil ſonſt
unſer Bund in die Binſen gegangen wſſre

14 Tage waren nun ſchon vergangen und jeder
hatte zur Stange gehalten So nahmen Willi und
ich an Aber der Fritz ein achtjähriger Bruder
unſerer verehrten Hilde kam mit einem wiſſenden
Geſicht zu mir und ſagte Geſtern habe ich geſehen

u

Ulrichstr

wie Werner die Hilde geküßt hat und übermorgen
wollen ſie zuſammen angeln gehen

Daraufhin riefen wir zwei Betrogenen Willis den
Kriegsrat ein um über die zu unternehmenden
Schritte zu beraten Es war keineswegs Neid
der uns einen herrlichen Plan einflüſterte Es war
lediglich unſer Sinn für ausgleichende Gerechtig
keit Auf keinen Fall durfte Werner Sonntag mit
zum Angeln ziehen

Es wurde Sonntag Jch hatte eine Weckuhr
unter dem Kopfkiſſen liegen die mich am frühen
Morgen auffahren ließ Leiſe zu Willi ans Bett
ihn geweckt noch leiſer in die Wäſche geſprungen
derweilen Werner noch ſchlief vielleicht von der
Partie träumend Wir huſchten hinaus nicht ver
geſſend hinter uns die Tür abzuſchließen Der
Schlüſſel verſchwand in meiner Taſche Scheinheilig
ſtiegen wir zur Erdoberfläche wo der Bauer ſchon
arbeitete Wir die wir ſonſt kaum in die Kneipe
gingen waren die erſten Gäſte und als es faſt
Mittag war hatten wir aus lauter Vorfreude über
den gelungenen Plan leicht einen genommen
Als wir heimgingen ſtaken jedem etliche Flaſchen
Bier und Zigaretten in der Taſche die wir unſerem
unfreiwilligen Häftling mitbrachten

Schon als er uns von weitem ſah brüllte er
durch das vergitterte er ob wir den Schlüſſel
hätten Natürlich hatten wir ihn nicht Wie
ſollten wir auch Aber ich verſprach ihm einen
Dietrich zu machen und zu verſuchen aufzuſchließen
Vorerſt reichten wir ihm Bier und Zigaretten durch
das Gitter Aber es war faſt Abend als ich die
Tür aufſchloß Dann haben wir ihm auch geſagt
warum er dieſen Tag gelinden Arreſt von uns be
kommen hatte Verſtändlich daß er uns in den
nächſten Tagen nicht gern ſah

Klaus P
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längere Zeit von ihrem Sohn nichts und wagte
gar nicht mehr zu hoffen

Was mich betrifft ich habe es ein
facher als Frau l Mein Mann wurde einge
zogen als unſere Kleine eben erſt gebaren war
Ein Stück meiner Freizeit iſt dadurch mit BHrief
ſchreiben ausgefüllt Hier halten wir Zwieſprache
über die Fortſchritte der Kleinen und dergl Frau
l hat ſelbſt zwei Söhne klein d n und weiß
wieviel es da zu berichten gibt Unſere Kleine
iſt dazu noch mehr als ein Wildfang und gerade
in dem Alter wo ſie einem viel zu ſchaffen macht
Abends bin ich oft ſchlagkaputt und todmüde

Mein Bruder iſt gleichfalls draußen und ſteht
in vorderſter Linie Oft ſchon wenn bei meiner
Mutter und mir trübe Gedanken aufkommen woll
ten hat ſie uns ſchon das Kind vertrieben Viel
leicht hat Frau l auch ein Enkelkind das ihr
ſo helfen kann wie uns wr

uſſcheiigeſteencsmomin

Kinderreiche und Kinderlose
wotür geben sie Geld aus

Das arbeitswiſſenſchaftliche Jnſtitut der
DAF hat eine vergleichende Unterſuchung
über die Lebenshaltung der kinderreichen
und der kinderloſen Familie durchgeführt
die zu charakteriſtiſchen Ergebniſſen geführt
hat Während die kinderreiche Familie für
Nah rungsmittel 44,3 v H des Geſamt
einkommens ausgibt wendet die kinderloſe
dafür nur 36 v H auf Umgekehrt iſt es
bei den Genußmitteln für die die Kinder
reichen 3,3 v H ausgeben die Kinderloſen
dagegen 4,6 v H Trotz der größeren Per
ſonenzahl geben die Kinderreichen für Woh
nungsmiete nur 10,5 v H aus die andere
Gruppe dagegen 13 v H Die kulturellen
Ausgaben ſtellen ſich wie folgt mit 2,4 v H
müſſen ſich die Kinderreichen begnügen die
Kinderloſen können 3,7 v H dafür anſetzen

luch die Bahn holte sich Frauen
Seit kurzem hat die Berliner Verkehrs

geſellſchaft eine Anzahl von Frauen auf den
Bahnhöfen eingeſetzt die die Züge ab

fertigen Sie kommen aus dem Fahrkarten
dienſt brachten alſo ſchon gewiſſe bahntech
niſche Erfahrungen mit

Blüten zu erzeugen müſſen wir den Petu
nien und anderen Pflanzen die abgeblühten
Blüten nehmen Fruchtanſatz ſchwächt Bal
kon und Topfpflanzen mehr als man ge
wöhnlich denkt Zur Samengewinnung
müſſen wir wenn wir uns Pflanzen ziehen
wollen nur die allerſchönſten auswählen
Man bindet einen bunten Faden loſe um
eine oder zwei beſonders ſchöne frühe
Blüten dann kanns nicht vorkommen daß
man den reifenden Samen aus Verſehen
abknipſt Das iſt vor allem bei den ſchönen
dankbaren Kapuzinerkreſſen anzuraten

Der Same muß vollſtändig ausreifen
Beginnt er ſich braun zu färben ſo werden
wir ein kleines Mullſäckchen daran hängen

Der dann von ſelbſt hineinfallende Same
iſt beſtimmt vollſtändig reif

Wir können jetzt ſchon von den blüten
überſäten Begonien Stecklinge machen S
blühen ungeſtört weiter wenn ſie in Töpfe
geſetzt und ſchattig geſtellt werden blühen
auch beinahe den ganzen Winter fort un
leben viele Jahre im Gegenſatz zu den
käuflichen Pflanzen Sie ſind aus Samen
gezogen und blühen deshalb nie ſo gu
weiter

ufer DeWenn der Parfümzerſtäuber verſton
iſt führt man ein Beſenhaar in die fel
Zerſtäuberöffnung ein
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rief ROMAN VON LOTHAR FREUNDe 21 Fortſetzung langſam verſtrich die Zeit Chriſtine fühlte

ne s 7 Wer e Chriſtineege iſtine Cruſius war es ſeltſam zu in Ter T Ta u e ſchwere Tür des auſes Chriſtines ar en Meinſt du
ſinter ihr ſchloß Seit dem Tode der Mutter

ſteht par ſie nicht mehr hier geweſen Eine Fülle
einer on Erinnerungen bedrängte ſie und machte
woll Yſe verwirrt Welche Aufnahme würde ſie
viel P nden Als Kind hatte ſie vor der Groß

R pntter oft Angſt gehabt Sicherlich meiſtens
ungerechtfertigt wenn ſie auch zuweilen
unnötig barſch war Sie ſchätzte keine Ge

I hlsſeligkeiten wie ſie es zu nennen be
ſiebte Das Leben hatte ſie ſo gemacht Den
Rann verloren zwei Töchter den Schwieger
ſohn ſie und Erich waren die einzigen in
jenen noch das Blut der van Hogendorps
ſloß die ihren behäbigen Reichtum im Jahre

der 576 auf der Flucht vor den raubgierigen
hung P horden Ludwig XV von Amſterdam nach
ichen amburg verpflanzt hatten um hier unbe
ührt J Hadet jeder Kriegsnot friedlichen Handel
führt Nu treiben Mit einem unhörbaren Seufzer

für Perſuchte Chriſtine ihre Beklommenheit ab
ſamt Fiſſchütteln während ſie ihrem Vetter folgte
rloſe Wir müſſen ſie überraſchen hatte er
ſt es eſagt Wenn ſie erſt Zeit zur Ueberlegung
nder ndet weiß man nie wie ſie ſich entſcheidet
loſen J Chriſtine begann zu merken daß ihre
e Aufgabe nicht leicht ſein würdeWoh Erich ſprach nicht mehr und ſeinem Ge
ndere Ycht war anzumerken daß er ſich nicht ge
rellen Pade wohl fühlte Es iſt kalt hier dachte
v H ghriſtine und frierend die ſchmalendie P chultern hoch Armer Erich daß du hier

ſetzen ſeine Jugend verleben mußteſt Erſt jetzt
wen rxrermag ich richtig zu verſtehen was das

heißt Wenn ich an unſer Haus denke antehrs ſen Garten an die Sonne über dem Weißa
if den Nal welch ein Unterſchied
e I Warte hier ich hole dich gleich flüſterte
arten Ffrich nachdem er an eine der hohen tief
yntech Niraunen Türen geklopft hatte und ver

ſhwand hinter ihr Die Tür blieb angelehnt
Großmutter ich bringe dir einen lieben

heſuch ſagte ſeine helle Knabenſtimme diediesmal ſonderbar verſchleiert klang Darf
er herein

Eine Sekunde war alles ſtill Chriſtine
W förte ihr Herz klopfen Mit einer zornigen

Aufwallung ſuchte ſie ihre Aufregung zu be
zämpfen Sie warf den Kopf zurück Es

Petue würde nicht leicht werden Kinderängſte ſind
ein Näne ſonderbare Sache man wird ſie zu

lühten Nweilen nie los Sie ſind noch da als ſpuk
t Bal Niafte Beklemmung und Erinnerung obwohl
jan ge N man älter und reifer geworden iſt
innung Erwarte keinen lieben Beſuch ver
ziehen Munahm ſie Was ſoll das Du kommſt unan

Ja Großmutter erwiderte Erich ein
fach als wäre jede weitere Erklärung voll
kommen überflüſſig

Was will ſie Hart wurden dieſe
Worte herausgeſchleudert

Jhre Großmutter ſehen Erichs
Stimme war ungewohnt widerſpenſtig und
männlich Seine Schritte näherten ſich der
Tür er riß ſie weit auf

Komm Chriſtel ſagte er nur Ruhig
trat ſie ein Jetzt kam die Entſcheidung

Guten Tag Großmutter ſagte ſie mit
klarer heller Stimme und frei von jeder
Beklemmung Jch freue mich ſehr Darf
ich dich umarmen und dir einen Kuß
geben

Die alte Frau an dem wuchtigen geſchnitzten Renaiſſanceſchreibtiſch rührte ſich

nicht Breit und maſſig ſtanden die alten
Möbel in dem düſteren Zimmer Viel zu
groß erſchien der rieſige Ohrenſtuhl für die
zarte Geſtalt mit den ſchlohweißen Haaren
Eng waren die Lippen in dem runzligen
Geſicht zuſammengepreßt das durch das
ſchwarze Kleid doppelt unnahbar und ſtreng
erſchien Unbeweglich ſaß ſie als ob ſie den

ber iies nicht geſehen ſeine Worte nicht
gehört

Du biſt Chriſtine Marthas einziges
Kind murmelte ſie eintönig und
langſam griff eine welke Hand nach der
ſilbernen Stielbrille die ſie an einer Kette
auf dem Kleid hängen hatte

Ein leiſes Schnappen Frau Konſul
Anna van Hogendorp muſterte ihre Enkelin
wie einen fremden Menſchen von dem ſie
noch nicht recht weiß ob ſie ihm die Ehre
einer Anrede würdigen wird Aber die
Hände die das Glas hielten zitterten leiſe
und die Augenlider zuckten einige Male
krampfhaft

Gewonnen dachte Erich und wagte
wieder richtig zu atmen während die Farbe
langſam in ſein blaſſes Geſicht zurückkehrte
Aber ſchon richteten ſich ihre ſcharfen blauen
Augen hinter den Gläſern auf ihn

Erich ich bin erſtaunt Weshalb hat
Chriſtine noch nicht abgelegt

Weil ich nicht wußte ob ich dir will
kommen war ſagte Chriſtine ohne auf
Erichs verzweifeltes Zwinkern zu achten
Sie zog den Hut vom Kopf und ſchlüpfte
aus dem leichten Regenmantel Genau
genommen weiß ich es jetzt noch nicht aber
ich hoffe doch daß das nun geklärt iſt Erich
willſt du ſo lieb ſein

Jhr Vetter ſtürzte ſich mit ungeheuchelter
Freude auf Hut und Mantel und brachte ſie
ſelbſt hinaus ehe die Frau Konſul dieſen

wählen Pgemeldet ich wünſche nicht geſtört zu werden
oſe um M Erich

frühe Hart klopfte etwas Was war das ge
en daß weſen
erſehen Großmutter es iſt Chriſtine Bleiern

ſchönen

en

Sreifen
werden

hängen
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10 Fortſetzung

Hans Bürkner trocknete ſich die Hände
nahm aus der Weſtentaſche den kleinen Kamm
und fuhr damit durch ſein dichtes Haar

Zog das Jackett an zupfte mit einem
Blick in den kleinen Spiegel noch die Kra
watte zurecht und wandte ſich um

Schweſter Valeska trat ein
Der weiße Kragen ihrer Schweſterntracht

rahmte das ſchmale feine Geſicht ein und
p ihm einen Schimmer von Anmut und
artheit der Hans Bürkner entzückte
Sie hielt einige Bettbezüge im Arm die

len aus dem Wirtſchaftsſchrank geholt
e

Leg mal das Zeug hier auf den Tiſch
bmmandierte Hans Bürkner

Nh wollte es Schweſter Maria geben
Schweſter Maria kann drei Minuten

varten unterbrach er ſie So lange dauert
nämlich gerade was ich zu tun beabſichtige

Sie tat es
t Bevor ſie ſich ihm wieder zuwenden
ſante hatte er die Arme um ſie gelegt ſie
erumgedreht und ihr einen Kuß auf den
und gegeben Er lachte

t Na ſiehſt du nun ein daß das wichtiger
als Bettwäſche austeilen

ine antwortete nicht Sie ſtand von
nen Armen feſtgehalten vor ihm Der
m ſeines Mundes ſtrich leiſe an ihrer
ange vorbei

a genn jemand kommt rang es ſich
polich von ihren Lippen während ſie ſich
ei zu machen verſuchte Er hielt ſie feſt
r nd lachte wieder Sein friſches heiteresmgenlachen mit dem er alle Bedenken
nwegfegte

v kommt niemand Und wenn ich
ad glattweg erzählen du wärſt ohn

i die geworden und von mir gerade noch
vire ten Augenblick aufgefangen Das
e wiederum ein herrlicher Grund von

erſtopft un Edbeitung zu reden und einen länge
n Wlungenrlaup zu beantragen Dann

Wend ne lich einmal Gelegenheit dich

de Same

n blüten
achen Sie

in Töpfe
n blühen
fort un

zu den
is Samer
je ſo gu

an ür Abend zu beſchlagnahmen
h dte mich nicht mehr mit einem kärg

e Abend in der Woche zu begnügen
t leſe debt doch nicht anders Hans ſagte

athrrich nicht Die Pflicht einer
en ſSweſter iſt es Kranke zu betreuen
n Erledigung ihrer Privatangelegen

tie
offe

keit e Woche habe ich ja wieder Tages
uns

Ein Lächeln war um ihren Mund das

Augen Dr GRUNDT
Koman von Roff Krohmbeek

w7 veranlaßte ihr einen zweiten Kuß zu
geben

Sie nahm die Bettwäſche vom Tiſch
Jch muß gehenl

An der Tür wandte ſie ſich noch einmal
halb um und ſah ihn mit einem Lächeln an
Es war ein ganz glückliches Lächeln das
Lächeln eines Herzens das ganz angefüllt
war von Liebe zu dem Manne dem es galt

Hans Bürkner rückte noch einmal die
Krawatte zurecht

So war das nun
Tag für Tag ſahen ſie ſich Tag für Tag

ging dieſes ſchüchterne Weſen hundertmal
an ihm vorbei Tag für Tag hatte er Ge
legenheit die ſchlanke Schönheit ihrer Ge
ſtalt zu bewundern verdammt noch mal
man hätte ein Eisblock von unerhörten Aus
maßen ſein müſſen wenn das ohne Folgen
auf ſeine Handlungsweiſe geblieben wäre

Damals als er ſie zum erſtenmal zu
einem Konzertbeſuch einlud hatte er nicht
im entfernteſten daran gedacht daß aus der
Geſchichte einmal Ernſt werden könnte

Gewiß ſie war hübſcher als hundert
andere Frauen gewiß der Hauch der Un
berührtheit der ſie ſeiner eigenen Anſicht
nach zehn Meter weit umwehte die deut
liche Verlegenheit wenn er hin und wie
der einen Scherz mit ihr machte das alles
hatte einen gewiſſen Reiz auf ihn aus
geübt aber genau genommen hatte er
nach reiflicher Ueberlegung was er
wenigſtens reifliche Ueberlegung nannte
beſchloſſen die Sache harmlos im Sande ver
laufen zu laſſen

Die Geſchichte mit Herta Starke hatte ihn
abgelenkt Damals hatte er noch geglaubt
die Malerin würde in einer augenblick
lichen Stimmung ihr Herz entdecken Bis
die Sache eingeſchlafen war weil Herta

plötzlich erklärte keine Zeit mehr zu
aben

Tja ganz klar doch daß angeſichts dieſes
negativen Verlaufs ſein Herz wieder frei
wurde für andere Dinge Und da hatte Hans
Bürkner eines Tages Valeska Turmann
wieder einmal genauer angeſchaut und
etwas geſehen was ihm bisher meinte er

entgangen war Valeska Turmann hatte
einen ſo ertzückenden Mund daß es Sünde
geweſen wäre ihn nicht zu küſſen

Vergeſſen waren frühere Bedenken
Und doch wäre es wahrſcheinlich noch

nicht ſo ſchnell dazu gekommen wenn der
alt nicht ſeine Hand im Spiel gehabt

e

Er war mit ihr allein im Arztzimmer
Jhm fiel der Füllfederhalter herunter

Frauensenntag der Saale Leitung

unglaublichen Verſtoß gegen jede Lebensart
rügen konnte

Nun du biſt einmal da erklang die
kühle Frauenſtimme wieder Setze dich
und ſage mir was dich hierher führt

Chriſtine blieb unberührt ſtehen Zwiſchen
ihren feingezeichneten Brauen zeigten ſich
einige winzige Fältchen

Großmutter ich fragte dich ob ich dich
umarmen darf In dem alten Geſicht
zuckte es faſt ſchien ein Lächeln um die
dünnen Lippen der Frau Konſul zu ſpielen

Wenn du ſoviel Wert darauf legſt
meinetwegen ſagte ſie trocken

Chriſtine beugte ſich herab legte die Arme
um die Mutter ihrer Mutter und küßte ſie
auf beide Wangen Tief drunten im Hals
ſaß ein wunderlicher Knäuel der ſich nicht
löſen wollte Sie ſchluckte einige Male eine
Träne lief ihr die Wange herunter tropfte
auf das ſchwarze Kleid ohne daß es eine
der beiden Frauen zu merken ſchien

Nun nun mein Kind du biſt ka
außer r Wenn du in Not biſt wir werden
Rat findenDu biſt gut ſagte das Tüpferl und
haſchte nach der Hand die faſt ſchüchtern
über ihr Haar ſtrich Ach Großmutter
ich bin nicht allein Wir kamen weil wir
hörten was hier geſchehen iſt Vielleicht
können wir dir helfen Ich freue mich aber
auch ſo tüchtig daß ich dich endlich wieder
ſehe ſchloß ſie faſt kindlich

Jhre Großmutter ſchob ſie nicht unſanft
vo Edit it

Er iſt mAlle Weichheit ſchien aus ihrem Geſicht
verſchwunden

Dein Vater
Ja Großmutter mein Vater und der

Mann deiner Tochter
Du formulierſt nicht ſchlecht mein Kind

kam es unſäglich kühl Jch könnte die Liſte
dieſer Bezeichnungen verlängern allerdings
im entgegengeſetzten Sinne Nun laſſen wir
das Und es gab keine anderen Gründe für
W Kommen Du verſtehſt ich will klar
ehen

Chriſtine trat einen Schritt zurück Jhre
Augen flimmerten ganz dunkel Jch ver
ſtehe dich nicht Was meinſt du damit

Frau van Hogendorp ließ das Glas
ſinken und lehnte ſich zurück

Es könnte Schwierigkeiten geben die
man nur mit Hilfe reicher Verwandter be
ſeitigen kann bemerkte ſie mißtrauiſch und
ohne jede Freundlichkeit

Chriſtine ſtraffte ſich wehrhaft Finger
weg von meinem Max dachte ſie mit blitzen
den Augen Dem erſten Gefühl der
Empörung ſofort das Zimmer zu verlafſen
gab ſie nicht nach

Du magſt meinen Vater haſſen ſagte
ſie kalt ich bitte dich aber ihn nicht zu be
leidigen Jch kam zu meiner Großmutter
nicht zur reichen Frau Konſul van Hogen
dorp Jch beabſichtige nicht dich um ein
Darlehen oder Almoſen anzugehen Du ge
ſtatteſt daß ich mich verabſchiede

Du biſt ſtolz das gefällt mir ſagte die
merkwürdige alte Frau ohne ſich zu rühren

Beide bückten ſich gleichzeitig danach
beide griffen ſie gleichzeitig zu Und anſtatt
des Halters hatte Hans Bürkner plötzlich
Valeskas Hand in der ſeinen

Er wußte ſelbſt nicht wie er in dieſem
Augenblick dazu kam ihre Hand feſtzuhalten

Auf keinen Fall jedoch hatte er daran ge
dacht daß die nächſten Sekunden bringen
würden was ſie dann tatſächlich brachten

Als ſie ſich aufrichteten ſah er ihr Ge
ſicht in Blut getaucht Einen Moment lang
tauchten ihre Blicke ineinander Jn ihren
Augen bemerkte er Anzeichen einer grenzen
loſen Verwirrung

Verwirrt aber iſt ein junges Mädchen
nur wenn es den Mann vor dem es ſteht
liebt ſagte ſich Hans Bürkner

Ja und dann war s eben geſchehen
Plötzlich hielt er ſie im Arm plötzlich küßte
er ſie plötzlich ſtellte er feſt daß dieſer Mund
wirklich küſſenswert war und küßte ihn ein
zweites und drittes Mal

Plötzlich nannte ſich Hans Bürkner einen
Eſel der lange an einem koſtbaren Schatz
vorübergegangen war ohne ihn voll bewer
ten zu können

Am Abend Schweſter Valeska hatte
Tagesdienſt trafen ſie ſich gingen in ein
Kaffeehaus von dort in eine kleine Bar
wo Valeska Turmann bewies daß ſie wirk
lich auch gut zu tanzen verſtand

Na ja es war alles ſo verlaufen
wie es urſprünglich Hans Bürkners Ab
ſichten nach nicht verlaufen ſollte Valeska
Turmann liebte ihn viel zu ſehr dachte
Hans Bürkner manchmal als daß die Sache
ein gutes Ende nehmen konnte Er ja
er liebte ſie auch natürlich liebte er ſie
Glücklicherweiſe hatte ſie bis heute noch

nicht von dem geſprochen was er von An
fang an befürchtete von der Möglichkeit
einer Heirat

Das kam ſelbſtverſtändlich nicht in Frage
Er dachte nicht daran ſich mit achtund

zwanzig Jahren an eine beſtimmte Frau zu
binden Dazu war die Freiheit zu ſchön

Vielleicht war ſie vernünftiger als er
geglaubt hatte Vielleicht dachte ſie ſelbſt
nicht einmal daran Sie hatte ja ihren
Beruf

Hans Bürkner hatte während das durch
ſeinen Kopf ging ſeinen Mantel angezogen
und wollte das Zimmer verlaſſen als es
klopfte Valeska kam noch einmal

Eine Dame möchte dich
Hans ſagte ſie

Mich
Jal
Nanu um halb neun Uhr abends iſt doch

keine Sprechſtunde mehr platzte er heraus
Und Privatbeſuche empfange ich prinzipiell

nur zu Hauſe Was will ſie denn,
Er ſah Valeska an und bemerkte in ihrem

Geſicht einen veränderten Zug Kaum wahr
nehmbar nur im Ausdruck der Augen deutet hervortretend b

ſprechen

Woran kann ich denn sehen daß die
Perlen echt sind

Am Preis meine Damel

ch hoffe du machſt mir die Freude und
leibſt einige Tage

Jhre Finger drückten auf einen hell
polierten Knopf am Schreibtiſch

Chriſtine wußte kaum was ſie ſagen
ſollte Aber das fühlte ſie jetzt Großmutter
war eine ſeltſame Miſchung von Ueberlegen
heit Härte eiſiger Kälte und einer Liebe
die ſie hinter den anderen Eigenſchaften
vortrefflich zu verbergen verſtand

Und mein Vater fragte ſie in das
harte Klopfen an der Tür hinein

Die Frau Konſul ſchien das nicht gehört
zu haben

Fräulein Koppius ſagte ſie zu der
Eintretenden das iſt meine Enkelin
Chriſtine an die Sie ſich ſicherlich noch er
innern werden Sagen Sie bitte nicht ſie
wäre groß und ſchön geworden das habe
ich bereits feſtgeſtellt Laſſen Sie das blaue
Zimmer zurechtmachen

Das blaue Zimmer Frau Konſul
fragte Fräulein Koppius mit allen Anzeichen
des Erſtaunens

Chriſtine betrachtete ſie neugierig Sie
hatte ſich kaum verändert Man konnte ſie
gut für eine jüngere Ausgabe der Groß
mutter halten Das Geſicht war ſtreng und
ohne jede weiche Regung Aber dann hinkte
der Vergleich Sie war hager und verbittert
mit unruhigen Augen die nicht lange auf
jemand blicken konnten Jhre Geſtalt er
ſchien durch ihre Hagerkeit und das ſchwarze
Kleid noch größer als ſie es ohnehin war

Großmutter drehte den Kopf
Liebe Koppius ich liebe keine Wieder

holungen
Verzeihung Frau Konſul Darf ich nach

dem Gepäck fragen
Es kommt dann ſagte Chriſtine ohne

richtig zu wiſſen was ſie ſprach Groß
mutter was iſt mit Vater

Was würdeſt du machen wenn ich für
dieſe Ehre dankte

Fortſetzung folgt

Eiferſüchtig die Kleine
Sie ſchien ſogar ein wenig blaſſer als

onſt
Sie ſagte nur daß ſie dich ſprechen

müßte
Auch ihre Stimme klang ein wenig

anders als im allgemeinen Etwas dunkler
als wollte ſie irgend etwas verdecken

Er trat auf ſie zu und legte den Zeige
finger der rechten Hand unter ihr Kinn
ihren Kopf ſachte hochdrückend

Mir ſcheint es handelt ſich um eine
ſehr ſagen wir mal um eine ſehr
hübſche Dame Er lachte Deinem Ge
ſicht nach zu ſchließen könnte es ſich ſogar
um eine Dame handeln mit der ich

Sie machte ſich mit einer ruhigen Be
wegung los und ſah ihn offen an Jch
glaube nicht daß du mich betrügſt Hans
ſagte ſie und unter ihrem Blick hatte er
ein geradezu unbehagliches Gefühl

Donnerwetter Das hatte er der kleinen
Schweſter Valeska die in Liebesdingen
nicht einmal bis drei zählen konnte gar
nicht zugetraut Wie ſie das ſagte Jch
glaube nicht daß du mich betrügſt das
hieß alſo mit anderen Worten Du gehörſt
mir allein Kraft unſerer Liebe erhebe ich
Anſpruch darauf daß du dich mit keiner
anderen Frau beſchäftigſt

Kinding es muß doch nicht immer
gleich in Betrug ausarten wenn man ſich
mal mit einer anderen Frau hm
unterhält Vielleicht kenne ich die Dame
gar nicht vielleicht handelt es ſich um
eine Patientin meinte er ein wenig
leichthin und nahm ſich vor bei nächſter
Gelegenheit etwas zu bremſen Eines
Tages würde es womöglich wirklich zu
einer Eiferſuchtsſzene kommen Eine Sache
die er der ſchüchternen Valeska nicht zuge
traut hätte Laß ſie mal herein

Valeska öffnete die Tür und ließ die
ſpäte Beſucherin eintreten Dieſe wartete
nach einem kurzen Gruß bis die Schweſter
die Tür wieder hinter ſich geſchloſſen hatte

Sie wollten gerade gehen Herr
Doktor ſagte ſie Wenn es Jhnen
recht iſt gehen wir zuſammen Was ich mit
Jhnen beſprechen möchte iſt nicht an den
Ort hier gebunden

Sie ſagte das alles in einem Ton der
auf einen Außenſtehenden leicht den Ein
druck hätte entſtehen laſſen können ſie ſei
jahrelang mit ihm bekannt

Hans Bürkner hatte ein ſchlechtes Perſonengedächtnis und da er im n
Jahre immerhin eine ganze Anzahl von
Frauen kennengelernt hatte wäre es mög
lich geweſen daß dieſe oder jene ſeinem
Erinnerungsvermögen entſchwunden war
Aber daß er dieſer Frau zum erſten Male
in ſeinem Leben gegenüber ſtand ker mit jedem Eid delegen ß nun

Fortſetzung folgt
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Der Untergang der Britannia
Erzählung von

Sie ſaßen vor dem zerſchoſſenen Haus an
einer ſandigen Landſtraße Polens reckten
die ſteifen Glieder rauchten ihre Pfeifen
und warteten auf die Bagage

Neben der zerſplitterten Tür ſpielten
zwei Kinder in der warmen Sonne Tſch
Tſch fauchten ſie und beluden aufs neue
zwei aneinander gebundene Streichholz
ſchachteln mit Sand Der junge Soldat ſah
ihnen zu

Ja ja für die gibt es das alles hiernicht er wies mit der Hand über die
Schutthaufen für ſie iſt das eine
Eiſenbahn und alles andere geht ſie nichts
an Sie langweilten ſich Der Student griff
das Thema auf ſprach von der Unſchuld der
Kindheit von einem verlorenen Paradies
tat es ein wenig ſentimental und zog gewich
tige Vergleiche Der Menſch iſt gut im
Grunde ſeines Weſens meinte er und wollte
mit einem Beweis dieſer Behauptung lehr
haft beginnen aber der Unteroffizier lächelte
und hieb abwehrend mit der Hand durch die
Luft Sie blickten auf und ſahen ihn fragend
an Sie hatten ihn alle gern den ſehnigen
ſchmalen Burſchen mit dem es ſich leben ließ
der geſtern noch einen verwundeten Mann
aus dem Feuer geholt hatte Er lächelte
ſonderbar Warum fragten ſie Eine
Unterhaltung war ihnen recht

Unſchuld Geht mir damit
Lämmer früher Jch für mein Teil war
ein ruppiger Hund und für das Paradies
kein Schmuck Und als ſie ihn auffordernd
anblickten dieſe Selbſterkenntnis zu bekräf
tigen brannte er ſich eine neue Pfeife an und
erzählte

Jch war ein Junge wie alle andern ein
Rauhbein nicht gut nicht ſchlecht aber leiden
ſchaftlich in meinen Vorſtellungen und viel
leicht nicht arm an Phantaſie Und eine
Leidenſchaft die in mir brannte verſengte
Anſtand und Haltung wie Plunder und
machte mich hundsgemein Jawohl Und
dieſe Leidenſchaft betraf die Schiffe die
ich mir aus alten Brettern ſchnitzte Ein
zugeſpitztes Stück Holz zwei Maſten ein
paar Fetzen Leinewand und eine ſtolze
Brigg durpflügte den indiſchen Ozean der
als großer Teich inmitten

Wart ihr

weiter Wieſen
nicht weit von unſerem Hauſe lag Mag ſein
daß die Vorfahren die zur See gefahren
waren in mir ſpukten und mein Blut heiß

machten
Eines Tages nun kehrte mein Vater von

einer weiten Reiſe zurück Mein jüngerer
Bruder und ich erwarteten ihn mit Unge
duld wußten wir doch daß er uns etwas

mitbringen würde Jch wünſchte mir ein
Schiff natürlich ein richtiges denn meine
Schoner und Briggs beanſpruchten bereits
das letzte Ausmaß gläubiger Phantaſie Jch
bekam einen ſchönen Handwerkskaſten mit
mancherlei Jnhalt der aber in nichts zer
floß als mein Bruder begann das große
längliche Paket zu enthüllen um plötzlich
wie ein Traumbild einen wunderbar nach
gebildeten Ozeandampfer vor mir mit einem
Freudengeſchrei auf den Tiſch zu ſtellen Jch
beſah magiſch angezogen fachkundig den
Steamer Weiß in ſchlanken Linien mit
hohen Deckbauten ſchrägen Schornſteinen
meſſerſcharfem Bug ſtand das Wunder Ha
Mächtige Rauchwolken ſtießen die Schlote mit
zwei dicken ſchwarzen Wattebauſchen aus
und am vergoldeten Bug ſtand ſtolz der
Name Britannia Ein Ueberſeer ein
Schnelldampfer kein Zweifel Die beiden
Schrauben mußten richtiges Kielwaſſer auf
wühlen Das Uhrwerk war ſolide und hielt
ſicher lange vor Ein wunderbares Schiff
und neben ihm ſtand mein Bruder Jch
ſchob die Zähne über die Lippe und mich
fraß der Neid Als er in kindlicher Freude
den Steamer in die Regentonne ſetzte wo er
kielgerecht im Waſſer lag ſtieß ich ihm die
Fauſt in die Rippen

Am Abend lag ich ſchlaflos und ſah
nichts anderes als das weiße Schiff Es
war mir ſo in meinen kühnſten Träumen
oft erſchienen Leiſe nahm ich es vom Tiſch
ſchlich in die Waſchküche ſtand frierend am
breiten Waſſertrog und ließ immer von
neuem die Schrauben das dunkle Regen
waſſer durchwühlen Am nächſten Tag bot
ich gegen die Britannia mein Taſchengeld
für ein Vierteljahr ein Luftgewehr eine
Feſtung eine Ringelnatter zwei weiße
Mäuſe ein vierklingiges Taſchenmeſſer
alles zuſammen alles auf einen Hieb Mehr
konnte kein Menſch verlangen Aber der
Bruder wollte nicht und ich begann ihn zu
haſſen wenn er mit dem Kaſten unter dem
Arm über die Wieſen ging Und als neue
Angebote turmhoch gehäuft wiederum
ſcheiterten wuchs in ſchlafloſen Nächten ein
dunkler Plan Jch wurde ſchlecht und das
Böſe hob langſam den Kopf grinſte mich
an flüſterte und ich hörte zu Es gab wohl
einen Kampf um Haltung und Anſtand da
gegen aber die Britannia das ſtolze
Schiff ſiegte die Leidenſchaft die Magie der
großen Vorſtellungen Aber ſie war böſe

Am Nachmittag war ich beſonders freund
lich zu meinem Bruder nahm das zu
geſpitzte Brett meine Bark Ellida unter
den Arm und ſchlug dem Ahnungsloſen eine
Wettfahrt mit der Britannia vor

Der große Teich vom Winde aufgerauht
lag vor uns Der Steamer hatte an der
Brücke feſt gemacht und nahm Kohlen ein
ſo ſagte ich meinem Bruder und blinzelte
unter halbgeſchloſſenen Lidern prüfend zu
dem weißen Rumpf hinüber Das ſtolze
Schiff hatte einen kleinen Fehler Ein win
ziges Leck ließ mit der Zeit den Jnnenraum
voll Waſſer laufen Jch wußte es allein und
hatte es auf den nächtlichen Probefahrten ge
nau erprobt Baxk und Dampfer ſtechen in
See Mein Bruder hielt eine Rolle feſten
Zwirns in der Hand deſſen Ende am Heck
des Schiffes verknotet war ein völlig unſee
männiſches Gebahren eine Landrattentaktik

Rucdcko l An ers
die nicht in meinen Plan paßte Jch ſagte
es ihm und brach die Wettfahrt wegen Nebels

es war ein ſtrahlender Sonnentag ab
Die Landratte unternahm inzwiſchen mit dem
Ueberſeer gefahrloſe Küſtenfahrten mit ſanf
ten Bogenfahrten bei ſchräg geſtelltem Ruder
Es mußte nun geſchehen Es galt

So begann ich die leicht erregbare Phan
taſie meines Bruders zur Siedehitze zu
entflammen Jch malte die Brände eines
wilden Krieges über die von Blumen beſäte
Teichwieſe Er folgte begeiſtert als ich ihn
zum Helden eines großen Unterfangens
ſtempelte Kapitän retten ſie Jhre Lands
leute rief ich und er begann fieberhaft
die Promenadendecks des Dampfers mit
kleinen Rohrſtücken zu beladen Die
Küſtenbatterien eröffnen das Feuer
ich warf Steine ins Waſſer Die Britan
niaga wird ablegen rief er fliegenden
Atems zurück Kapitän Sie ſind ein
Mann jeder Gefahr gewachſen Nehmen
Sie Kurs mitten aufs Meer Retten
meine Familie Jch ſchrie es ſeine Augen
leuchteten Er legte die Hand ſalutierend
an die Mütze drehte mit zitternden Händen
das Uhrwerk voll auf ich verfolgte dieſe
Handlung mit Genugtuung und rieſ von
der Kommandobrücke Volle Kraft vor
aus Die Britannia brummte munte
der Mitte des Teiches mit gerade geſtelltem

M

Se

Ruder ohne Zwirnsfaden den ich abge
riſſen hatte zu Sturm rief ich Wir
halten Kurs antwortete er und reckte den
roten Kopf Weiter ſummte der Dampfer
ſteckte den Bug ſchon tiefer ins Waſſer Jch
ſah es deutlich Feindliche Flieger
ſchrie ich das Feuer ſchürend und warf
Steinchen ins Waſſer Die Britannia
hatte die Mitte des Teiches erreicht Das
Uhrwerk war abgelaufen Das Geſicht
meines Bruders veränderte ſich Schrau
benbruch rief ich Wir reparieren den
Schaden gab er ſtramm zurück

Dann aber geſchah es Der ſchöne große
Ozeandampfer neigte ſich hart backbord
ſteckte den Bug tief ins Waſſer hob das
leuchtende Heck mit der Fahne in den
Himmel und verſchwand mit qualmenden
Schloten gurgelnd in der Tiefe genau an
der Stelle die ich berechnet hatte

Das Geſicht des heldenmütigen Kapitäns
aber veränderte ſich plötzlich Mut und
Entſchloſſenheit fielen von ihm ab und zwei
große Tränen rollten über das Geſicht des
gläubigen Bruders Er war ein vertrauen
der Knabe und leicht zu beeinfluſſen

Ich zuckte die Achſeln Er iſt mit wehen
der Flagge in die Tiefe gegangen wollte
ich noch ſagen aber es gelang nicht Eilig
lief ich über die Wieſen davon

Am Abend zerſchlug ich meine Bark
Ellida lag lange unter der Bettdecke und

biß in meine Hand Aber eine Woche
ſpäter fuhr ein neuer Schoner aus einem
Kiſtenbrett gezimmert mit vollen Segeln
den weſtindiſchen Jnſeln zu Keine qual
mende Britannia kreuzte ſeinen Kurs

Hm meinten die anderen Ver
ſchieden meinte der Student

Es iſt immer das Gleiche antwortete
der Unteroffizier und klopfte ſeine Pfeife

Tenn die Soldaten

aus Gut iſt der Menſch nicht Haupt
ſache daß man Front macht und das haben
wir ja gelernt

Sie nickten Ueber die ſtaubige Straße
ratterten die Wagen der Bagage heran

Mißgeſchick auf der hochzeitsreiſe
Er z äntong von 83 Brandets

Sie war jung geradezu gefährlich jung
War zum erſtenmal in Jtalien in Venedig
und ihr Vater hatte ſie ſoeben aus dem
Hotel geſchickt Muß ein paar dringende
Geſchäftsbriefe ſchreiben Wirſt den Vor
mittag ſchon einmal allein verbringen
können biſt doch kein Kind mehr

Und nun lehnte ſie gar nicht damenhaft
erwachſen an der Brüſtung ſchaute eine
Weile ſtarr auf den dunklen bewegungs
loſen Waſſerſpiegel unter ſich überlegte ob
ſie hineinſpucken ſollte tat es nicht weil
ſie fürchtete das Rot ihrer Lippen könnte
darunter leiden hob dann raſch den Kopf
und blinzelte ein wenig ſcheu in die Sonne
Gleich darauf riß ſie halb erſchrocken halb
ſtaunend ihre Augen weit auf während ihr
Herz heftig laut zu pochen anfing

Der junge Mann der ohne daß ſie ſein
Kommen bemerkt hatte nun gleich ihr und
ſo nahe daß ihre beider Ellenbogen ſich
faſt berührten an der Brüſtung lehnte
lächelte weiter mit einem ſtrahlend freudi
den Blick als wäre dies das Natürlichſte
von der Welt

Habe ich Sie erſchreckt
Nein gar nicht nahm ſie allen Mut

zuſammen
Jch heiße Matt eigentlich Matthias

Komme wie Sie aus Deutſchland bin nur
ſchon eine ganze Weile hier Soll ich raten
wie Sie heißen

Peggy Darauf wären Sie wohl nie
gekommen Aber wieſo konnten Sie wiſſen
woher ich komme

Erſtens bin ich Hellſeher zweitens
Maler und drittens ſprechen Sie ja
deutſch erklärte Matt überlegen

Und Sie finden wohl im Gegenſatz zu
mir dieſe Stadt gar nicht einmal lang
weilig erkundigte ſich Peggy

Jn dieſem Augenblick beſtimmt nichtſah z ſie lächelnd an

Jch verſtehe auch nicht was Sie von
dieſer Stadt enttäuſcht ſein läßt denn das
ſind Sie doch

JchEin wenig ja geſtand Peggy
habe mir unter Venedig immer etwas
anderes vorgeſtellt als nur die Muſeen
und alten Dogenpaläſte die mir mein
Vater bisher gezeigt hat Jch habe zum

Beiſpiel noch nicht einmal eine richtige
Gondelfahrt mitgemacht wiſſen Sie ſo wie
man ſie immer wieder beſchrieben findet

Das ließe ſich leicht nachholen Wenn
ich Sie einladen darf Vielleicht gleichjetzt 2

Ein wenig zögerte Peggy Darauf
ſtimmte ſie zu gegen Matts Verſicherung
daß ſie bis Mittag längſt wieder zurück
ſein würden Dann auf dem Weg zum
Anlegeplatz erklärte Matt noch wie ſünd
haft teuer eigentlich die Gondolieres wären
wenn es ſich um gewöhnliche Fremde
handle Dagegen würden junge Ehepaare
die ſich auf der Hochzeitsreiſe befinden
genau ſo wie ja bekanntlich auf den italie
niſchen Eiſenbahnen auch bei dieſen Waſſer
fahrten bedeutende Ermäßigungen ge
nießen

Jch habe aber genügend Geld bei mir
verſuchte Peggy einzuwenden

Kommt nicht in Frage lachte Matt
ſtrahlend Oder haben Sie am Ende doch
Angſt Es iſt doch alles nur eine Form
ſache Und ſchon unterhandelte er wortreich
mit einem Gondoliere mietete für ſich und
ſeine kleine Frau Peggy ein beſonders
ſchönes Fahrzeug

Von dieſem Augenblick an erlebte dann
Peggy alles was um ſie geſchah wie in
einer ſeltſamen Verzauberung

Das Abenteuerliche der Umſtände die
Romantik die darin lag neben einem
eigentlich wildfremden jungen Mann zu
ſitzen und als ſeine Frau zu gelten das ver
ſtändnisvolle Lächeln des Gondoliere in dem
er ſeine Blicke faſt mitfühlend als wollte er
ſagen oh ich weiß um das Glück der Ver
liebten zu mir kommen ja genug junge
Pagre die ſich auf der Hochzeitsreiſe be
finden von einem zum anderen gleiten ließ
das Selbſtverſtändliche in ſeinen Worten in
denen er ſie als junge Frau anſprach dazu
der lichtgrelle Tag in dieſer verwirrend
fremden Umgebung die nun plötzlich ein
faſt märchenhaftes Geſicht zeigte dies alles
trug dazu bei daß Peggy nur noch mutiger
wurde

Um ſich vor dem Gondoliere der deutſch
ſprach nicht zu verraten mußten Matt und
ſte einander du ſagen Sie faßten einander
auch ab und zu wie ein junges verliebtes

die Straß entlang marseltieren neliumen vie gert ein
frolteg Alädehenlaelien von Waldrand mit
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Paar bei der Hand und als Matt einmal
dem eifrig fragenden Gondoliere nicht gleich
Antwort geben konnte tat es Peggy für ihn
und ſagte ſie kämen ziemlich weit vom
Norden wären jetzt genau zwölf Tage und
ſieben Stunden verheiratet und hätten die
Abſicht noch einige Zeit hierzubleiben Das
beluſtigte ſie beide dann ſo daß ſie auch
untereinander in ähnlicher Weiſe über alles
mögliche ſprachen als wären ſie wirklich
Mann und Frau und ihr Lachen ihre Fröh
lichkeit das Lachen ihrer Augen bei dieſer
Spiel jungen Uebermuts nahm nosg

immer zu Stunde zuPlötzlich ein lautes Berſten Ein gefähr a bera
liches Schwanken der ganzen Gondel C Erſchöpfu
entgegenkommendes Motorboot hatte i nen e
hart gerammt Unter Schimpfen und Flu a franz
chen der Männer gelang es die Fahrzeug iam Ufer anzulegen Der Mann aus dem m
Motorboot hatte ſich den Fuß mit dem e
den Anprall im letzten Augenblick hatte ab
wenden wollen gequetſcht Da der Gon Ein
doliere bei den Booten bleiben mußte erbo Moska
ſich Matt den Verletzten zum nächſten Ah W gehrige
zu bringen Und dann kam auch ſchon d eine MePolizei in ihrem flinken Boot Der Genf iht
doliere beſchwor ſeine Schuldloſigkeit an d e enage

ne ender Hochzeitsreiſe befindliche Paar an vier J Angriffes
die junge Frau wird alles beſtätigen wa
ich ſage So kam es daß Peggy zur Ein
vernahme um ihre überaus wichtig
Zeugenausſage protokollieren zu könne
mit auf das Polizeirevier geſchleppt wurde

e

Aber als Zeuge verſagte Peggv r
kommen Sie konnte ſich an nichts erinnelg

Dann müſſen wir uns eben an e
Mann halten forderte der Gondo rück
Aber ihr Mann Matt war noch nicht zu

Wo wohnen Sie Geben Sie uns ein
weilen den Namen Jhres Mannes eer
ſelbſt können dann gehen forderte und n
kündete der ſtimmgewaltige Polize
miſſar

Da fing Peggy zu weinen an
Ende ihrer Kraft

Nur den Namen Jhres Manne
wir uns aufſchreiben ſchlug der
beamte vor ſo viel Nichtverſtehen die
über dem Kopf zuſammen

Bitte kleine junge Frau Si
uns doch bloß zu ſagen wie Ihr
heißt flehte der Gondoliere äf

Peggys Schluchzen wurde nur noch re
tiger Und während ſie am ganzen L
vor Erregung zitterte große runde t
unabläſſig über ihre Wangen rollten
melte ſie hilflos

Mein Mann ich habe doch verge
ihn zu fragen wie er heißt

War a

z wolle
Polizei

Händt

ſſem
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